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RC-Gips

Die Bedeutung des Rohstoffrecycling und damit der Rickflihrung der mineralischen Bau-
und Abbruchabfalle in den Stoffkreislauf nimmt zu. Die Grinde liegen beispielsweise in der
Verringerung der Baustofftransporte, der Schonung von Abbauflachen und in abnehmen-
den Deponiekapazitaten [LBEG 2022-1].

Der Rohstoff Gips besitzt den Vorteil, dass er nahezu unbegrenzt recycelbar ist [UBA 2017].
Jedoch kann nicht jeder Anteil dkologisch und wirtschaftlich zu Recycling-Gips (RC-Gips)
recycelt werden. Dies betrifft insbesondere den fir die Zementherstellung genutzten Gips,
welcher beispielsweise im Rahmen des Betonrecycling zu RC-Baustoffen verarbeitet wird.
Der Anteil des Gipses steht dem Gipskreislauf nicht mehr zur Verfligung. Aulerdem kann
in Dungemitteln eingesetzter Gips nicht rickgewonnen werden. [BV Gips 2025-4]
[BGR2024] [DERA 2023]

Abfallrechtliche Grundlagen

Zunachst ist die EU-Abfallrahmenrichtlinie (ARRL) (Richtlinie 2008/98) aus dem Jahr
2008 von Bedeutung. Diese schreibt eine 5-stufige Abfallhierarchie vor (Abbildung 37).
Daraus abgeleitet besteht gemaR Artikel 11 ARRL fir alle EU-Mitgliedstaaten die Pflicht
einer Recyclingquote von mindestens 70 % fir nicht gefahrliche Bau- und Abbruchabfalle,
worunter neben dem Recycling auch die sonstige stoffliche Verwertung (Verfullung) fallt.
Darunter eingeschlossen sind auch die gipshaltigen Abfalle. Im Rahmen dieses Gutachtens
werden insbesondere die Stufen Vermeidung, Vorbereitung zur Wiederverwendung sowie
Recycling betrachtet.

Vermeidung
(Substitution)

\ Vorbereitung zur Wiederverwendung /
\ Recycling /
\Sonstige Verwertung /

Beseitigung

Abbildung 37: Abfallhierarchie nach EU-Abfallrahmenrichtlinie und §§ 6 — 8 des Kreislaufwirt-
schaftsgesetz

Die Ubertragung in deutsches Recht erfolgte 2012 durch das Kreislaufwirtschaftsgesetz
(KrWG). Nach § 6 — 8 KrWG sind Abfalle und damit auch die gipshaltigen Abfélle vorrangig
der Wiederverwendung oder dem Recycling zuzufuhren. Recycling wird in § 3 Abs. 25
KrWG definiert als “[...] jedes Verwertungsverfahren, durch das Abfélle zu Erzeugnissen,
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Naturschutzfachliche und -rechtliche Aspekte

8.1 Naturraumliche Einordnung und Besonderheiten

8.1.1 Naturraumliche Regionen / Gliederung

In Niedersachsen werden insgesamt neun naturraumliche Regionen abgegrenzt (Abbildung
66):

Niedersachsische Nordseeklste und Marschen

Ostfriesisch-Oldenburgische Geest

Stader Geest

Ems-Hunte-Geest und Dimmer-Geestniederung

Laneburger Heide und Wendland

Weser-Aller-Flachland

Borden

Weser- und Weser-Leinebergland

© 00 N O O B~ WODN -

Harz.

Die Regionen, in denen der Gipskarst vorkommt, sind das Weser- und Weser-
Leinebergland sowie der Harz. Abbau von Naturgips findet sich ebenfalls in diesen
Regionen.

Die naturrdumliche Region Nr. 8 “Weser- und Weser-Leinebergland” liegt im Stiden von
Niedersachsen. Sie umfasst die naturrdumlichen Unterregionen 8.1 “Osnabriicker
Hugelland” und 8.2 “Weser-Leinebergland”. Sie entspricht der Rote-Liste-Region “Hugel-
und Bergland” und liegt in der kontinentalen biogeographischen Region.

Die naturrdumliche Region Nr. 9 “Harz” liegt im Sudosten von Niedersachsen. Der
niedersachsische Teil des Harzes ist das hochste Gebirge des Landes (bis 971 m . NHN)
und besteht Uberwiegend aus Silikatgesteinen [Drachenfels 2010]. Sie entspricht der Rote-
Liste-Region “Hugel- und Bergland” und liegt in der kontinentalen biogeographischen
Region.
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Naturrdumliche Regionen in Niedersachsen Stand: November 2010
Grenze Niedersachsen Grenzen der — — — Grenzen der
(zum Teil streitig) Naturrdumlichen Regionen Naturrdumlichen Unterregionen

1 Niedersachsische Nordseekiste und Marschen 5 Lineburger Heide und Wendland 7 Borden

1.1 Deutsche Bucht 51  Lineburger Heide 7.1 Borden (Westteil)

1.2 Watten und Marschen 52 Wendland, Untere 7.2  Ostbraunschweigisches Higelland

2 Ostfriesisch-Oldenburgische Geest Mittelelbeniederung 8 Weser- und Weser-Leinebergland

3 Stader Geest 6 Weser-Aller-Flachland 8.1  Osnabricker Hugelland

4 Ems-Hunte-Geest und 82  Weser-Leinebergland

Dummer-Geestniederung 9 Harz

Rote-Liste-Regionen (inkl. Bremen) und Zuordnung zu den biogeographischen Regionen nach FFH-Richtlinie

- Kuste (atlantische I Tiefland (kontinentale - Hugel- und Bergland (atlantische biogeogra-
biogeographische Region) L * biogeographische Region) phische Region, tiw. kontinental gepragt)
Tiefland (atlantische Hugel- und Bergland (atlantische - Hogel- und Bergland (kontinentale
biogeographische Region) biogeographische Region) biogeographische Region)

Abbildung 66: Naturraumliche Regionen Niedersachsens
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Tabelle 40: Ubersicht charakteristischer FFH-LRT im Gipskarst Niedersachsens [NLWKN

2021-5]

FFH-Lebensraumtypen im Gipskarst | Flachenanteil | qualitative |Wiederherstellbarkeit

Niedersachsens Niedersachsen | Eigenart’ nach Gipsabbau (nur
am Gesamtbe- als sekundare
stand Auspragung)
Deutschland

3140 Oligo- bis mesotrophe + + bedingt (bisher in

kalkhaltige Gewasser mit keinem Fall)

Armleuchteralgen

3180* Turloughs +++ +++ nein

6110* Kalk-Pionierrasen ++ +++ bedingt

6210(*) Kalk-Trockenrasen + ++ bedingt

6510 Magere Flachland-Mahwiesen | + + kaum (bisher in
keinem Fall)

8160* Kalkhaltige Schutthalden ++ + bedingt

8210 Kalkfelsen ++ +++ bedingt

8310 Natiirliche Hohlen ++ +++ nein

9130 Waldmeister-Buchenwalder + ++ unvollstandig (> 100
Jahre

Entwicklungszeit)

9150 Orchideen-Buchenwalder + + unvollstandig (> 100
Jahre
Entwicklungszeit)

9180* Schluchtwalder + +++ unvollstandig (> 100
Jahre
Entwicklungszeit)

+ gering ++ mittel +++ hoch

' Die qualitative Eigenart bezieht sich auf die iberwiegende Auspragung bzw. Erhaltungszustand der Flachen
in Niedersachsen.

* prioritéarer LRT

Alle FFH-LRT innerhalb von FFH-Gebieten sind nach der FFH-Richtlinie europarechtlich
geschitzt (in Deutschland konkret durch §§ 32-34 BNatSchG). Fast alle den LRT
entsprechenden Biotope in Niedersachsen sind aul’erdem bundesrechtlich gemafl § 30
BNatSchG oder landesrechtlich gemal § 22 bzw. § 24 NNatSchG gesetzlich geschitzt,
auch aullerhalb von FFH-Gebieten. Dies trifft auf alle in Tabelle 40 aufgezahlten LRT zu
[NLWKN 2014]. Prioritare LRT sind besonders streng geschutzt, weil sie zusatzlich vom
Verschwinden bedroht sind.
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- ] Detailgebiet Bad Sachsa Rohstoffsicherungskarte, Gips (LBEG) }l
. 4 s A [ Vorranggebiet-Gipsabbau (LROP 2022) ] Lagersttte 1. Ordnung, von besonderer
4 [ Naturrdume volkswirtschaftlicher Bedeutung
Schutzgebiete Biotopverbundachsen
. - i . FFH-Gebiete —— Lénderiibergreifender Biotopverbund
3 [Z] Naturschutzgebiet in Deutschland (BfN)
-+ Landschaftsschutzgebiet - Achsen der Trockenlebensraume
i %4 Nationales Naturmonument —— Landeriibergreifender Biotopverbund
+ - + + - Griines Band Thiiringen in Deutschland (BfN)
0 L 2 km Fachkonzept Griines Band - Achsen der Waldlebensraume
Lo S in Niedersachsen — Verbund der FlieBgewasser
e  —

Abbildung 68: Verlauf des Griinen Bandes in der Ndhe des Untersuchungsraums Bad Sachsa
(hier ausgewiesen als ,,nationales Naturmonument“ und Biotopverbundachse
mit dem Planungsraum des Fachkonzeptes ,,Griines Band in Niedersachsen®)

* GemaR § 21 Absatz 2 BNatSchG, Darstellung um Niedersachsen in einem Umkreis von 30 km

Betrachtung der Einzelgebiete mit Gips- und Anhydritlagerstatten

Nachfolgend werden die allgemeinen Informationen und Artenvorkommen den Gebieten
mit Gips- und Anhydritlagerstatten sowie Vorranggebieten It. L-ROP zugeordnet. Es handelt
sich dabei um die folgenden Gebiete:

1 Osterode am Harz
2 Bad Sachsa
3 Stadtoldendorf.

Osterode am Harz

Das Gebiet “Osterode am Harz” gehért zur Landschaft “Stdwestliches Harzvorland”, die
als “Landschaft mit geringerer naturschutzfachlicher Bedeutung” bewertet wird [BfN 2025-
1]. Es liegt in der Region Harz. Innerhalb der Landschaft “Stidwestliches Harzvorland” gibt
es relativ kleinflachig wichtige naturschutzfachlich wertvolle Bereiche. Dazu gehéren das
Gipskarstgebiet bei Osterode, das FlieRgewassersystem von Sieber, Oder und Rhume mit
Nebenbachen und weitere wertvolle Flachen, die als Kernbereiche des Nationalen
Biotopverbundes eingestuft wurden [BfN 2025-11].

Das Gebiet Osterode teilt sich in zwei Unterbereiche hinsichtlich der Lage der
Abbauvorhaben. Der nordliche Bereich liegt naher zur Ortslage und ist naturschutzrechtlich
nicht durch Schutzgebietsausweisungen uberlagert.
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Dabei besitzt das ausgewiesene Biospharenreservat ,Karstlandschaft Siidharz® in Sach-
sen-Anhalt mit Stand April 2025 nur den Status eines nationalen Biospharenreservates. Es
ist noch nicht Teil des UNESCO-Netzwerks. Aktuell plant die Landesregierung von Sach-
sen-Anhalt, einen Antrag auf UNESCO-Anerkennung im Jahr 2026 zu stellen. Dafiir werden
derzeit MaRnahmen ergriffen, wie die Zusammenlegung kleinerer Kernzonen zu grofieren
Einheiten und Gesprache mit Flacheneigentimern sowie der Ankauf von Teilflachen durch
das Land [Dpa 2024].

Das Biospharenreservat “Karstlandschaft Stidharz” in Sachsen-Anhalt an sich bildet die
Hotspot-Region 18 nur teilweise ab. Fir eine gute Reprasentanz waren die
niedersachsischen und thuringischen Teile relevant.

8.3.3 Mogliches Biospharenreservat Thiiringen

Der Hotspot 18 ,Stdharzer Zechsteinglrtel, Kyffhauser und Hainleite* erstreckt sich Gber
die drei Bundeslander Sachsen-Anhalt, Tharingen und Niedersachsen (Abbildung 76).
Dabei hat Thuringen mit den Teilgebieten in den Landkreisen Nordhausen und
Kyffhauserkreis flachenmalig den groRten Anteil am Hotspot-Gebiet [IPU 2022].

Im Februar 2017 hat sich der Landschaftspflegeverband (LPV) Sudharz/Kyffhauser e. V.
mit der Projektskizze ,Gipskarst Sudharz — Artenvielfalt erhalten und erleben® um eine
Forderung im Bundesprogramm Biologische Vielfalt (BPBV) im Forderschwerpunkt
,Hotspots der biologischen Vielfalt“ beworben. Das Vorhaben sollte sich auf den
thiringischen Abschnitt des Gipskarstgebirges im Landkreis Nordhausen beziehen. Das
Projektgebiet gehdrt ebenfalls zum Hotspot Nr. 18 “Stidharzer Zechsteinguirtel, Kyffhauser
und Hainleite”. Das Gesamtgebiet des Hotspots Nr. 18 gliedert sich in die beiden
Teilgebiete

— Sudharzer Zechsteingurtel (NI, TH, ST),
— Kyffhauser (TH) und Hainleite (TH) [IPU 2022].

Das Projektgebiet des BPBV-Projektes umfasst den Thiringer Bereich innerhalb des
Teilgebietes  Sudharzer  Zechsteinglirtel. Im  Ergebnis eines  moderierten
Diskussionsprozesses flr ein moégliches Biospharengebiet ,Slidharz Kyffhduser — Hohe
Schrecke®, der von Mai 2017 bis Juli 2019 in der Region geflihrt wurde, wurde eine konkrete
Flachenkulisse fur eine mogliche Biospharenregion ,Sudharz — Kyffhauser — Hohe
Schrecke” vorgeschlagen [IPU 2022].

Nicht wenige der dort vorgeschlagenen EntwicklungsmalRnahmen wurden bereits
beispielhaft im Thiringer Projektgebiet umgesetzt. AuRerdem profitiert Niedersachsen
dabei auch ganz enorm von den Erfahrungen des Tharinger Projektes [IPU 2022].

Weiterhin ist seit 2018 das Grliine Band Thuringen in der Hotspot-Region bzw. im Projekt-
gebiet auf einer Lange von ca. 25,5 km als Nationales Naturmonument gesichert (Abbildung
68). Es erstreckt sich zwischen der Landesgrenze zu Niedersachsen und dem Kolonnen-
weg, der Bestandteil des Naturmonuments ist [IPU 2022].
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Abbildung 76: Ubersichtskarte zum Hotspot Nr. 18 [IPU 2022]
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8.3.4 Mogliches Biospharenreservat Niedersachsen

Es gab bereits im Jahr 1999 eine gemeinsame Erklarung der fir den Naturschutz in den
drei Bundeslandern Niedersachsen, Sachsen-Anhalt und Thiringen zustandigen Minister
Wolfgang Juttner, Ingrid Hauler und Dr. Volker Sklenar. Damit wurde die Bedeutung der
Gipskarstlandschaft herausgestellt und die Verantwortung der drei Bundeslander fur ihren
Schutz unterstrichen.

Das Land Niedersachsen hat, anders als Thiringen, mit Stand 2019 noch keinen
moderierten Beteiligungsprozess angestof3en, sodass aktuell kein Meinungsbild zur Frage
eines UNESCO-Biospharenreservats vorliegt. Trotzdem sieht sich die Landesregierung
auch aus heutiger Sicht an die wesentlichen Inhalte der gemeinsamen Erklarung zur
Gipskarstlandschaft Sidharz gebunden [NL 2019].

Im weiteren langfristig angelegten Verfahren muss die vorgeschlagene landerubergreifende
Flachenkulisse in einem weiterhin transparenten und breiten Beteiligungsprozess prazisiert
werden und das Regelwerk so erarbeitet werden, dass eine maogliche Biospharenregion
youdharz — Kyffhauser — Hohe Schrecke” sowohl den von den Gemeinden erhobenen For-
derungen als auch den Kriterien der UNESCO-Anerkennung gerecht wird [IPU 2022].

Es gibt aktuell weitergehende Vorschlage zur Ausweitung bestehender und zur Ausweisung
neuer FFH-Gebiete im Gipskarst in Niedersachsen. Aufgrund der fur den Naturschutz wert-
vollen Flachen aufierhalb der bereits ausgewiesenen NATURA-2000-Gebiete (Abbildung
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77) sollen so schitzenswerte Bereiche weiter gesichert werden. Alle diese wertvollen Fla-
chen werden auch als Teil eines ganzheitlichen Biospharenreservates namens ,Westliches
Sudharzvorland® in Niedersachsen vorgeschlagen [Beyhl 2025]. Diese Vorschlage kommen
vom Verband der deutschen Hohlen- u. Karstforscher. Von Seiten der Niedersachsischen
Verwaltung gibt es hierzu keine weiterflihrenden Angaben.

VLIS LLLIL LSRR L AT
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Abbildung 77: Flachenempfehlungen, aus [Beyhl 2025]. Vorschlag fiir Biospharenreservat
»Westliches Siidharzvorland“ in Niedersachsen (griine Schraffur). Das Unter-
suchungsgebiet der Studie (umrandet in Orange) stellt das Gebiet des Gips-
karstes im siidwestlichen Harzvorland (Niedersachsen) dar.

Im Rahmen dieses Gutachtens ist es nicht méglich, sich so tiefgehend mit dem Thema
auseinanderzusetzen, dass eine Gebietskulisse mit Zonierung rechtssicher begriindbar
ausgearbeitet werden kann.

Als Grundlage fir die Ausweisung eines Biospharenreservates ,Niedersachsische Gips-
karstlandschaft“ wurden die Grenzen des Hotspot-Gebietes Nr. 18 in Niedersachsen sowie
ein konkreter Flachenvorschlag fur ein Biospharenreservat vom Verband der deutschen
Hoéhlen- u. Karstforscher [Beyhl 2025] herangezogen. Im Rahmen dieses Gutachtens sind
die Grenzen der beiden Gebiete miteinander vereint worden. Die daraus resultierende
erweiterte Grenze weildt eine Flachengrofie von ca. 27.800 ha auf. Dies entspricht in etwa
der Flachengréfe, die auch in Sachsen-Anhalt als Biospharengebiet ausgewiesen ist.
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Innerhalb des Flachenvorschlags sind bereits Naturschutzgebiete und
Landschaftsschutzgebiete vorhanden. Eine Zonierung soll sich an diesen Gebieten
orientieren. [MAB, 2007]

Aufgrund der Lage des Gipskarstgebietes in den drei Bundeslandern Thiringen, Sachsen-
Anhalt und Niedersachsen ist es sinnvoll, ein zusammenhangendes UNESCO-

Biospharenreservat als einen weiteren Schritt nach der Ausweisung der nationalen
Schutzgebiete zu beantragen. Dieser Antrag auf die Anerkennung als UNESCO-
[ 3 wa z itt hin zu ei [ 3 ion.
Biospharenreservat ware der letzte Schritt hin zu einer Biospharenregion
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Abbildung 78: Beispielhafter Flachenvorschlag fiir ein BR ,,Niedersachsische Gipskarstland-
schaft”

Regionalwirtschaftliche Potenziale

Eine nahere Betrachtung und relevante Ausfihrungen zum Thema regionalwirtschaftlicher
Potenziale finden sich auch in Kapitel 9 , Tourismus*.

Die Ausweisung eines Biospharenreservates bringt verschiedene regionalwirtschaftliche
Vorteile mit sich. Das dient in dem Fall von Thiringen und Sachsen-Anhalt der Entwicklung
von Tourismus regional mit dem Karstwanderweg als wichtige Sehenswurdigkeit mit Ent-
wicklungspotenzial. An dem Beispiel vom Biospharenreservat ,Karstlandschaft Stidharz” in
Sachsen-Anhalt findet dort z. B. eine Ausbildung von tber 20 Natur- und Landschaftsfiih-
rern statt. Bei dieser Gemeinschaftsaktion der Biospharenreservatsverwaltung und der

20.11.2025
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Kreisvolkshochschule wurden ortsansassige Naturfreunde befahigt, Touristen zu betreuen.
Im Biospharenreservat werden auch an zwei Standorten (Bésenrode und Wallhausen)
Schafe und Burenziegen zur Beweidung von offenen Obstbaumwiesen eingesetzt. Dadurch
soll die Verbuschung zurtickgedrangt werden. Es bietet ebenfalls Mdglichkeiten flr die lo-
kale Landwirtschaft.

Die mogliche Wertschopfung durch nachhaltigen Naturtourismus im Rahmen eines Bio-
spharenreservates zeigt die Studie ,,Aktuelle und potenzielle regionalékonomische Effekte
durch Naturtourismus in den Naturparken Kyffhauser und Sudharz* [Job & Engelbauer
2018] fur Thiringen. Dabei wird die touristische Entwicklung auf Basis der amtlich erfassten
Ubernachtungen bei Ausweisung des Naturparks Siidharz als Biospharenreservat im Ver-
gleich zum Referenzzustand ohne Biospharenreservat prognostiziert. Die Ergebnisse zei-
gen eine erwartete langfristige Wachstumssteigerung von +0,2 Prozent pro Jahr ab 2031 —
0,1% mehr als ohne Biospharenreservat. ,Anstatt von rund 20 Mio. € Bruttoumsatz im Jahr
2050 konnten als Biospharenreservat rund 30 Mio. € Bruttoumsatz im Jahr 2050 erwirt-
schaftet werden.” Anders gesagt, sind von einem Biospharenreservat groRere Effekte zu
erwarten als nur von einem Naturpark [Job & Engelbauer 2018].

Aulerdem erhalten Regionen in Biospharenreservaten Zugang zu speziellen Férderpro-
grammen auf Landes-, Bundes- und EU-Ebene. Darunter fallen zum Beispiel Férderungen
durch das LEADER-Programm der EU. Weiterhin gibt es Stiftungen, die ebenfalls Projekte
im Zusammenhang mit Biospharenreservaten fordern. Forderprogramme und -ziele variie-
ren jedoch, so dass hier bei den zustandigen Stellen nachgefragt werden muss.

Ein weiterer Vorteil ist die Starkung regionaler Produkte durch Zertifizierung und Vermark-
tung aus nachhaltiger Landwirtschaft (z. B. ,Biospharen-Qualitat®). Dies kann neue Markte
erschlieBen. Noch dazu kommen weitere 6kologische und gesellschaftliche positive Ent-
wicklungen [BfN 2022], [BKS 2025-2], [BUND TH 2025-3].

Neben dem von der UNESCO offiziell verwendeten Begriff ,Biospharenreservat® werden
weitere Begriffe wie z. B. Biospharenregion oder Biospharengebiet verwendet. [NN 2025-
2].

Die regionalwirtschaftlichen Potenziale der Region Harz in Niedersachsen sind vielfaltig
und ergeben sich aus ihrer geographischen Lage, natirlichen Ressourcen, dem Tourismus
und ihrer Kulturgeschichte. Zentrale wirtschaftliche Potenziale der Region sind:

1 Tourismus und Freizeitwirtschaft, z. B. Natur- und Gesundheitstourismus
2 Handwerk und Mittelstand, z. B. Bauhandwerk und Forderung regionaler Produkte

3 Erneuerbare Energien, z. B. Windkraft und die Mdglichkeit zur Profilierung als Mo-
dellregion fur nachhaltige Energieversorgung

4 Bildung und Forschung, z. B. die Technische Universitat Clausthal und Innovations-
potenziale

5 Landwirtschaft und Regionalvermarktung, z. B. extensive Landwirtschaft und Bio-
und Direktvermarktung
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6 Demografischer Wandel als Chance, z. B. flr seniorenfreundliche Dienstleistungen
und Zuzug von Stadtern (,Neue Landlichkeit*) [NMUEK 2014], [HTV 2016], [Dwif
2020]

7 Industrie, z. B. Bergbau, Maschinenbau und Elektrotechnik [Jung 2025].

Eine Ausweisung eines Biospharenreservates ,Niedersachsische Gipskarstlandschaft‘ im
Harz kénnte bedeutende regionale Entwicklungsperspektiven eréffnen — ékologisch, 6ko-
nomisch und sozial. Die wichtigsten Beispiele dabei sind:

1 Tourismusférderung und Wertschépfung, z. B. nachhaltiger Tourismus und stei-
gende Ubernachtungszahlen und Gastronomie

2 Landwirtschaft und nachhaltige Landnutzung, z. B. Férdermittelzugang und Image-
gewinn

3 Starkung der regionalen Identitat und Bildung, z. B. Férderung der regionalen Par-
tizipation und Kooperation und Umweltbildung

4 Standortfaktor und Zuzug, z. B. gesteigerte Lebensqualitdt und Innovationsférde-
rung.

Dabei gibt es aber auch Risiken und Herausforderungen wie Interessenskonflikte zwi-
schen Naturschutz, Rohstoffabbau und Forst- oder Landwirtschaft. Durch die Ausweisung
von unterschiedlichen Zonen in den Grenzen des Biospharenreservats kann es zu Ein-
schrankungen hinsichtlich der Bewirtschaftung von Flachen kommen. Diese kdnne sich auf-
grund der unterschiedlichen Zonierung und den damit festgesetzten Schutzgebieten natio-
nalen Rechts ergeben.

Die Umsetzung hangt stark von der Akzeptanz lokaler Akteure ab — ohne breite Unterstut-
zung drohen Blockaden. AulRerdem ist die Einrichtung eines Biospharenreservates kom-
plex und langwierig und erfordert behoérdliche sowie politische Koordination. Hier sollten die
politischen Akteure auf eine vermittelnde Rolle eingestellt sein [BUND NI 2025-3], [GL
2025], [BfN 2025-7].

Ein Biospharenreservat kann auch das Griine Band als Biotopverbundachse starken und
wichtige Verbindungsachsen und Lebensraumvernetzungen auf niedersachsischer Seite
berlcksichtigen mit entsprechenden Effekten fur die Regionalwirtschaft. Es kann zu einer
zusatzlichen Steigerung der regionalwirtschaftlichen Potenziale fuhren. Sie ergeben sich
aus der Verbindung von Naturschutz, Tourismus, Regionalentwicklung und nachhaltiger
Wirtschaft. Uberdies bliebe das kulturelle und historische Erbe erhalten und kénnte als Kul-
tur-Tourismusfaktor genutzt und entwickelt werden (Mahn- und Gedenkstatten, Museen).
Das Grine Band wirde auch die Standortattraktivitdt und Lebensqualitat steigern [BfN
2012], [NMUEK 2025-2], [BUND NI 2019].

Durch die Einrichtung eines Biospharenreservats wird eine eigene Verwaltung dieses Ge-
biets eingerichtet. Im Rahmen von Genehmigungsverfahren ist diese separat zu beteiligen.
Diese Verwaltung kann vor Ort ein wichtiger Motor flrr die nachhaltige Regionalentwicklung
sein. Ein Beispiel dafir ist das ,Biospharenreservat Drémling” - hier unterstitzt es die Zer-
tifizierung und Vermarktung von Produkten. Die Biospharenreservate ,Niedersachsisches
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Wattenmeer und ,Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer und Halligen“ geben Entwick-
lungsimpulse u.a. fur nachhaltigen Tourismus durch Partnernetzwerke und Kooperationen.

Okosystemleistungen der Gipskarstlandschaft

Die Okosystemleistungen der Gipskarstlandschaft in Niedersachsen, Thiiringen und Sach-
sen-Anhalt ahneln sich grundsatzlich. Es gibt jedoch regionale Unterschiede in Auspra-
gung, Nutzung und Schutzstatus, die sich auf bestimmte Leistungen auswirken. Gemein-
same Okosystemleistungen (liberregional dhnlich) sind z. B. Grundwasserneubildung und
Wasserspeicherung, Biodiversitat und kulturelle und asthetische Werte [BfN 2022]. Eine
Ubersicht regionaler Unterschiede ist in Tabelle 44Fehler! Verweisquelle konnte nicht
gefunden werden. ersichtlich.

Tabelle 44: Regionale Unterschiede der Okosystemleistungen der Gipskarstlandschaft unter
den Bundesldndern mit Entwicklungspotenzialen [BUND 2023], [BfN 2025-7],

[IPU 2022]
Aspekt Niedersachsen Thiringen Sachsen-Anhalt
Schutzstatus | Teile noch ohne groRer Teil im Nationa- | Teile im Biospharenreser-
Schutzgebiet; Diskus- | len Geopark ,Kyffhdu- | vat ,Karstlandschaft Stid-
sion um Biospharenre- | ser, teils NSG harz*
servat

Rohstoffnut- | sehr starker Gipsab- moderater Gipsabbau, | Rickgang des Abbaus
zung (Gipsab- | bau, hohe Flachenkon- | teilweise nachhaltiger | durch BR-Regelungen

bau) kurrenz reguliert
Tourismus- Potenzial vorhanden, aktiv genutzte Region Starkerer Naturtourismus,
entwicklung aber nicht stark ausge- | fur Naturtourismus (z. | z. B. Karstwanderweg,
baut B. Kyffhauser, Hohlen) | Schauhdhlen
Landnutzung | Viel Griinland, teils Aktiv gepflegte Offen- | Gut vernetzte Pflegepro-
& Pflege verbuschte Trockenra- | landschaften durch jekte durch BR-Manage-
sen Schaferei & Forderpro- | ment
gramme

Naturschutz- | Standort fir Trocken- Artenreiches Grunland | Hohe Dichte an Karster-
fachliche Be- | rasen, Turloughs und naturnahe Walder | scheinungen wie Erdfallen,
sonderheiten Dolinen, Bachschwinden
und Hoéhlen, Beweidung
von Streuobstwiesen

Der Vergleich zeigt unter anderem: Sachsen-Anhalt profitiert aktuell starker von gut inte-
grierten Schutz- und Nutzungsstrategien durch das bestehende Biospharenreservat — ein
Modell, das fiir Niedersachsen interessant ware [BfN 2025-7].

Der spezielle Karstwasserhaushalt hat eine grofle Bedeutung, das Karstwasserregime ist
komplex [AGLO 2006]. Anders als z. B. in wasserfilhrenden Sanden und Kiesen bewegt
sich das Grundwasser (Karstgrundwasser oder Karstwasser) nicht Uberwiegend im
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Porenraum, sondern in z. T. groRen Lésungshohlraumen, Kiliften, Fugen und Spalten in-
nerhalb der Gesteine. Trotz raumlicher Verbindung kann die Stromung in den einzelnen
Strangen sehr unterschiedlich sein, so dass es zur Ausbildung einzelner Karstgrundwas-
serspiegel auf unterschiedlichen Hohenniveaus kommen kann [NLWKN 2023-2].

Nur unter diesen Bedingungen kommt der prioritare und auf3erst seltene FFH-Lebensraum-
typ ,3180* Turloughs® vor — temporare Seen prinzipiell gefullt mit unterirdischen Wassern
und spezifisch fur Karstgebiete. In der Gipskarstlandschaft entsteht dieser LRT lediglich in
naturlichen Erdfallen im Gipsgestein, der wasserldslich ist. In Niedersachsen liegen die
wichtigsten und zugleich einzigen eindeutigen Vorkommen in den FFH-Gebieten 133 ,Gips-
karstgebiet bei Osterode am Harz" und 136 ,Gipskarstgebiet bei Bad Sachsa“. Ein Beispiel
daflr ist der grol3e Erdfall im Gipskarst mit temporarem See ,Pferdeteich” im Hainholz bei
Osterode. Erdfalle und damit auch temporare Karsttimpel in Erdfallen sind nach § 24
NNatSchG gesetzlich geschitzt. Die Gesamtflache in Niedersachsen wurde fir den FFH-
Bericht 2019 aufgerundet mit 7 ha angegeben (aktuell erfasst 6,5 ha). Es ist anzunehmen,
dass ein Teil friherer Vorkommen durch den grofflachigen Gipsabbau im sidlichen und
sudwestlichen Harzvorland sowie evtl. auch bei Stadtoldendorf zerstért wurde. [NLWKN
2023-2]

Die Nutzung von Gips hat auch eine wirtschaftliche Bedeutung, was jedoch zu
Nutzungskonflikten mit dem Naturschutz fiihren kann [HTV 2025-1], [Tront 2025-1], [BUND
NI 2025-1]. Die Karstlandschaft Sudharz ist weltweit einmalig. Aufgrund einer besonderen
geologischen Situation - nur in diesem Gebiet steht groRraumig und oberflachennah
Gipsgestein an - konnten sich hier im Laufe von mehreren Tausend Jahren
Karsterscheinungen in einzigartiger Dichte und Vielfalt entwickeln. Ein Gipskarstgebiet
dieser Ausdehnung und unter den speziellen Klimabedingungen im Ubergangsbereich
zwischen atlantisch-feucht und kontinental-trocken findet weltweit keine Entsprechung
[KNU 2025].

Eine Ausweitung des Griinen Bandes in Niedersachsen in Verbindung mit der Ausweisung
eines BR wiirde sich zusatzlich positiv auf die Okosystemleistungen auswirken. Die wich-
tigsten Wirkungen, geordnet nach den vier Kategorien von Okosystemleistungen (nach Mil-
lennium Ecosystem Assessment MA) waren:

1 Versorgungsleistungen (z. B. Rohstoffe Wasser, Nahrung) — Wasserversorgung,
Wasserqualitat und nachhaltige, extensive Landwirtschaft wirden profitieren

2 Regulierungsleistungen (z. B. Klima, Wasserhaushalt, Luftqualitat, Erosionsschutz)
— mehr CO»-Bindung, was zum Klimaschutz beitragt; auch mehr Hochwasserschutz
und bessere Luftqualitat

3 Kulturelle Leistungen (z. B. Erholung, Bildung, Identitat) — erhéhte Erholungs- und
Freizeitqualitat und Forderung von Umweltbildung

4 Unterstutzende Leistungen (z. B. Biodiversitat, Bodenbildung, Nahrstoffkreislaufe)
— Erhalt und Entwicklung von Biotopverbundsystemen, was langfristig die Artenviel-
falt in der Agrarlandschaft stabilisiert und zu einer Férderung von Bestaubern und
Nuatzlingen fuhrt [NMUEK 2025-2].
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8.6 Auswirkungen des Gipsabbaus auf die Umwelt

Der Abbau von Naturgips und Anhydrit im Tage- oder Untertagebau hat eine Reihe
potenzieller teils erheblicher Umweltauswirkungen. Die wichtigsten davon sind:

1 Verlust von Lebensraumen, aber auch Schaffung neuer Lebensraume (kurzfristig
und langfristig) mit Auswirkungen auf die Flora, Fauna und seltene, z. T.
subendemische Arten

2 Landschaftsveranderung mit Auswirkungen auf das Landschaftsbild und den Boden
(Bodenerosion und Bodenveranderung)

3 Einfluss auf den Wasserhaushalt (Grundwasserabsenkung und potenzielle
Verunreinigungen)

4 Luft- und Larmbelastung durch Staub- und Schallemissionen

5 Langfristige Nutzungskonflikte mit anderen Landnutzungen und Probleme bei der
Nachnutzung (aufwandige Rekultivierung)

6 Chancen bei sachgerechter Renaturierung (positiver Aspekt).

Die Beeintrachtigungen durch die untertdgige Gips- und Anhydritgewinnung sind im
Vergleich zur obertdgigen Gewinnung im Allgemeinen geringer und gehen weitestgehend
von oberirdischen Anlagen und innerbetrieblichen Transporten aus. Nichtsdestotrotz
bewirken Untertagebaue groRere Veranderungen der hydrologischen / hydrodynamischen
Verhaltnisse. [BfN 2025-8]

Es gibt zwar nachweislich weiter Karstphdnomene im Bereich aufgelassener
Gipssteinbriche [BGR 2025-1], aber nicht alle Lebensraumtypen lassen sich nach Abbau
wiederherstellen (Tabelle 40Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.).
Dennoch werden in der nahen Umgebung von Abbaustatten Kompensationsflachen und
Aufwertungsmafinahmen eingerichtet bzw. durchgeflhrt. Die temporare Flachennutzung
wird auRerdem durch fortwahrende Renaturierungs- und RekultivierungsmalRnahmen der
stillgelegten Abbauflachen geringgehalten [BGR 2025-1].

Bezlglich des LRT 3180* Turloughs wird in den Abbaugebieten die kiinftige Neuentstehung
dieses in Niedersachsen an Karstprozesse in machtigen Gipslagern gebundenen
Lebensraumtyps unmdglich gemacht. Zudem kann es auch in der Umgebung tiefer
Steinbriiche zu Veranderungen des Karstwassersystems kommen, die die Existenz dieses
LRT gefahrden kdénnen. Von vorrangiger Bedeutung flr diesen Lebensraumtyp ist die
Verhinderung der Zerstdrung oder Beeintrachtigung durch den weiteren Gipsabbau.
[NLWKN 2023-2]

Auch Oberflachengewasser kénnen durch den Gipsabbau beeintrachtigt werden, z. B.
durch Tribung, Sedimenteintrage und Verlust von Quell- und Feuchtbiotopen. Risiken
bestehen fur das Schutzgut Wasser au3erdem langfristig. Bei erfolgtem Abpumpen von
Grundwasser wird es nach Vorhabenende verzogert wiederaufgefullt [LNW 2025]. Durch
unzureichende Rekultivierung kann es zu Staunasse, mangelhafter Versickerung oder
erneuter Auswaschung kommen [UBA 1998]. Aus diesem Grund sind Schutzmafnahmen
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erforderlich, z. B. die Einrichtung von Schutz- und Pufferzonen zu Gewassern und
Dichtungsmalinahmen zur Vermeidung von Schadstoffeintragen.

Die Bereiche der NATURA2000-Gebiete sind dabei gegeniber negativen Auswirkungen
am sensibelsten, da dort Uberdurchschnittlich dichte Vorkommen von geschiitzten und
bedrohten Lebensraumtypen, Pflanzen- und Tierarten nachgewiesen sind, die europaweite
Bedeutung haben. Aus diesem Grund werden sie als die naturschutzfachlich wertvollsten
Bereiche der jeweiligen Untersuchungsraume bewertet.

Handlungsempfehlungen

Die Gipskarstlandschaft in Niedersachsen hat aufgrund ihrer Entstehungsgeschichte und
der vorhandenen Auspragung eine sehr hohe naturschutzfachliche Bedeutung. Es finden
sich Lebensrdume, die sich nur aufgrund der geologischen Auspragung entwickeln
konnten. Dies spiegelt sich auch in der Ausweisung von unterschiedlichen Schutzgebieten
in diesem Bereich wieder. Im Bereich der Gipskarstlandschaft sind FFH-Gebiete,
Naturschutzgebiete sowie Landschaftsschutzgebiete ausgewiesen.

Auch der hohe Anteil von Hbhlen im Gipskarst stellt die Besonderheit dieser Landschaft
heraus. Aufgrund der Verkarstung des Untergrunds stellt auch der Wasserhaushalt eine
Besonderheit dar, die so nicht in anderen Landlebensraumen zu finden ist.

Im Rahmen der Landesplanung sind Instrumente vorhanden, die eine Steuerung des
Naturgipsabbaus ermdéglichen. Hier ist in erster Linie das Landesraumordnungsprogramm
und die auf der darunter folgenden Ebene befindlichen Regionalplane zu nennen. Durch
die Ausweisung von Vorrang- und Vorbehaltsflachen fir den Naturgipsabbau lasst sich die
Entwicklung der Abbauflachen und deren Lage steuern. Hier ist im Rahmen der
Regionalplanung eine Flachenfindung im Rahmen einer Analyse der Raumwiderstande
moglich. Dies bedeutet den Abbau auf Flachen zu verlagern, die eine geringwertigere
Auspragung fur den Naturschutz haben. Das Bergrecht ist ein weiteres Instrument zur
Steuerung von Abbauprojekten, welches regelt, wie abgebaut werden darf. Die
Raumordnung setzt den Rahmen, innerhalb dessen das Bergrecht angewendet wird. Bei
Konflikten erfolgt oft eine Abwagung zwischen den Zielen der Raumordnung, der
wirtschaftlichen Bedeutung des Abbaus und Umwelt- und Gemeinwohlinteressen.

Die Beeintrachtigung von Biotoptypen, die eine sehr lange Wiederherstellungszeit
bendtigen, oder z.T. gar nicht wiederhergestellt kbnnen, soll ausgeschlossen werden.

Um den Bedarf an Flache zu minimieren, sollten vorrangig Erweiterungen bestehender
Gipstagebaue umgesetzt werden. Aufgrund der bereits vorhandenen Infrastruktur und der
Aufbereitung am Standort, kann diese weiterbetrieben und mitgenutzt werden.

Abbauvorhaben sollen im Rahmen der Rekultivierungs- und Wiedernutzbarmachungs-
konzepte so hergerichtet werden, dass die Lebensrdume und Strukturen, fur die eine
Wiederherstellung sinnvoll erscheint, wieder auf der Flache etabliert werden.

Durch die Abbauvorhaben kann eine Umsetzung von Natur auf Zeit Projekten zuséatzlich
Lebensraume fir schutzbedurftige Arten generieren. Durch die Anlage von Lebensstatten,
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die im Rahmen des Abbauvorhabens durch den Tagebau wandern, kann durchgangig
Lebensraum zur Verfligung gestellt werden. Dies betrifft vor allem Lebensraum von
Brutvdgeln des Offenlands sowie Amphibien und Reptilien.

Einzelne Abbauvorhaben lassen sich im Rahmen der Genehmigungsplanung in
Abbauabschnitte aufteilen. Damit einhergehend ist eine Rekultivierung von Teilabschnitten
mdglich. Somit kann eine schnellere Rekultivierung und Wiedernutzbarmachung der
Abbauflachen realisiert werden.

Der Wasserhaushalt weist aufgrund der unterirdischen Strukturen im Gipskarst eine
besondere Auspragung auf. Im Rahmen der Abschatzung des Eingriffs sollten deshalb die
Auswirkungen einzelner Vorhaben auf die Wasserdynamik im Gipskarst untersucht werden.
Dies betrifft sowohl die Umsetzung untertagiger als auch tUbertagiger Abbauvorhaben.

Die Ausweisung eines Biospharenreservats mit unterschiedlichen Schutzzonen fuhrt zu
einem zusatzlichen Schutz der Gipskarstflachen. Es kann tber den Naturschutz hinaus zu
einer Aufwertung der Region und einer Verbesserung der wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen fuhren. Der Vorteil besteht im Zusammenspiel zwischen dem Schutz
der naturschutzfachlich hochwertigen Flachen als Kernzonen sowie der Entwicklung des
Tourismus in den Entwicklungszonen.

Aufgrund der GroRRe und der Lage des Gipskarstgebietes in den Bundeslandern Sachsen-
Anhalt, Tharingen und Niedersachsen ist ein grenziibergreifendes Konzept hinsichtlich der
Entwicklung des Gebietes sinnvoll. In dieser Zusammenarbeit kdnnen die Landes- und
Regionalplanung sowie die ErschlieRung und die touristische Entwicklung als Gesamtes
betrachtet werden. Auch die Vorgaben der UNESCO hinsichtlich der MindestgroRen und
der Gebietskulisse lassen sich so besser umsetzen. Eine landerubergreifende
Biospharenregion kann grofl¥flachig die Regionalentwicklung starken und die
naturschutzfachlich wertvollen Gebiete unter Schutz stellen.

Als weitere Handlungsempfehlung zum Schutz der Gipskarstgebiete kann eine zusatzliche
Ausweisung von Schutzgebieten genannt werden. Hierzu ist aber wie im Fall der
Ausweisung eines Biospharenreservats die akzeptanzférdernde Vermittlung zwischen den
unterschiedlichen Interessengruppen notwendig.

Es muss darauf hingewiesen werden, dass eine vertiefende Auseinandersetzung mit den
rechtlichen Aspekten des Schutzes der Gipskarstlandschaft und des Gipsabbaus in
Niedersachsen in diesem Gutachten nicht mdéglich ist. Tiefere Prifungen sollten mit den
entsprechenden Antragsunterlagen auf Projektebene konkret erfolgen.
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9 Tourismus

9.1 Allgemeines

In Niedersachsen nimmt der Tourismus einen hohen Stellenwert als Wirtschaftssektor ein.
Mit Stand 2018 ist es eines der flnf beliebtesten Bundeslander [StBA 2019]). Dabei sind
v.a. die Nordseekiste, die Ostfriesischen Inseln, die Lineburger Heide sowie der Harz tou-
ristisch gepragt. Es liegen unterschiedliche Arten von Tourismus vor. Zu den Gewerblichen
Ubernachtungen zéhlen sowohl Hotellerie als auch die Ubernachtung auf Campingplatzen.
In Bezug auf die Unterkunftsart dominiert die Hotellerie [FSN 2020]. Die Herkunft der Tou-
risten ist dabei Giberwiegend deutsch. Zu den gewerblichen Ubernachtungen kommt noch
eine erhebliche Anzahl durch Besucher, die bei Bekannten oder in Privatquartieren unter-
kommen. Beziglich der Motivation tGberwiegt Erholungs-, Sport- und Naturtourismus.

Der Tourismus in Niedersachsen stellt mit 3% der sozialversicherungspflichtig Beschaftig-
ten aller Branchen einen wichtigen Wirtschaftsfaktor und Arbeitgeber dar [FSN 2020]. Bei
den Statistiken der Gaste und Ubernachtungen werden aber nur Betriebe mit mindestens
10 Schlafgelegenheiten erfasst, die reale Zahlen sind also hoéher.

In diesem Kapitel werden die beiden Gebiete Weserbergland und Harz ausgewertet. Diese
Gebietsbezeichnung entspricht den in den ausgewerteten Unterlagen bezeichneten
Gebieten. Die raumlichen Grenzen der Gebiete im Kapitel Tourismus decken sich nicht mit
dem im Kapitel Naturschutz aufgeflihrten Naturrdumlichen Regionen.

Eine Ubersicht des Bestandes vom Schutzgut Landschaftsbild und Erholung des Bundes-
landes Niedersachsen fir die drei Detailgebiete geben die Abbildungen Abbildung 81 bis
Abbildung 85.

Die Gipskarstgebiete weisen eine hohe Bedeutung fir das Schutzgut Landschaftsbild und
Erholung auf. Zum Teil sind sie Bestandteil der historischen Kulturlandschaft mit
landesweiter Bedeutung.

Aufgrund der hohen Bedeutung fir das Schutzgut Landschaftsbild weisen die Gebiete auch
fur die landschaftsgebundene Erholung einen hohen Stellenwert auf. Darin liegt der hohe
Stellenwert des Tourismus in diesen Gebieten begrindet.

Weiterhin sind die wichtigsten und bekanntesten Wander- und Fernrad- sowie
Kanustrecken in diesen Bereichen dargestellt. Als besonderer Wanderweg ist der
Karstwanderweg Sudharz zu nennen. Anschlieflend an diesen Weg hat die Firma Saint-
Gobain Formula GmbH den ,Gipspfad Mehholz” im Rahmen der Renaturierung ausgebaut,
welcher die Bereiche der Gipsgewinnung sowie der nachfolgenden Renaturierung zeigt.
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Abbildung 79: Renaturierung und aktive Gewinnung entlang des in des ,Gipspfad Mehholz” (Fo-
tos: L. Heintze & D. Miiller)
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Abbildung 81: Bestandsdarstellung des Schutzgutes Landschaftsbild und Erholung im De-
tailgebiet Stadtoldendorf, aus [NLWKN 2021-2]
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Abbildung 82: Bestandsdarstellung des Schutzgutes Landschaftsbild und Erholung im De-
tailgebiet Osterode am Harz, aus [NLWKN 2021-2]
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Abbildung 83: Bestandsdarstellung des Schutzgutes Landschaftsbild und Erholung im De-

tailgebiet Bad Sachsa, aus [NLWKN 2021-2]

9.2 Wirtschaftliche Bedeutung

Historisch gesehen, gab es einige Entwicklungen in der Tourismusbranche in Niedersach-
sen. Die wichtigsten Veranderungen dabei sind:

1

Heute mehr Kontinuitat, frither mehr Wandel: friiher war Tourismus oft stark sai-
sonabhangig (z. B. Sommer an der Kuste, Winter im Harz). Heute ist das Angebot
deutlich ganzjahriger geworden — etwa durch Wellnesshotels, Freizeitparks oder
kulturelle Veranstaltungen.

Digitalisierung: die zunehmende Digitalisierung von Buchungen beeinflusst das
Reiseverhalten massiv. Kleine Anbieter mussten digital aufrusten, um konkurrenz-
fahig zu bleiben. Damit einher geht die Entwicklung weiterer Brachen wie der Soft-
wareentwicklung und IT-Dienstleistung.

Nachhaltigkeit und Regionalitat: friher weniger beachtet, heute ein Megatrend (z.
B. Anreise mit der Bahn, Bio-Hotels, regionale Produkte). Niedersachsen profitiert
davon, weil es viele naturnahe Reiseziele bietet.

Auswirkungen der Corona-Pandemie: diese Zeit (ab 2020) war ein harter Ein-
schnitt im Tourismus. Diese fuhrte zuerst zu massiven Einbrtichen, danach kam ein
Boom im Inlandstourismus sowie die zunehmende Wichtigkeit digitaler und kontakt-
armer Angebote.

20.11.2025
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5 Neue Herausforderungen: groRerer Wettbewerb mit anderen Bundeslandern und
internationalen Zielen, Fachkraftemangel, steigende Energiepreise und Inflation
[DIW 2021-2].

6 GroRere Rolle: friiher war der Beitrag des Tourismus zur Wirtschaft geringer, heute
ist diese Branche zu einem wichtigen Wirtschaftsfaktor geworden [DNN 2024-1].

7 Ausgebaute Infrastruktur: friher war die touristische Infrastruktur noch unterent-
wickelt, Tourismus spielte eher eine regionale Rolle. Heute verfligt Niedersachsen
Uber ein gut ausgebautes Netz von Unterkiinften, Freizeitangeboten und Verkehrs-
anbindungen, was mehr Gaste anzieht.

8 Vielfaltigere Reiseformen: friiher stand vor allem der Kur- und Erholungstourismus
im Fokus — meist mit I1angeren Aufenthalten. Heute ist Tourismus vielfaltiger gewor-
den: Stadtetourismus, Aktivurlaub, Kiisten-, Rad- und Kulturtourismus haben stark
zugenommen [TMN! 2025].

Heute tragt der Tourismus insgesamt 4,9 % zur niedersachsischen Wirtschaftsleistung bei
[NMWAVD 2022]. Im Jahr 2024 kamen insgesamt mehr als 15,4 Mio. Gaste nach
Niedersachsen. Dies fiihrte zu einer Ubernachtungsanzahl von 46,1 Mio [TMN! 2025-2,
nach Daten des LSN]).

Millionen
50
40
Gastelbernachtungen
Insgesamt
30 Auslander/-innen
Gasteanklnfte
Insgesamt
20 ~————a— Auslander/-innen
10
0 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Abbildung 84: Gasteankiinfte und Gastelibernachtungen in Niedersachsen von 2018 bis 2023,
aus [Vorwig 2024]
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9.3
9.3.1

Eine Ubersicht der Entwicklung der letzten Jahren gibt die Abbildung 84. Im Jahr 2023 gab
es in Niedersachsen insgesamt 17.038 gastgewerbliche Betriebe. Darunter
Gastronomiebetriebe sowie Beherbergungsbetriebe wie Hotels, Pensionen und
Ferienwohnungen [DEHOGA 2023]. Niedersachsen belegt im Bundeslandervergleich bei
den Ubernachtungszahlen aktuell den vierten Platz. Dies weist auf einen bedeutenden
Anteil am deutschen Gastgewerbe hin [Deichmann 2024].

330.000 Erwerbstatige arbeiten dabei im Tourismus in Niedersachsen — ein Anteil der
Erwerbstatigen (direkt) von 6,2 % im landesweiten Branchenvergleich (6. Platz von 21
Branchen) [NMWAVD 2022].

Harz und Weserbergland
Bestandsdarstellung

Der Tourismus hat eine hohe Bedeutung auch fir die niedersachsische Harzregion. Sie ist
im Sommer hauptsachlich Ziel von Wander- und Radtouristen. Es gibt ebenfalls die Mog-
lichkeit, im Winter Wintersport wie Skilanglauf, Ski-Alpin oder Rodeln zu betreiben.

Das Weserbergland ist ein weiteres attraktives Touristenziel mit z. B. dem Solling als gro-
Res zusammenhangendes Waldgebiet. Einer der bekanntesten und beliebtesten Radwege
Deutschlands ist der Weserradweg. Auch Motorradfahrer Norddeutschlands finden im We-
serbergland — z. B. am Koterberg — ein Ausflugsziel.

Eine Ubersicht der Top 3 Herkunftslander der Touristen in Weserbergland und Harz zeigen
die Abbildung 85 und Abbildung 86.

Tourismus auslandische Quellmarkte 2024
(Top 3) Aufenthaltstage
.. [ —— |
v Niederlande 39.083 Ubernachtungen (Anteil: 30,5%) TE. 28
|
v Polen 14.219 Ubernachtungen (Anteil: 11,1%) - Pk *
v Danemark 8.077 Ubernachtungen (Anteil: 6,3%) el vinemarc 1L
N 20
MWeserbergland ™ Niedersachsen

Abbildung 85: Top 3 Herkunftslander in der Region Weserbergland (2024), aus [TMN! 2025-1]
nach Daten des LSN
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Tourismus auslandische Quellmarkte 2024
(Top 3)
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s . P Déanemark _
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B Harz m Niedersachsen

Abbildung 86: Top 3 Herkunftslander in der Region Harz in Niedersachsen (2024), aus [TMN!
2025-2] nach Daten des LSN

Friher war das Weserbergland vor allem fir Erholung, Kur und Kultur bekannt — heute steht
Natur- und Aktivurlaub im Vordergrund, mit einem wachsenden Bewusstsein flir Nachhal-
tigkeit und Regionalitat. Die Region hat wirtschaftlich profitiert, muss sich aber weiterhin
dem Wandel anpassen (Digitalisierung, demografischer Wandel, neue Zielgruppen) [RL
2018], [TMN! 2025-1].

Der Harz hat sich von einem traditionellen Kur- und Wintersportgebiet zu einer vielfaltigen
Tourismusregion entwickelt, die sowohl Natur- als auch Kulturliebhaber anspricht. Die kon-
tinuierlichen Investitionen in Infrastruktur und nachhaltige Angebote haben dazu beigetra-
gen, die wirtschaftliche Bedeutung des Tourismus in der Region zu festigen und weiter
auszubauen [TMN! 2025-2], [Dpa 2016]. Aullerdem ist der Klimawandel ein relevanter Trei-
ber des touristischen Strukturwandels. Weniger Schnee ist ein klar beobachtbarer Trend im
Harz und stellt eine Herausforderung fur den klassischen Wintertourismus dar. Die Region
reagiert mit einem Schwenk zu ganzjahrig nutzbaren, wetterunabhangigen Angeboten und
einer starkeren Orientierung zu Nachhaltigkeit [NPV Harz 2024].

Wie aus der Abbildung 87 und der Abbildung 88 ersichtlich, tragt die Region Weserbergland
einen Anteil von 5 % zum gesamten niedersachsischen Tourismus bei und die Region Harz
- einen Anteil von 7 - 8%.
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Abbildung 87: Anteil der Ankiinfte und Ubernachtungen der Region Weserbergland am jewei-
ligen Gesamtaufkommen in Niedersachsen (2024), aus [TMN! 2025-1] nach Da-
ten des LSN
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Abbildung 88: Anteil der Ankiinfte und Ubernachtungen der Region Harz am jeweiligen Ge-
samtaufkommen in Niedersachsen (2024), aus [TMN! 2025-2], nach Daten des
LSN
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Die historische Entwicklung der Ubernachtungszahlen in der Region Weserbergland zeigt
Abbildung 89. Die langfristige Tendenz ist ansteigend. Seit dem Tiefstand im Jahr 2020
durch die COVID-19-Pandemie haben sich die Werte erholt und sind aktuell nahe dem
Stand von 2019 (nicht auf der Grafik dargestellt). Es wird auch ein Anstieg der Unterkunfts-
betriebe beobachtet.

Mit der zunehmenden Beliebtheit der Region als Reiseziel haben sich die Kapazitaten er-
weitert, insbesondere durch den Ausbau von Hotels, Pensionen und Ferienwohnungen.
Das Angebot wird dabei diversifiziert. Neben traditionellen Hotels und Pensionen gewinnen
alternative Unterklinfte wie Ferienwohnungen, Campingplatze und Wohnmobilstellplatze an
Bedeutung. Diese werden jedoch in offiziellen Statistiken oft nicht vollstandig erfasst, da sie
teilweise unterhalb der Erfassungsgrenze von zehn Betten liegen [Schaumburger 2024],

[WT 2021].
Entwicklung der Ubernachtungszahlen
im Weserbergland von 2010-2020
2.723.534 2.716.712
2655723  2.657.644 2.662.588 -l __./‘ 2.765.069
2.700.000 e —ii
2.595.771
2 438,648 2.673.044
2.500.000
2.492.498 \
Minus von 37 % in
2.300.000 Plus 10,9 % von nur einem Jahr im
2010 bis 2019 Zuge der Corona-
]
2100.000 Pandemie!
1.900.000
1.740.678\
1.700.000
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Abbildung 89: Entwicklung der Ubernachtungszahlen im Weserbergland von 2010-2020, aus
[WRW 2021]

Bei der Region Harz in Niedersachsen zeigt die Entwicklung der Ubernachtungszahlen,
Hotelbetten und Pensionen seit 1990 ein wechselhaftes Bild mit Phasen des Rickgangs
und des Wachstums. In den 1990er bis friher 2000er Jahren verzeichneten einige Orte im
Westharz einen Rickgang der Ubernachtungszahlen. Beispielsweise erlebte Braunlage
nach der Wiedervereinigung einen deutlichen Rickgang der Touristenzahlen, was auf den
Wegfall der Zonenrandférderung und die zunehmende Konkurrenz aus dem Ostharz zu-
riickgefihrt wurde. Zwischen 1991 und 2006 halbierten sich dort die Ubernachtungszahlen
nahezu [Schrep 2007]. Ab 2010 erlebte die Region einen Aufschwung im Tourismus. In-
vestitionen in die touristische Infrastruktur, wie die Modernisierung von Skigebieten, trugen
dazu bei. So stiegen die Ubernachtungszahlen in Braunlage von rund 894.000 im Jahr 2016
auf knapp 1,3 Millionen im Jahr 2017 [Eggers 2017], [Seltmann 2018]. In den Jahren 2020
und 2021 war infolge der COVID-19-Pandemie ein starker Rickwartstrend zu beobachten.
Dieser hat sich in den Folgejahren angefangen umkzukehren. Die Ubernachtungszahlen im
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gesamten Harz stiegen nach Angaben des Harzer Tourismusverbands im Jahr 2023 auf
etwa 8,1 Millionen, was einem Anstieg von knapp 7 % gegenliber dem Vorjahr entspricht.
Damit erreichte die Region nahezu das Niveau der Jahre 2017 und 2018. Das Rekordjahr
2019 mit 8,56 Millionen Ubernachtungen wurde jedoch noch nicht wieder erreicht [DNN
2024-2]. In Bezug auf Hotelbetten und Pensionen lasst sich feststellen, dass die Region
kontinuierlich in die Verbesserung und den Ausbau ihrer touristischen Infrastruktur investiert
hat. Dies umfasst die Modernisierung bestehender Unterkiinfte sowie die Entwicklung
neuer Angebote, um den steigenden Anforderungen und dem veranderten Reiseverhalten
der Gaste gerecht zu werden.

Die Gesamtubernachtungszahlen stammen aus Quellen des Harzer Tourismusverbands.
Diese weichen von den Zahlen des Landestatistikamtes ab. Die Zahlen des Harzer
Tourismusverbands filhren die Ubernachtungszahlen von gewerblichen Unterkiinften und
privaten Ubernachtungen zusammen. Dadurch wird ein héherer Wert ausgewiesen als vom
Landestatistikamt angegeben.

9.3.2 Potenziale der Regionen Harz und Weserbergland

Die Regionen Harz und Weserbergland haben bedeutende touristische Potenziale. Eine
Ausweisung eines Biospharenreservates der Gipskarstlandschaft in Niedersachsen (siehe
dazu auch Kapitel 8) bergen groRRe touristische Chancen. Insbesondere nachhaltiger
Naturtourismus, Umweltbildung, regionale Wertschopfung und internationale Sichtbarkeit
sind wesentliche Vorteile. Voraussetzung ist jedoch ein gut abgestimmtes Konzept mit der
lokalen Bevdlkerung, dem Naturschutz und dem Tourismusmarketing [BUND TH 2025-1],
[BUND NI 2025-3], [GL 2025]. Weitere Ausfuhrungen der Effekte infolge der Ausweitung /
Ausweisung dieser Schutzgebiete finden sich in Kapitel 8.

Andere touristische Potenziale dieser Regionen in Niedersachsen sind:

1 Kultur- und Geschichtstourismus, wie z. B. UNESCO-Welterbe im Harz, historische
Stadte, Burgen und Schlésser [SBR 2025]

2 Aktiv- und Erlebnistourismus, wie z. B. Wandern, Radfahren, Wintersport im Harz
(durch Klimawandel weniger), Kletter- und Kanutourismus [HTV 2025-2], [AFB
2025]

Gesundheit und Wellness, wie z. B. Kurorte, Heilstollen und Solequellen
Familientourismus, wie z. B. Freizeitparks, Zoos, Bergwerke und Hohlen

Kulinarik und Regionalitat, wie z. B. regionale Produkte, Hofladen und Markte

()TN ¢ ) B > N oM

Veranstaltungen und Festivals, wie z. B. die Domfestspiele Bad Gandersheim,
Walpurgisnacht im Harz, Mittelalterméarkte, Konzerte.

Diese Regionen vereinen Naturerlebnis, Geschichte, Aktivitdt und Erholung auf engem
Raum. In Kombination mit nachhaltigen Konzepten (wie einem Biospharenreservat)
entsteht ein zukunftsfahiges touristisches Gesamtpaket.
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9.4 Auswirkungen des Gipsabbaus auf den Tourismus

Maogliche Auswirkungen einer Gewinnung von Gips in Ubertagigen Tagebauen auf den Tou-
rismus im Gebiet betreffen vor allem die Schadigung der natirlichen Landschaft, die Beein-
trachtigung des Landschaftsbildes, Larmbelastigungen und Sprengerschitterungen [Liicke
2015], [Frantzen 2022], [LBEG 2022-2]. Fur die kunftige wirtschaftliche Bedeutung des Tou-
rismus fur die niedersachsische Regionen Weserbergland und Harz bedeutet das:

1 Landschaftsveranderung und Naturverlust: negative Auswirkung auf den
Naturtourismus und z.T. Imageverlust [BUND NI 2025-1]

2 Auswirkungen auf Schutzgebiete und Biodiversitat: Konflikt mit Naturschutz,
kann auch touristische Anziehungspunkte wie Natur- oder Geoparks
beeintrachtigen [ARGEKH 2025]

3 Verlust nachhaltiger Entwicklungsperspektiven: langfristige Folgen, weil der
Gipsabbau zeitlich begrenzt ist, aber der Tourismus langfristige und nachhaltige
Wirtschaftsperspektiven bietet [Baumgartner 2021]

4 Konfliktpotenzial in der Bevolkerung: soziobkonomische Spannungen, wenn
die wirtschaftlichen Vorteile des Gipsabbaus wenigen nitzen oder nicht in der
Region verbleiben, wahrend die touristischen Einnahmen vielerorts zurlickgehen

5 Chancen bei nachhaltiger Entwicklung: positive Perspektive bei Renaturierung
- ehemalige Abbauflachen konnten neue touristische Anziehungspunkte (z. B.
Seen, Lehrpfade) schaffen - dies erfordert eine gute und zwischen den
unterschiedlichen Behorden und Verbanden abgestimmte Planung.

Naturschutzfachlich ist die Bildung von Sekundarbiotopen nach dem Abbau moglich, aber
nicht alle Lebensraumtypen lassen sich vollstdndig wiederherstellen (siehe Tabelle
40Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.). Am Beispiel der alten
Gipsbriche aus den 20er Jahren im Bereich der ehemaligen Juliushitte (heute
Naturschutzgebiet) ist der ehemals nach dem Gipsabbau anstehende Anhydrit inzwischen
wieder verkarstet [UBA 1998]. Eine mégliche Alternative ware ein geringerer Eingriff durch
Gipsabbau untertage wie z. B. im LK Holzminden [NLWKN 2021-5], welcher jedoch im
Sudharz aufgrund geringer Machtigkeit in Bad Sachsa nicht mdglich und bei Osterode nur
begrenzt mdglich ist [BV Gips 2025-4]. Auf jeden Fall ist fur die zwischenzeitlich
verbleibenden Abbaustellen die Anwendung landschaftsschonender Abbautechniken und
die Renaturierung zur Erméglichung karstmorphologischer Prozesse obligatorisch. Es gibt
bereits Ansatze zu einer an die Verkarstungsprozesse angepassten Abbau- und
Renaturierungsplanung beim Gipsabbau. Beispielhaft wurden fir den Tagebau
Rottleberode Vorschlage entwickelt, die zur Vorbereitung einer “lebendigen”
Tagebaufolgelandschaft fihren sollen. Dabei sollen die nach vergleichsweise kurzen
Zeitraumen ersten Karsterscheinungen erhalten werden. Anschlieend sollen diese weiter
geférdert werden und "in rund 400 Jahren" eine Gipsrinde aufweisen [UBA 1998]. Selbst
grol’e, nach dem Gipsabbau verbleibende, Steilwande, wie die Krebsbachwand bei
Rottleberode, lassen sich durch moderne Begriinungsmethoden wieder renaturieren und
erfolgreich in die Landschaft integrieren [BGR 2025].
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Eine ahnliche Vorgehensweise war erstmalig fir Abbaumalnahmen im Bereich
Appenrode/RUsselsee beabsichtigt. Eine neue Morphodynamik kénnte z. B. initiiert werden,
indem herausragende Elemente erhalten werden, die Abbauflachen morphologisch
gestaltet werden und verkarstungsfahige Gesteine mit zuvor abgeschobenem Salzton zur
Beeinflussung einer “irregularen” (unregelmafigen) Verkarstung abgedeckt werden [UBA
1998].

Fur den Tourismus kénnen Steinbriiche aber langfristig auch Chancen bieten. Durch die
Gipsgewinnung freigelegte Hohlen bringen die faszinierende Welt von Gips und Anhydrit in
Deutschland auch Nichtfachleuten ndher. Auch aufgelassene und renaturierte Steinbriiche
kénnen nach dem Ende der Rohstoffgewinnung zu einem wertvollen und schitzenswerten
Geotop werden [BGR 2025].

Ein Vergleich der direkten Bruttowertschépfung und Beschaftigung zwischen den Branchen
Tourismus und Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden in Niedersachsen zeigen
die Abbildung 90 und Abbildung 91.

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden* 1 0,3%
Private Haushalte* 1 0,2%
Tourismus (Querschnittsbranche, NI) I 3,3%
Tourismus (Querschnittsbranche, DE 2015) ~4assnss 39%

0% 5%

Abbildung 90: Vergleich der direkten touristischen Bruttowertschépfung mit der Branche
Bergbau in Niedersachsen (2019) sowie mit Deutschland (2015), aus [DIW
2021-2]. *Schatzung der Anteile fiir 2019 unter Zuhilfenahme der Verteilung des Jahres
2018, da zum Zeitpunkt der Berichtslegung die Daten fiir 2019 nicht veroffentlicht wa-
ren.

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 1 0,2%
Tourismus (Querschnittsbranche, NI) EEEE—————— 6 2%
Tourismus (Querschnittsbranche, DE 2015) “wmmisvizsysz77 6,8%

0% 5% 10%

Abbildung 91: Vergleich der direkten touristischen Beschaftigung mit der Branche Bergbau
in Niedersachsen (2019) sowie mit Deutschland (2015), aus [DIW 2021-2]

Besonders das Sudharzgebiet bendtigt einen Schutz, der im Sinne des Leitbildes die
Entwicklung eines umwelt-, aber auch sozialvertraglichen Nutzungsmusters (vorrangig fir
den ,Hoffnungstrager® ,sanfter Tourismus”) beinhaltet. Eine Kulturlandschaft eigener
Identitat wird dann entstehen, deren Qualitat allerdings entscheidend davon abhangen wird,
ob bzw. wie die Konfliktsituation mit dem Gipsabbau geldst wird [UBA 1998].
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9.5 Handlungsempfehlungen

Fir den Tourismus lassen sich aus den vorstehenden Kapiteln folgende
Handlungsempfehlungen aufstellen.

Um das Naturerleben und den Naturtourismus zu fordern, ist es von Vorteil den Eingriff in
das Landschaftsbild nach Méglichkeit gering zu halten. Dies kann durch untertagigen
Bergbau realisiert werden. In Bereichen, in denen oberirdisch abgebaut wird, ist fur eine
Einbindung des Tagebaus in die bestehende Kulturlandschaft zu sorgen. Dies kann zum
Beispiel durch eine entsprechende Rekultivierung nach dem Vorhaben erfolgen.
Bergbauseitig kdnnen auch Schutzwalle mit einer Eingriinung zur Sichtverschattung der
Eingriffsflachen wahrend des Vorhabens angelegt werden.

Durch die Lage der oberirdischen Abbaustellen (Erweiterung bestehender Abbaustatten
gegenluber Neuaufschliissen) kann eine Minimierung des Eingriffs in das Landschaftsbild
erreicht werden. Durch eine rdumliche Gesamtplanung im Rahmen der Landes- und
Regionalplanung lassen sich die Eingriffe durch den Abbau steuern. Dadurch wird der
Entstehung eines Flickenteppichs in der Landschaft entgegengewirkt und das
Abbaugeschehen kann auf Bereiche konzentriert werden, die fir den Tourismus weniger
Bedeutung haben.

Ebenfalls im Rahmen der raumlichen Gesamtplanung kann die Nachnutzung der
Abbaustellen geordnet werden. Hier kann eine gezielte Entwicklung der ehemaligen
Abbauflachen fir den Tourismus festgeschrieben werden. Die Konzeption der konkreten
Wiedernutzbarmachungsplanung muss dann auf Vorhabenebene umgesetzt werden.

Durch Kooperation der Tagebaubetreiber mit den ortlichen Kulturschaffenden und
Gemeinden kénnen zusatzliche Attraktionen und Alleinstellungsmerkmale geschaffen
werden. Dies kdnnen unter anderem Kulturveranstaltungen in den Tagebauen, Einrichtung
von Schaubergwerke oder auch Tage der offenen Tur sein.

Eine weitere Starkung des Tourismus in den Gipskarstgebieten kann durch eine
landerlbergreifende Abstimmung zwischen Thuringen, Sachsen-Anhalt und Nieder-
sachsen hinsichtlich der Entwicklungsziele und der Etablierung einer Biospharenregion
erzielt werden. Hierzu ist in einem ersten Schritt auf Landesebene die Ausweisung eines
Biospharenreservats notwendig.
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10 Zusammenfassung

Die Gipsindustrie pragt seit langer Zeit den Sidharz und das Weserbergland. Damit
verbunden sind Eingriffe in die Natur, wirtschaftliche Effekte durch die verarbeiteten
Gipsprodukte sowie auch touristische gesellschaftliche Auswirkungen durch den Abbau wie
auch durch MalRnahmen der Unternehmen selbst.

Mit dem Wegfall des REA-Gipses aus der Kohleverstromung entsteht eine
Gipsangebotsliicke unter Beachtung des derzeitigen jahrlichen Verbrauchs von 10 Mio. t.
Uber viele Jahre betrug der Anteil des REA-Gipses an der gesamtdeutschen Produktion
mehr als 50 %, allerdings sank er inzwischen auf unter 50 %. Mit dem geplanten
Kohleausstieg bis 2038 wird mittel- bis langfristig kein REA-Gips mehr zur Verfugung
stehen. Mit Blick auf das Bundesland Niedersachsen wurde mit diesem Gutachten eine
Analyse der Ist-Situation sowie zukunftiger Entwicklungen durchgeflihrt.

Aus volkswirtschaftlicher Perspektive stellt die Gipsindustrie in Niedersachsen einen
wichtigen Wirtschaftszweig dar, der wesentliche Beitrage zur regionalen Wertschépfung
leistet und gleichzeitig die Versorgung Niedersachsens sowie Deutschlands mit Gipsroh-
stoffen sichert. In Niedersachsen wird die gesamte Produktpalette an Gipserzeugnissen
produziert. Ein erheblicher Anteil dieser Produktpalette entfallt auf Spezialgipsprodukte, wo-
bei rund 80 % der nationalen Produktion in Niedersachsen gefertigt werden. Etwa 25 %
dieser Spezialgipserzeugnisse gehen in den Export.

Aus 6konomischer Sicht ist bezlglich der Gipsindustrie in Niedersachsen insbesondere
die direkte Bruttowertschépfung zu betrachten, die laut einer Studie von DIW ECON fur
2020 bei 50,6 Mio. € lag und mit indirekten und induzierten Effekten 144,1 Mio. € erreichte.
Daruber hinaus generierte die Branche fur Niedersachsen unter Berticksichtigung indirekter
und induzierter Effekte Steuern inkl. Sozialabgaben von ca. 66 Mio. € und
2.039 Arbeitsplatze. 2022 waren rund 700 Personen direkt in elf Unternehmen der
Gipsindustrie in Niedersachsen beschaftigt, was die hohe wirtschaftliche Bedeutung fir
eine strukturschwache Region wie den Stdharz widerspiegelt.

Fir eine gesamtvolkswirtschaftliche Analyse sind jedoch nicht nur die monetaren Beitrage
der Gipsindustrie, sondern auch immaterielle Werte wie eine intakte Natur mit wertvollen
Biotopen und Lebensrdumen zu betrachten. Diese sind jedoch fir einen direkten
quantitativen Vergleich nur schwer zu bepreisen, so dass hier politische Entscheidungen
erforderlich werden. Zur Unterstutzung der wirtschaftlichen Bedeutung der Gipsindustrie in
Niedersachsen bzw. konkret der drei betrachteten Abbaugebiete kénnen aufgrund der
Datenlage nur die 6konomische Kennzahlen flir Gesamtniedersachsen gegenibergestellt
werden.

Aktuell tragt der Tourismus 4,9 % zur gesamten Wirtschaftsleistung des Bundeslandes bei
und stellt damit einen relevanten Beitrag zur regionalen Wertschépfung dar. Darlber hinaus
sind rund 330.000 Erwerbstatige in ganz Niedersachsen im Tourismus beschaftigt.

Die Harzregion ist eine der bedeutendsten Tourismusdestinationen in Niedersachsen und
tragt etwa 7 bis 8 % zum gesamten touristischen Aufkommen des Bundeslandes bei. Im
Jahr 2024 wurden im niedersachsischen Teil des Harzes rund 8,1 Millionen
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Ubernachtungen gezahlt. Damit erreichte die Region beinahe wieder das Niveau des
Rekordjahres 2019 mit 8,56 Millionen Ubernachtungen.

Auch das Weserbergland hat sich als Tourismusregion etabliert und beherbergt etwa 5 %
des niedersachsischen Tourismusaufkommens. In den letzten Jahren wurde eine Zunahme
der Ubernachtungszahlen verzeichnet. Seither zeigt sich aufgrund des Einbruchs der Uber-
nachtungszahlen durch Corona im Jahr 2020 eine Erholungstendenz und die Ubernach-
tungszahlen haben inzwischen nahezu wieder das Vor-Corona-Niveau erreicht.

Bei der Gegenulberstellung gilt es auf der einen Seite zu berlicksichtigen, dass keine
konkreten Zahlen zur wirtschaftliche Bedeutung des Tourismus flr die betrachteten
Regionen vorliegen. Auf der anderen Seite sind die Eingriffe durch den Gipsbergbau
raumlich begrenzt sowie temporarer Natur, so dass Ausweichmadglichkeiten fur touristische
Aktivitaten moglich und gefordert werden sollten. Auch kann eine passende Folgenutzung
und Rekultivierung der Bergbauflachen nach Beendigung der Bergbauaktivitidten zur
Diversifizierung des touristischen Potenzials der Regionen beitragen.

Langfristige Prognosen (Ernst & Young, 2022) erwarten in Deutschland und damit auch in
Niedersachsen eine steigende Gipsnachfrage bis 2050 — im Basisszenario von derzeit
10 Mio. t auf 15 Mio. t jahrlich. Die Angebotsseite kdnnte je nach Szenario in Deutschland
auf 3,9 bis 6,4 Mio.t zurlickgehen, was auf eine zunehmende Angebotsliicke hinweist,
sofern die heimische Foérderung nicht erweitert werden kann. In Niedersachsen wirde dies
aufgrund der dominanten Rolle in der deutschen Gipsférderung Uberproportionale
Auswirkungen auf Wertschépfung und Beschaftigung haben. Zudem ist bei zunehmender
Importabhangigkeit von einem volkswirtschaftlichen Wohlfahrtsverlust auszugehen.

Aus bauwirtschaftlicher Sicht wird Gips in einer Vielzahl an Produkten wie Platten, Putze,
Estriche, Zement sowie vielem mehr verwendet. Durch seine teils sehr guten Eigenschaften
wie der Schaffung eines guten Raumklimas, gute Brandschutzeigenschaften sowie einem
vergleichsweise einfachen Umgang auf der Baustelle ist Gips in vielfacher Hinsicht beliebt.
Unterschieden wird in der Gipsindustrie zwischen den bauwirtschaftlich relevanten Baugips
(Platten, Putze, Estriche, etc.) und Spezialgips (Keramikindustrie, Medizintechnik, etc.).

In Niedersachsen werden ca. 20 % aller Gipsprodukte Deutschlands hergestellt. Die
Rohstoffbereitstellung erfolgt hierfur vor allem aus den heimischen Lagerstatten
Niedersachsens. Durch die Gipsindustrie entfallt der verarbeitete Gips zu ca. 50 % auf
Gipsplatten und zu ca. 50 % andere Gipsprodukte. Die Gipsindustrie in Niedersachsen
verbraucht insgesamt ca. 66 % (2/3) des Rohstoffs Gips.

Eine Betrachtung aus rohstofffachlicher Sicht zeigt, dass ein Grofdteil des in den
niedersachsischen Gipswerken verarbeiteten Gipses direkt in Niedersachsen abgebaut
wird. Die Gips- und Anhydrit-Forderung in Niedersachsen lag in den letzten 15 Jahren stets
uber 1 Mio. Tonnen, mit Héhepunkt 2020 (1,37 Mio. t). Der Prozentsatz in Niedersachsen
abgebautem Gips am Gesamtverbrauch in Niedersachsen sinkt jedoch seit Jahren. Geman
LBEG (2025) wird der aktuelle Verbrauch an Gips in Niedersachsen zu ca. 52 bis 72 %
(2020) durch Naturgips und ansonsten durch synthetische Gipse (insbesondere REA-Gips)
und Importe aus anderen Bundeslandern und dem Ausland gedeckt. Bei annahernd
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gleichen Abbaumengen und einem sinkenden Anteil am Gesamtverbrauch in
Niedersachsen zeigt sich, dass Uber die Jahre zunehmend gréfRere Mengen an Gips und
Anhydrit in Niedersachsen weiterverarbeitet bzw. verbraucht werden.

Eine Vorrats- und Laufzeitenberechnung des LBEGs von 2022 [LBEG 2022-1] fir Bau- und
Spezialgips, welche sich jedoch nur auf die Vorranggebiete des Sudharzes konzentrierten
(Detailgebiet Osterode am Harz und Bad Sachsa), kam zum Ergebnis, dass die Vorrate an
Bau und Spezialgipsrohstoffen mittelfristig noch ausreichend zur Verfugung stehen. Bei
Baugipsen betragt die ermittelte Restlaufzeit (Stand 2022) ca. 8 — 16 Jahre und bei
Spezialgips ca. 11 — 22 Jahre. Mittel- und langfristig reichen diese Vorrate jedoch nicht aus.
Steuerungsoptionen werden in diesem Gutachten nicht vertieft. Es empfiehlt sich, weitere
Recherchen zu Steuerungsoptionen durchzuflhren.

Der Rohstoffabbau findet in Niedersachsen vor allem in den Rdumen Stadtoldendorf,
Osterode am Harz und Bad Sachsa statt. Besonders gute Qualitaten finden sich im Stdharz
in den Gipslagerstatten bei Osterode am Harz und speziell auch bei Bad Sachsa, welche
eine nahezu vollstandige Deckung des Rohstoffbedarfs fur Spezialgipse in Niedersachsen
ermoglichen.

Grundlegend bieten Untertagebergwerke den Vorteil einer geringeren obertagigen
Beeinflussung von anderen Raumnutzungen. In den etablierten Abbauregionen von Gips
in Stadtoldendorf und teilweise Osterode ist es technisch mdglich, die Rohstoffgewinnung
als untertagigen Bergbau durchzufiihren. Aufgrund der geologischen Ausbildung und der
geringen Schichtenlage und geringen Lagerstatteniberdeckung ist jedoch ein untertagiger
Abbau im Raum Bad Sachsa bergbautechnisch nicht maéglich. Gips tritt meist
oberflachennah auf und darunter Anhydrit, sodass untertagig vor allem der Abbau von
Anhydrit stattfindet. Obertagiger Gipsabbau ist somit fur die Versorgung der
Spezialgipsindustrie unumganglich, da Anhydrit fir eine Vielzahl der Produkte nicht genutzt
werden kann.

Mit dem Gipskompromiss 2002 wurden im Landes-Raumordnungsprogramm (LROP) im
Sudharz Vorranggebiete fur Gips mit ca. 280 ha ausgewiesen, welche seitdem unverandert
fortbestehen. Bedingt durch die neue Situation infolge der sinkenden Verfugbarkeit von
REA-Gips sowie einem fortschreitenden Abbau, werden an einigen Standorten die
Gipsvorrate knapp.

Zudem stehen 80-85% der ca. 1.200 ha an Rohstoffsicherungsflachen im
Rohstoffsicherungskarten des LBEG durch konkurrierende Raumnutzungen in
Zielkonflikten mit anderen Nutzungen, wodurch auf diesen Flachen derzeit eine
Rohstoffgewinnung nicht oder nur sehr beschrankt méglich ist [AG Rohstoffe 2021]. Diese
raumordnerischen Uberschneidungen fiir die Abbaugebiete in Bad Sachsa, Osterode und
Stadtoldendorf werden in den Abbildungen 95 bis 97 grafisch verdeutlicht.
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Tabelle 45: Zusammenfassende Darstellung der vorherrschenden raumordnerischen Situa-
tion in Bezug auf die Abbauflachen fiir Gips in den Regionen Osterode, Bad
Sachsa und Stadtoldendorf

Detailgebiet Ausgewiesene LROP Lagerstatten (2002) [ha]
Abbaugebiet bei Stadtoldendorf 100 (187")

Abbaugebiet bei Osterode am Harz 221

Abbaugebiet bei Bad Sachsa 109

Gesamtflache 430 (517"

" mit dem Vorranggebiet fiir Dolomit und Gips (Bei Osterode 249.1)

Aus der gegenwartigen Situation und zuklnftig zu erwartenden Entwicklungen werden
einige empfohlene Handlungsweisen abgeleitet, welche im Folgenden dargelegt werden.

Um langfristig eine Rohstoffsicherung zu erreichen, mussten zunachst Abbauer-
weiterungen bestehender Abbaustatten und bei Bedarf auch Neuaufschliisse realisiert
werden. Dafur bedarf es der Schaffung von entsprechenden gesetzlichen
Rahmenbedingungen wie beispielsweise eine entsprechende Ausweisung der geeigneten
Flachen im LROP sowie in den regionalen Raumordnungsprogrammen. Alternativ kdnnte
der Bedarf durch eine Substitution von Gipsprodukten gesenkt werden.

Da die Genehmigungsverfahren derzeit sehr grolRe Zeitrdume von teilweise 10 bis 20
Jahren (Neuprojekte) umfassen, sind frihzeitig Malnahmen zu ergreifen. Eine
Beschleunigung der Genehmigungsverfahren liegt im Interesse der Gipsindustrie und wirkt
unterstitzend fir die Nachfragedeckung. Wenn eine raumliche Gesamtplanung vorliegt, so
sind bereits Schritte auf Ubergeordneter Ebene abgehandelt und missen im Verfahren zum
Vorhaben nicht mehr abgehandelt werden.

Um den Abbau mdglichst konfliktarm zu gestalten, kann eine stufenweise Fortschreibung
von Vorranggebieten fur die Gewahrleistung einer mittel bis langfristigen Rohstoffsicherung
erfolgen. Dies kann beispielsweise Bestandteil eines mdglichen neuen Gipskompromisses
mit entsprechenden Festschreibungen in einer Fortschreibung des bestehenden LROP
sein. Des Weiteren sollte geprift werden, ob flr die Gipssituation eine
Sonderfortschreibung des LROP eine sinnvolle Umsetzungsmoglichkeit ist.

Wenn das Bundesland Niedersachsen die bestehenden Arbeitsplatze und Industriezweige,
welche auf die Gewinnung und Verarbeitung von Gips bzw. Anhydrit angewiesen sind,
langfristig sowie die Gipsversorgung ohne geopolitische Abhangigkeiten sichern méchte,
sollten aus rohstofffachlicher Sicht weitere Flachen fur Gipsabbau ausgewiesen werden.
Mégliche Handlungen in Bezug auf die Umsetzung der genannten Empfehlung bedirfen
aufgrund der rechtlichen Ablaufe und unter Achtung samtlicher Beteiligten einen zeitnahen
Beginn.

Bezuglich des Gipsrecycling wurde aufgezeigt, dass insbesondere durch Abrissarbeiten
gipshaltige Abfalle entstehen. Die Getrenntsammlungspflicht besteht flr Baustoffe auf
Gipsbasis mit dem Abfallschlissel 17 08 02.
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Mengenmaliig umfassten die gipshaltigen Abfalle der Abfallgruppe 17 08 im Jahr 2023 ca.
34.500 t. Derzeit wird davon ausgegangen, dass davon ca. 50 % oder optimistisch bis ca.
80 % recycelt werden kdnnen. Im Vergleich zum derzeitigen Verbrauch von ca. 1.700.000 t
(2020) handelt es sich um sehr geringe Mengen. Da die Gipsanteile langfristig im
Gebaudebestand oder infrastrukturellen Bauwerken (Bricken, Verkehrswege etc.)
gebunden sind, ist absehbar, dass die Rucklaufquote der gipshaltigen Abfalle nur langsam
oder stark verzogert zunehmen wird. Selbst bei einem Anstieg der recycelfahigen
gipshaltigen Abfalle kdnnen diese derzeit keinen bedeutenden Beitrag flr die Versorgung
der Gipswerke darstellen. Dennoch ist festzuhalten, dass zuklnftig die Bedeutung des
Gipsrecycling weiter ansteigen wird.

Gegenwartig existieren deutschlandweit funf Gipsrecyclinganlagen, von denen vier zur
Aufbereitung gipshaltiger Abfalle genutzt werden. In Niedersachsen findet sich keine dieser
Anlagen. Die nachstgelegenen Anlagen befinden sich in Sachsen, Nordrhein-Westfalen
und in Nachbarlandern wie den Niederlanden. Ausgehend von den eingerichteten
Sammelplatzen gipshaltiger Abfalle (17 08) ergeben sich bedingt durch die geringe Anzahl
an Gipsrecyclinganlagen teils lange Transportwege. AnschlieRend muss der RC-Gips
zusatzlich von den Recyclinganlagen zu den Gipswerken transportiert werden. Aufgrund
seiner geographischen Nahe zu den Niederlanden gelangt ein Teil der Gipsabfalle
Niedersachsens in die Niederlande. Nachhaltiger und wirtschaftlicher ware ein dichteres
Netz weiterer Gipsrecyclinganlagen. Problematisch ist hierbei, dass derzeit die
Recyclinganlagen nicht ausgelastet sind und ein wirtschaftlicher Betrieb an vielen
Standorten nicht moglich ist.

Heutzutage erfolgt insbesondere das Recycling von Gipsplatten, Form- und Stuckgipsen,
sowie in Teilen auch von Gipsestrichen. Weitere gipshaltige Abfalle wie Porenbetonsteine
und in Teilen auch Putzgipse kdnnen noch nicht wirtschaftlich recycelt werden.

In den Kapiteln 4.3 und 5 finden sich umfangreiche Ausfihrungen zur Férderung des
Gipsrecyclings. Folgende weitere MalRnahmen werden im Rahmen des Gutachtens
empfohlen, welche sich an [DERA 2023] orientieren:

- rechtsichere Festlegung des Endes der Abfalleigenschaft

- Informationskampagnen und Starkung des 6kologischen Bewusstseins

- Unterstitzung von Forschungsprojekten zur Verbesserung/Optimierung des

Recyclings

- Foérderung recyclinggerechter Baukonstruktion

- Unterbindung der Zuordnung von Porenbeton in die Abfallgruppe 17 08
Weiterhin kénnte untersucht werden, welche Mallnahmen nach GewAbfV im Vollzug
ergriffen werden kénnen, um die Getrennterfassung weitergehend als bisher durchzusetzen
bzw. welche Erganzungen der GewAbfV diesbezuglich im Novellierungsverfahren hilfreich
waren. Details finden sich beispielsweise Ausfihrungen in einer umfangreiche Studie zur

Evaluation der GewAbfV im Auftrag des UBA die umfangreiche Studie zur Evaluation der
GewAbfV im Auftrag des UBA [UBA 2023Db].
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Mit Blick auf die Ausschreibung in Offentlichen Vergaben ist es méglich, sowohl den
prozentualen Anteil von Recyclinggips in Produkten wie auch eine prazise Beschreibung
der Stoffe, inklusive Angabe der entsprechenden Abfallschlissel (AVV 170801 bzw.
170802), aufzunehmen. Da bereits heute der RC-Gips vollstandig wieder verarbeitet wird,
ist eine nachhaltige Starkung des Gipsrecycling dadurch unwahrscheinlich.

Neben der Zugrundelegung eines weiterhin vergleichsweise hohen Gipsverbrauchs besteht
auch die Mdglichkeit, Wege fir eine Reduzierung der Nutzung von Gipsprodukten zu
gehen. In diesem Zusammenhang wurde ein Schwerpunkt auf die Betrachtung madglicher
Ersatzstoffe und Importe sowie der Vermeidung von Exporten gelegt.

Je nach Gipsprodukt existieren verschiedene Ersatzstoffe. Fur Gipsplatten, Gipsputze und
Gipsestriche sind alternativ verschiedene Ersatzstoffe verwendbar. Untersuchungen haben
gezeigt, dass auch bei Ersatzstoffen eine Abwagung stattfinden muss, ob die jeweiligen
Alternativen wirklich umweltvertraglich sind.

Bei (Bau-)Platten stellen Gipsplatten einen sehr groRRen Anteil dar. Die Ergebnisse zeigen,
dass kurz- und mittelfristig keine signifikante Substitution durch Lehm oder nattrlichen
Ressourcen wie Holz, Stroh und anderen Fasern erfolgen kann. Es ware hierfur eine
langfristige Neuausrichtung im Bau erforderlich.

Putze und Estriche bestehen jeweils aus einem Bindemittel sowie Gesteinskdrnungen,
Wasser und weiteren Zusatzstoffen. Neben dem Bindemittel Gips werden weitere
Bindemittel wie Zement, Kalk, Lehm, Kunstharz, Gussasphalt und Magnesia in Putzen oder
Estrichen eingesetzt. Zementbasierende Produkte sind heute noch Marktfiihrer. Die
Mdglichkeit den Rohstoffs Gips zu ersetzen besteht, jedoch muss umfassender geprift
werden, ob ein solcher Austausch bei den jeweiligen Anwendungen wirklich sinnvoll ist. So
besitzt gerade in Innenrdumen Gips in bestimmten Anwendungsfallen sehr gute
Eigenschaften. Auch in Hinblick auf die Klimabilanz zeigen die Daten, dass im Vergleich zu
Zement oder Kalk Produkte auf Gipsbasis deutlich weniger Treibhausgase verursachen.

Auch Importe kdénnen zu einer Substitution der Gipsproduktion in Deutschland und
Niedersachsen einen Beitrag leisten. Insbesondere Spanien oder Marokko sind mdégliche
Bezugslander. Damit verbunden sind jedoch eine Zunahme der Transporte und eine
entsprechende Verschlechterung der Klimabilanz.

Eine weitere Option stellt der Stopp von Exporten dar. Die Gipsexporte Ubersteigen die
Importe deutlich und lagen 2023 bei knapp 750.000 t Gipsstein und Anhydritstein sowie
einer ahnlichen Menge an Produkten aus gebranntem Gips. Seit langem liegt der Export
von gebranntem Gips deutlich hdher als der Export von Gipsstein und Anhydritstein. Durch
den Export profitieren insbesondere EU-Lander, welche aus geologischen Grinden keine
eigenen Gipsressourcen besitzen. Bei Gipsstein und Anhydritstein werden gro3ere Mengen
(konkrete Menge nicht bekannt) exportiert, welche aufgrund ihrer geringen Qualitat in
Deutschland nicht verarbeitet werden und entsprechend keinen Beitrag zu Deckung der
Gipsnachfrage in Deutschland leisten kdnnen. Mit Blick auf die deutsche Import-Situation
vieler verschiedener Rohstoffe stellt sich die Frage, ob mit Blick auf unsere europaischen
Nachbarn eine Verhinderung des Exports einen sinnvollen Beitrag leisten kann. Des
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Weiteren greift hier die Regelung der Artikel 28 bis 37 des Vertrag Uber die Arbeitsweise
der Européischen Union (AEUV), welcher die Warenverkehrsfreiheit regelt und nur unter
bestimmten Umstanden eine Einschrankung des Exports in EU-Staaten erlaubt.

Ausgehend von den derzeitigen Mengen wurden in einer Vielzahl von Studien Prognosen
erarbeitet. Eine Auswertung der Prognosen zeigte, dass durch den Wegfall des REA-
Gipses bis 2038 eine Gipslicke erwartet wird, welche nicht durch Alternativen zum
Naturgips gedeckt werden kann. In den Prognosen werden folgende Entwicklungen
erwartet:

- In Deutschland produzierter REA-Gips steht mit dem Ausstieg aus der
Kohleverstromung nur bis 2038 zur Verfliigung

- Bei einem unveranderten Gipsbedarf ist ein Anstieg des Naturgipsabbaus zwingend
notwendig

Gemal der Auswertung der Prognosen sowie der Ist-Situation wird erwartet, dass ein
deutliches Defizit des Gipsangebots im Vergleich zur Gipsnachfrage auftreten wird. Der
Grund liegt insbesondere im Rickgang des REA-Gipses und der dadurch entstehenden
Angebotslicke. Die Entwicklung der Menge an ausreichend in Niedersachsen produzierten,
geeigneten und verfigbaren, Massen an Ersatzbaustoffen, synthetischen Gipsen und RC-
Gipsen reicht nicht aus, um in naher Zukunft erheblich den Naturgipsabbau senken zu
kénnen.

Derzeit laufen einige Forschungsprojekte in einer Vielzahl unterschiedlicher Bereiche.
Folgende vier Schwerpunkte finden sich insbesondere wieder:

- Naturgipsabbau (z. B. Verwertung von Lagerstattenteilen mit geringeren Gehalten),
- Gips in Produkten (z. B. Senken des Gipsanteils),

- Gipsrecycling (z. B. Recycling optimieren und verbessern, mehr Abfalle wie Estriche
technisch und wirtschaftlich recyceln),

- Alternative Gipsquellen erschlieen (z. B. Kalihalden).

Im Rahmen der Auswertung der Unterlagen, Berichte und Gutachten zu den
naturschutzfachlichen und -rechtlichen Aspekte erfolgte die Einordnung des
Niedersachsischen Gipskarstes in die Gesamtlandschaft Gipskarst Stdharz und das
Aufzeigen der Besonderheiten des Gebiets.

Die Gipskarstlandschaft Sldharz erstreckt sich Uber die Bundeslander Sachsen-Anhalt,
Thuringen und Niedersachsen. Sie stellt eine bedeutsame Landschaft in Deutschland dar.
In Niedersachsen wird sie von den Landschaftseinheiten “Studwestliches Harzvorland” und
“Sudharzer Zechsteingurtel” vertreten [BfN 2022].

Aufgrund der besonderen geologischen und mikroklimatischen Bedingungen finden sich
hier hoch spezialisierte, oft seltene Pflanzengesellschaften, die sonst in Mitteleuropa kaum
noch vorkommen. Die wichtigsten davon sind Trocken- und Halbtrockenrasen,
Gipsfelsfluren, Karstquellfluren, Kalkbuchenwalder und Erlen-Eschenwalder. Weiterhin ist
das Gebiet durch eine hohe Dichte an Héhlen gepragt. [Alfred Toepfer 1998], [Tront 2025-
2], [BfN 2022].
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Besonderheiten der Vegetation des Gipskarst sind vor allem die spezifischen geologischen
und hydrologischen Bedingungen.

Hier ist im Besonderen der FFH-LRT 3180 Turloughs zu nennen. Dies sind temporar
wasserfihrende Karstseen. Diese bilden sich in Dolinen und Poljen und weisen eine
Verbindung zu den unterirdischen Hohlrdumen auf, welche wiederum temporar
wasserfuhrend sind.

Der Wasserhaushalt im Gipskarst ist aus diesem Grund eine Besonderheit und bei
Eingriffen und Zerstérung der Ausgangsformationen nicht wieder herstellbar.

In den Gipskarstgebieten Niedersachsens, insbesondere im Siudharz, existieren mehrere
bedeutende Biotopverbundachsen, die auf die spezifischen geologischen und 6kologischen
Bedingungen dieser Region abgestimmt sind. Diese Achsen dienen der Vernetzung
wertvoller Lebensrdaume und férdern die Biodiversitdt. Die Hauptachsen des
Biotopverbunds im Gipskarst umfassen:

- Das Griine Band: bezeichnet den Bereich zwischen der Innerdeutschen Grenze und
dem Grenzanlagen auf dem ehemaligen Gebiet der DDR. Dieser 50 — 200 m breite
Korridor weist eine Vielzahl an Lebensraume auf.

- FlieRgewadsserachsen: diese Gewasserkorridore sind besonders wichtig fur Arten,
die auf feuchte Lebensraume angewiesen sind.

- Trocken- und Halbtrockenrasen: sind Lebensraum flr spezialisierte Pflanzen und
Tierarten und tragen zur Strukturvielfalt bei.

- Waldlebensraume: insbesondere naturnahe Laubwalder fungieren als
Vernetzungsstrukturen fur waldtypische Arten. Sie ermdglichen den Austausch
zwischen isolierten Populationen [BfN 2025-5], [NMUEK 2025-1], [BUND NI 2025-1].

Die Nutzung von Gips hat eine wirtschaftiche Bedeutung, was jedoch zu
Nutzungskonflikten mit dem Naturschutz fuhren kann [HTV 2025-1], [Tront 2025-1], [BUND
NI 2025-1].

Die besondere Bedeutung dieses Gebietes zeigt sich in der Lage mehrerer FFH-Gebiete
im Gipskarst. Auch in der Zusammenschau der gesetzlich geschutzten Bereiche ist eine
sehr starke Uberlagerung in diesen Bereichen erkennbar.

Der Abbau von Naturgips und -anhydrit im Tagebau oder Untertagebergbau hat eine Reihe
potenzieller teils erheblicher Umweltauswirkungen. Die wichtigsten davon sind:

- Verlust von Lebensraumen, aber auch Schaffung neuer Lebensrdume (kurzfristig und
langfristig) mit Auswirkungen auf die Flora, Fauna und seltene, z. T. subendemische
Arten

- Landschaftsveranderung mit Auswirkungen auf das Landschaftsbild und den Boden
(Bodenerosion und Bodenveranderung)

- Einfluss auf den Wasserhaushalt (Grundwasserabsenkung bei Abbau unter dem
Grundwasserspiegel und potenzielle Verunreinigungen)
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- Luft- und Larmbelastung durch Staub- und Schallemissionen

- Langfristige Nutzungskonflikte mit anderen Landnutzungen und Probleme bei der
Nachnutzung (aufwandige Rekultivierung)

- Chancen bei sachgerechter Renaturierung (positiver Aspekt).

Es gibt zwar nachweislich weiterhin Karstphdanomene im Bereich aufgelassener
Gipssteinbriche [BGR 2025-1], aber nicht alle Lebensraumtypen lassen sich nach dem
Abbau wiederherstellen. Dennoch werden in der nahen Umgebung von Abbaustatten
Kompensationsflachen und Aufwertungsmalnahmen eingerichtet bzw. durchgefiihrt. Die
temporare Flachennutzung wahrend der Abbauphase wird au3erdem durch fortwahrende
Renaturierungs- und RekultivierungsmaRnahmen der stillgelegten Abbauflachen
geringgehalten [BGR 2025]

Die Bestrebungen weiterer Schutzgebietsausweisungen wie eines Biospharenreservats
zeigen die naturschutzfachliche Hochwertigkeit dieses Gebiets. Hier gibt es bereits
l&nderibergreifende Initiativen wie Hot-Spot Regionen, die die naturschutzfachlichen
Besonderheiten der Gebiete untersucht haben. Im Ergebnis ist in Sachsen-Anhalt ein
solches Biospharenreservat bereits ausgewiesen worden. In Thiringen lauft derzeit der
Prozess zur Ausweisung des Gebietes. Fir Niedersachsen gibt es mehrere Studien, die
sich mit Vorschlagen zum Gebiet sowie den wirtschaftlichen und naturschutzfachlichen
Auswirkungen beschaftigen. Im Rahmen dieser Recherchearbeit ist es nicht maoglich,
konkrete Angaben wie die Zonierung zu machen. Ein Vorschlag zur Abgrenzung wurde
aufgrund der bereits vorgeschlagenen Grenzziehung und des Hot-Spot Gebietes
abgeleitet. Aufgrund der Vorgaben der UNESCO zu den GebietsgréfRen und Auspragungen
der Zonen ist es sinnvoll, ein landertbergreifendes Gebiet mit den Bundeslandern Sachsen-
Anhalt und Tharingen auszuweisen.

Zum Schutz der Gipskarstlandschaft unter der Annahme eines weiteren Naturgipsabbaus
wurden aufgrund der Auswertung vorhandener Literatur, Gutachten und Studien folgende
Empfehlungen abgeleitet.

e Konzentration auf Standorte, die bereits in Abbau befindlich sind oder die im rdum-
lichen Zusammenhang zu bestehenden Lagerstatten stehen

e mdglichst vollstandige Rohstoffgewinnung in einer Lagerstatte

e Nachnutzung Naturschutz: Rekultivierungskonzepte mit naturnahen und standort-
gemalen Vegetationsbestanden

e Einbindung ehemaliger und rekultivierter Abbaustatten in die Biotopverbundachsen
(Trittsteinbiotope)

e Einrichtung von Abbauabschnitten zur schrittweisen Rekultivierung

e Grenziubergreifendes Konzept mit Thiringen und Sachsen-Anhalt (Einrichtung einer
Arbeitsgruppe etc.) zur Steuerung der Einzelvorhaben und der Ausweisung der
Biospharenreservate
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In Niedersachsen nimmt der Tourismus einen hohen Stellenwert als Wirtschaftssektor ein.
Mit Stand 2018 ist es eines der flnf beliebtesten Bundeslander [StBA 2019]). Dabei sind
v.a. die Nordseekulste, die Ostfriesischen Inseln, die Lineburger Heide sowie der Harz tou-
ristisch gepragt.

Die Gipskarstgebiete weisen eine hohe Bedeutung fiir das Schutzgut Landschaftsbild und
Erholung auf. Zum Teil sind sie Bestandteil der historischen Kulturlandschaft mit landes-
weiter Bedeutung.

Aufgrund der hohen Bedeutung flir das Schutzgut Landschaftsbild weisen die Gebiete auch
fur die landschaftsgebundene Erholung einen hohen Stellenwert auf. Darin liegt der hohe
Stellenwert des Tourismus in diesen Gebieten begriindet.

Die Regionen Harz und Weserbergland haben bedeutende touristische Potenziale. Eine
Ausweisung eines Biospharenreservates der Gipskarstlandschaft in Niedersachsen (siehe
dazu auch Kapitel 8) bergen groRRe touristische Chancen. Insbesondere nachhaltiger
Naturtourismus, Umweltbildung, regionale Wertschdpfung und internationale Sichtbarkeit
sind wesentliche Vorteile. Voraussetzung ist jedoch ein gut abgestimmtes Konzept mit der
lokalen Bevolkerung, dem Naturschutz und dem Tourismusmarketing [BUND TH 2025-1],
[BUND NI 2025-3], [GL 2025]. Weitere Ausfuhrungen der Effekte infolge der Ausweitung /
Ausweisung dieser Schutzgebiete finden sich in Kapitel 8.

Andere touristische Potenziale dieser Regionen in Niedersachsen sind:

- Kultur- und Geschichtstourismus, wie z. B. UNESCO-Welterbe im Harz, historische
Stadte, Burgen und Schldsser [SBR 2025]

- Aktiv- und Erlebnistourismus, wie z. B. Wandern, Radfahren, Wintersport im Harz
(durch Klimawandel weniger), Kletter- und Kanutourismus [HTV 2025-2], [AFB 2025]

- Gesundheit und Wellness, wie z. B. Kurorte, Heilstollen und Solequellen

- Familientourismus, wie z. B. Freizeitparks, Zoos, Bergwerke und Hohlen

- Kulinarik und Regionalitat, wie z. B. regionale Produkte, Hofladen und Markte

- Veranstaltungen und Festivals, wie z. B. die Domfestspiele Bad Gandersheim,
Walpurgisnacht im Harz, Mittelaltermarkte, Konzerte.

Diese Regionen vereinen Naturerlebnis, Geschichte, Aktivitdt und Erholung auf engem
Raum. In Kombination mit nachhaltigen Konzepten (wie einem Biospharenreservat)
entsteht ein zukunftsfahiges touristisches Gesamtpaket.

Mdgliche Auswirkungen einer Gewinnung von Gips in Ubertagigen Tagebauen auf den Tou-
rismus im Gebiet betreffen vor allem die Schadigung der naturlichen Landschaft, die Beein-
trachtigung des Landschaftsbildes, Larmbelastigungen und Sprengerschitterungen [Licke
2015], [Frantzen 2022], [LBEG 2022-2].

Als Handlungsempfehlung konnten folgende Punkte aus den vorliegenden Gutachten,
Studien und Berichten abgeleitet werden:
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e Rekultivierungsplanung nicht nur auf naturschutzfachliche Themen konzentrieren,
sondern auch an touristischen Zielen ausrichten (keine einseitige Naturschutzfach-
liche Nachnutzung)

e Regelungen der Flachen fur Gipsabbau in der Landes- und Regionalplanung auf-
nehmen und die Folgenutzung bereits Uber diese Planungsinstrumente steuern

o Kooperation von Kultur und Verwaltung mit den Betreibern der Tagebaue
e Untertagiger Abbau, wenn machbar, um den Landschaftsbildraum nicht zu stéren

e Landerubergreifende Abstimmung mit Thiringen und Sachsen-Anhalt hinsichtlich
der Ausweisung eines Biospharenreservats

Gesamtauswertung

Der Gipsabbau ist ein erheblicher Eingriff in den Naturhaushalt. Rohstoffvorrate werden
unwiederbringlich verbraucht. Durch eine stufenweise Abbauplanung mit parallel laufenden
RekultivierungsmalRnahmen bereits abgebauter Flachen kann jedoch ein Eingriff in die
Natur gemindert werden.

Die in den Abbildungen 95 bis 97 dargestellten Detailgebiete Bad Sachsa, Osterode am
Harz und Stadtoldendorf stellen fur die Gipsgewinnungsbereiche konkurrierende
raumplanerische Festlegungen grafisch dar. Grundlegend befinden sich alle Abbaustatten
sowie Vorranggebiete flr den Gipsabbau auf Flachen mit hoher Bedeutung fur das
Landschaftsbild oder besonderer Bedeutung fir die landschaftsgebundene Erholung.
Weiter grenzen Abschnitte des Wegenetz der Erholungsinfrastruktur oftmals an die aktiven
Abbaugebiete sowie Vorranggebiete fir den Gipsabbau heran und verlaufen teils durch
potenziell zuklnftig relevanten Abbaugebieten. Ausgewiesene Bereiche fur historische
Kulturlandschaften mit landesweiter Bedeutung und verschiedene Schutzgebiete befinden
sich ebenso teils in Gberlagernder Form auf bestehenden Abbaugebieten, Vorranggebieten
fur Gipsabbau und Gebieten Rohstoffsicherung fir Gips . Die Schutzgebiete umfassen
Naturschutzgebiete, = FFH-Gebiete, = SPA-Gebiete = (EU-Vogelschutzgebiete)  und
Landschaftsschutzgebiete. Nachfolgend ist die Gesamtsituation spezifisch fur die
Detailgebiete Bad Sachsa, Osterode am Harz und Stadtoldendorf dargestellt und
tabellarisch kurz zusammengefuhrt.

Tabelle 46: Gesamtauswertung der Detailgebiete Osterode am Harz, Bad Sachsa und
Stadtoldendorf

Untersuchungsraum mit Bedeutung Bedeutung Bedeutung
Fokus auf den Gipslager- Gipsindustrie Naturschutz Tourismus
statten
Osterode am Harz hoch hoch sehr hoch
Bad Sachsa sehr hoch sehr hoch sehr hoch
Stadtoldendorf hoch hoch sehr hoch
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Bad Sachsa ist bedeutend fir die Herstellung von Spezialgips. Die gegenwartigen
Abbauflachen umfassen grotenteils nur wenige Hektar (< 25 ha). Die gegenwartigen und
potenziellen Abbauflachen liegen fast ausschliellich in naturschutzrechtlich sehr
hochwertigen Gebieten mit gro3flachig ausgewiesenen Schutzgebieten. Auch touristisch
gesehen befinden sich die Gebiete alle in einem als ,hoch® eingestuften Landschaftsbild
mit groRflachigen Bereichen mit besonderer Bedeutung fur die landschaftsgebundene
Erholung (vgl. Abbildung 92). Der Gipskarstwanderweg verlauft ebenfalls in potenziellen
Erweiterungsflachen, wobei eine Verlegung der betroffenen Wegeabschnitte maoglich
erscheint. Hinsichtlich einer Ausweitung der ausgewiesenen Vorranggebiete ist darauf
hinzuweisen, dass aufgrund der geringen FlachengroRen der Abbaustatten in
Zusammenarbeit mit den Naturschutz-Beteiligten der Einfluss einer potenziellen
Erweiterung minimiert werden kann.
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Abbildung 92: Gesamtdarstellung der rohstoffwirtschaftlichen, naturschutzfachlichen und
touristischen Flachenkonkurrenz im Detailgebiet Bad Sachsa

Bei Osterode am Harz liegt das flachenmaRig grote Abbaugebiet fur Gips in
Niedersachsen. Die direkt an die Stadt Osterode am Harz angrenzenden Abbaustatten und
deren potenziellen Erweiterungsflachen befinden sich weitgehend auflerhalb von
Schutzgebieten (vgl. Abbildung 93). Dagegen sind die stdwestlich von Osterode am Harz
lokalisierten Gipslagerstatten, deren Erweiterungsflachen und Neuaufschlussflachen, fast
ausschlieBlich in naturschutzrechtlich hochwertigen Flachen und Schutzgebieten verortet.
Mit Blick auf den Tourismus zeigt sich, dass alle Flachen in einem Gebiet mit einer
Landschaftsbild-Bewertung ,hoch® gelegen sind. Des Weiteren verlauft ein Teil des
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Gipskarstwanderwegs Uber potenzielle Abbauflachen, wobei in diesem Fall eine Verlegung
des Wegeabschnittes mdglich erscheint.

1 Detailgebiete
¢ kombinierter Gipsabbau (Uber/untertage)
¢ Gipstagebaue
[ Vorranggebiet-Gipsabbau (LROP)
Rohstoffsicherungskarte, Gips
[ Gebiet mit potentiell wertvollen
Rohstoffvorkommen
[] Lagerstétte 1. Ordnung, von besonderer
1 volkswirtschaftlicher Bedeutung
1| Schutzgebiete
[ Naturschutzgebiet, FFH-Gebiet,
SPA-Gebiet
Landschaftsschutzgebiet
Bewertung Landschaftsbild
sehr hoch
hoch
[TTT Bereiche mit besonderer
Bedeutung fiir die
landschaftsgebundene Erholung
Kulturlandschaften
| 1 Historische Kulturlandschaften
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Abbildung 93: Gesamtdarstellung der rohstoffwirtschaftlichen, naturschutzfachlichen und
touristischen Flachenkonkurrenz im Detailgebiet Osterode am Harz

Beim Detailgebiet Stadtoldendorf wurde eine Zusammenfassung verschiedener Gebiete
vorgenommen. Mehrere Abbaustéatten finden sich norddstlich von Stadtoldendorf sowie ein
weiterer Gipsbruch bei Weenzen und ein Neuaufschluss bei Portenhagen (Flache
sudostlich von Stadtoldendorf) (vgl. Abbildung 94). In der Umgebung von Stadtoldendorf
werden weitere potenzielle Flachen fir einen Neuaufschluss in der Rohstoffsicherungskarte
ausgewiesen. Ein Grofteil der Gebiete wird auch hier von Schutzgebieten und
naturschutzrechtlich hochwertigen Gebieten umgeben. Mit Blick auf den Tourismus zeigt
sich, dass alle Flachen in einem als ,hoch® eingestuften Landschaftsbild sowie groRtenteils
auch in Bereichen mit besonderer Bedeutung fur die landschaftsgebundene Erholung
liegen. Des Weiteren sind historische Kulturlandschaften mit landesweiter Bedeutung
betroffen. Potenzielle Neuaufschlisse der Erweiterungen erscheinen moglich, jedoch ergibt
sich insbesondere bei den bestehenden Abbaustatten nahe Stadtoldendorf sowohl
touristisch wie auch naturschutzrechtlich ein grof3es Konfliktpotenzial.

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - 186 -



’H Niedersachsen GlCO N®

Resources GmbH

N || N TTTTN i N =
? : T 1 Detailgebiete
@ untertégiger Gipsabbau
¢ kombinierter Gipsabbau (liber/untertage)
¢ Gipstagebaue
[ Vorranggebiet-Gipsabbau (LROP)
Rohstoffsicherungskarte, Gips
[ Gebiet mit potentiell wertvollen
Rohstoffvorkommen
[ Lagerstéatte 1. Ordnung, von beson-
derer volkswirtschaftlicher Bedeutung
Schutzgebiete
Naturschutzgebiet, FFH-Gebiet,
SPA-Gebiet
=] Landschaftsschutzgebiet
Bewertung Landschaftsbild
71 sehr hoch
hoch
[ITT Bereiche mit besonderer Bedeutung fiir
die landschaftsgebundene Erholung
Kulturlandschaften
~4 E3 Historische Kulturlandschaften
mit landesweiter Bedeutung
Erholungsinfrastruktur
—— Zertifizierte Wanderwege
- - Fernradwege mit Uberregionaler
= -B% Bedeutung
:',, —— Kanustrecken

A e e i i
¥

o
-« Ui
|

XA 2
| /8 3

S A A

JOSN TSRO

Abbildung 94: Gesamtdarstellung der rohstoffwirtschaftlichen, naturschutzfachlichen und
touristischen Flachenkonkurrenz im Detailgebiet Stadtoldendorf

Die zuvor beschriebene Flachenkonkurrenz auf den Detailgebieten Bad Sachsa, Osterode
am Harz und Stadtoldendorf zwischen der Rohstoffwirtschaft, dem Naturschutz und
Tourismus verdeutlicht die aktuell bestehenden Verhaltnisse. Weiter stellen die
Abbildungen 95 bis 97 jeweilig eine Grundlage fur die zukunftige Gestaltung sowie
langfristige Nutzung dieser Gebiete grafisch dar. Allgemein wird empfohlen, fur alle drei
Detailgebiete eine langfristige politische und 6konomische Strategie unter Achtung des
Naturschutzes zu entwickeln, welche die zukinftige Raumnutzung auf den spezifischen
Gebieten abbildet. Diese Handlungsempfehlung ergibt sich auch aus den Analysen der
nicht schnell genug ansteigenden, in Niedersachsen produzierten, geeigneten und
verfligbaren, Massen an Ersatzbaustoffen, synthetischen Gipsen und RC-Gipsen. Eine
Veranderung der Rohstoffimporte beeinflusst ebenso den grundlegenden Rohstoffbedarf
an Gips in Niedersachsen. Als weitere und kurzfristig realisierbare Empfehlung wird der
vollstandige Abbau bestehender Lagerstatten empfohlen. Ein Neuaufschluss ist meist auch
kostenintensiver als die Erweiterung eines Abbaustandortes.

Basierend auf den Ergebnissen dieser Studie werden exemplarisch einige Empfehlungen
fur mogliche Konfliktldsungen binnen der Detailgebiete naher ausgefihrt.

Aufgrund der hohen Bedeutung fiir die Spezialgipsgewinnung im Raum Bad Sachsa sowie
der spezifischen Naturschutzgebiete und ausgewiesenen touristischen Raume wird eine
Flacheninanspruchnahme sowie Rekultivierung in mehreren Phasen empfohlen. Eine
untertagige Rohstoffgewinnung hat prinzipiell fur die Landschaft an der Oberflache weniger

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen -187 -



Niedersachsen GICO N®

Resources GmbH

Auswirkungen, ist aber in der Abbauregion Bad Sachsa aufgrund von geologischen
Gegebenheiten wie unzureichende Deckschichten technologisch nicht moglich. Es ist zu
beachten, dass die Rohstoffgewinnung einen temporaren Eingriff in die Flachennutzung
darstellt und die beanspruchten Gebiete langfristig der urspriinglichen Nutzung wieder zur
Verfligung gestellt werden kénnen. Aus naturschutzfachlicher Sicht ist es unwahrscheinlich
bis nicht moglich, alle vor dem Gipsabbau bestehenden natirlichen Landschaften in der
Gesamtheit als eine Art ,identische Kopie®, zeitverzogert wiederherzustellen. Deshalb ist
die Beachtung von naturschutzfachlichen Gutachten und der Schutz von ausgewiesenen
Schutzgebieten und geschitzten Biotopen wahrend des Genehmigungsprozess weiterhin
bedeutsam. Eine zielgerichtete Abwagung bei der Flacheninanspruchnahme sollte
angestrebt werden. Zugleich bietet der fur Nachnutzungsmalnahmen zur Verfugung
stehende Raum eine Chance flr die Region, neben naturschutzfachlichen MaRnahmen
auch neue touristische, gewerbliche, soziale und kulturelle Planungen umzusetzen, welche
zukunftig zu einer Steigerung der Attraktivitat dieser Gebiete nach dem Gipsabbau fur die
Offentlichkeit flihren kénnen. Somit besteht die Moglichkeit, die betroffene Gebiete auch
nach dem Gipsabbau durch gezielte WiedernutzbarmachungsmaflRnahmen 6konomisch
langfristig abzusichern.

Fir das Gebiet Osterode am Harz bestehen Abweichungen zur Detailregion Bad Sachsa.
Die Nahe des bedeutsamen Abbaugebietes direkt im Nordwesten von Osterode ist
geeignet, um touristische, gewerbliche, soziale und kulturelle Planungen nach der
Rohstoffgewinnung umzusetzen. Dieser Bereich befindet sich jedoch in einem Gebiet mit
hoher Bedeutung fir das Landschaftsbild, wobei vor allem fir Tagebaue
naturschutzfachliche RekultivierungsmalRnahmen bevorzugt umgesetzt werden sollten. Die
bestehenden Abbaugebiete, Vorranggebiete und Rohstoffsicherungsgebiete im Westen
und Sudwesten von Osterode sind meist durch mehrere Schutzgebiete, bedeutsame
Kulturlandschaften und wichtige Landschaftsbilder konkurrierend beplant und Uberlagert.
Dies erschwert die Erweiterung oder den Neuaufschluss von Gipsgewinnungsstatten. Eine
abschnittweise Verlegung der ausgewiesenen Erholungsinfrastruktur ist aufgrund der
GebietsgrolRe moglich. Parallel zum Rohstoffabbau durchgefihrte MalRnahmen der
Wiedernutzbarmachung stellen einen moéglichen Kompromiss zwischen Naturschutz und
Gipsabbau dar.

Fir das Detailgebiet Stadtoldendorf gelten ebenso abgewandelt die fur die anderen
Detailgebiete beschriebenen Handlungsmdglichkeiten. Speziell findet auf diesem Gebiet
die Gipsgewinnung neben der Gewinnung im Tagebau und kombiniert ober- sowie
untertage auch alleinig untertage in Bergwerken statt. Die geologischen und
geotechnischen Voraussetzungen fir derartige Vorhaben sind im Gegensatz zu den beiden
anderen Gebieten hier gegeben. Es wird empfohlen, diese vorherrschenden
Gegebenheiten weiter zu nutzen. Allerdings kdnnen beispielsweise die Abbaugebiete in
Bad Sachsa durch Untertagebergwerke im Detailgebiet Stadtoldendorf nicht ersetzt
werden, da die Rohstoffqualitaten sich unterscheiden und der abgebaute Gips auf dem
Detailgebiet Stadtoldendorf nur flr Baugipse geeignet ist. Die abschnittweise Anpassung
der Erholungsinfrastruktur ist auf diesem Detailgebiet ebenso mdglich. Die im Nordosten
von Stadtoldendorf angrenzenden Abbaustatten eignen sich aufgrund der Lage neben den
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naturschutzfachlichen RekultivierungsmalRnahmen auch fir touristische, gewerbliche,
soziale und kulturelle Nachnutzung. Der Lage in Bezug auf Stadtoldendorf stehen die
ausgewiesenen Schutzgebiete auf den beanspruchten Tagebaugebieten entgegen.

Daraus ergeben sich mehrere zentrale Handlungsempfehlungen:

Sicherung der inlandischen Versorgung: Um Versorgungsliicken zu vermeiden,
sollte der Zugang zu geeigneten Lagerstatten gesichert und durch verlassliche,
planbare Genehmigungsverfahren flankiert werden. Dabei ist auf einen natur- und
landschaftsvertraglichen Abbau zu achten.

Forderung des Gipsrecyclings: Der Anteil von RC-Gips am Gesamtbedarf ist bisher
gering und liegt mittel- bis langfristig bei max. 5 % des Gipsbedarfs. Die Entwicklung
und Forderung effizienter Recyclingtechnologien sowie die Etablierung getrennter
Erfassungssysteme fir gipshaltige Abfalle im Rickbau sollten verstarkt
vorangetrieben werden, um das vorhandene Recyclingpotenzial auszunutzen.

Technologieoffenheit und Innovation: Die Entwicklung alternativer Baustoffe,
welche Gips in Teilbereichen substituieren kénnen, ist weiter voranzutreiben. Dabei
sollten Forschung und Entwicklung gezielt unterstitzt und Hemmnisse bei der
Markteinfiihrung innovativer Materialien abgebaut werden.

Zukunftsorientierte Ressourcenstrategie: Eine strategische Rohstoffpolitik, die
Gips als unverzichtbaren Rohstoff flir den Bausektor anerkennt, ist erforderlich. Diese
sollte sektoribergreifend angelegt sein und Aspekte wie Kreislaufwirtschaft,
Versorgungssicherheit und Umweltschutz integrieren.

Koordination auf Bundes- und Landesebene: Da Gipsvorkommen regional
unterschiedlich verteilt sind, ist eine enge Abstimmung zwischen Bund, Landern und
Kommunen erforderlich. Ziel muss eine abgestimmte, vorausschauende Planung von
Abbaukapazitaten und Infrastruktur sein.

Insgesamt zeigen die Auswertungen, dass ohne entschlossenes Handeln erhebliche
Engpasse drohen, die Baukosten erhdhen und Bauaktivitdten verzégern kdnnten. Die
Versorgungssicherheit mit Gips sollte daher in den kommenden Jahren einen hohen
Stellenwert in der Rohstoff- und Baupolitik einnehmen. Ein nachhaltiger Umgang mit dem
Rohstoff erfordert eine ausgewogene Balance zwischen Nutzung, Recycling,
Importstrategien und dem Schutz 6kologisch sensibler Gebiete.

20.11.2025

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen -189 -



Niedersachsen GICO N®

Resources GmbH

Literaturverzeichnis

[AFB 2025] Altes Forsthaus Braunlage (2025). Winter in Braunlage: Aus-
giebig Skifahren und Rodeln im Harz, URL: https://www.forst-
haus-braunlage.de/winter-in-braunlage.html . Letzter Zugriff:
25.04.2025

[AG Rohstoffe 2021] Arbeitsgruppe (AG) Rohstoffe des Direktorenkreises der
Staatlichen Geologischen Dienste (2021); Bestandsaufnahme
der Gipsvorkommen in Deutschland; September 2021 — URL.:
https://www.infogeo.de/Infogeo/DE/Downloads/AG_roh-
stoffe_bestandsaufnahme_gipsvorkommen_deutsch-
land_2021.pdf?__blob=publicationFile&v=1, Letzter Zugriff:
12.11.2025

[AGLO 2006] Arbeitsgemeinschaft Landschaftsdkologie ALAND (2006). Mo-
nitoring im FFH-Gebiet Nr. 133 ,Gipskarstgebiet bei Oste-
rode“, Erfassung der Biotop- und Lebensraumtypen sowie der
Flora, Stand: 07/2003 (1. Kartierdurchgang), Uberarbeitet
01/2006 (2. Kartierdurchgang)

[Alfred Toepfer 1998] |Alfred Toepfer Akademie flr Naturschutz, Niedersachsen
(1998). Gipskarstlandschaft Sidharz — aktuelle Forschungser-
gebnisse und Perspektiven, NNA-Berichte, 11. Jahrgang,

Heft 2, 1998

[ALNUS 2021] ALNUS GbR (2021). Bewirtschaftungsplan fir das FFH-Ge-
biet ,Burgberg, Heinsener Klippen, Rihler Schweiz“, Nieder-
sachsische Landesforsten, Landkreis Holzminden, Veroffentli-
chungsversion — Stand: Juni 2021, mit der UNB abgestimmter
BWP — Stand: Oktober 2014

[Alwast 2020] Alwast Consulting BUSINESS STRATEGY: Gutachten
"Umweltvertragliche Alternativen zum Abbau von Naturgips",
Berlin, URL:
https://www.bund.net/fileadmin/user_upload_bund/publikation
en/naturschutz/naturschutz_gipsgutachten.pdf, Letzter Zugriff:

12.11.2025
[ARGEKH 2006] Arbeitsgemeinschaft fir Karstkunde Harz e.V. (2006). Weser-
und Leinebergland - Arbeitsgemeinschaft fur Karstkunde

Harz e.V., URL: https://argekh.de/weser-und-leinebergland/ -
Letzter Zugriff: 07.04.2025

[ARGEKH 2025] Arbeitsgemeinschaft fir Karstkunde Harz e.V. (2025). Gipsab-
bau bedroht Naturlandschaft - Arbeitsgemeinschaft fur Karst-
kunde Harz e.V., URL: https://argekh.de/niedersachsens-pla-
ene-zum-gipsabbau-bedrohen-einzigartige-naturlandschaft-
im-harz/, Letzter Zugriff: 25.04.2025

[ARGEKH 0.J.] ARGEKH (Arbeitsgemeinschaft Karsthydrologie) (0.J.): Std-
harzer Gipskarstgurtel — Geologie, Nutzung, Schutz, URL:
https://www.argekh.de/mainnav/berichte-und-

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXII -


https://www.forsthaus-braunlage.de/winter-in-braunlage.html
https://www.forsthaus-braunlage.de/winter-in-braunlage.html
https://www.infogeo.de/Infogeo/DE/Downloads/AG_rohstoffe_bestandsaufnahme_gipsvorkommen_deutschland_2021.pdf?__blob=publicationFile&v=1
https://www.infogeo.de/Infogeo/DE/Downloads/AG_rohstoffe_bestandsaufnahme_gipsvorkommen_deutschland_2021.pdf?__blob=publicationFile&v=1
https://www.infogeo.de/Infogeo/DE/Downloads/AG_rohstoffe_bestandsaufnahme_gipsvorkommen_deutschland_2021.pdf?__blob=publicationFile&v=1
https://www.bund.net/fileadmin/user_upload_bund/publikationen/naturschutz/naturschutz_gipsgutachten.pdf
https://www.bund.net/fileadmin/user_upload_bund/publikationen/naturschutz/naturschutz_gipsgutachten.pdf
https://argekh.de/weser-und-leinebergland/
https://argekh.de/niedersachsens-plaene-zum-gipsabbau-bedrohen-einzigartige-naturlandschaft-im-harz/
https://argekh.de/niedersachsens-plaene-zum-gipsabbau-bedrohen-einzigartige-naturlandschaft-im-harz/
https://argekh.de/niedersachsens-plaene-zum-gipsabbau-bedrohen-einzigartige-naturlandschaft-im-harz/
https://www.argekh.de/mainnav/berichte-und-forschung/inland/harz/suedharz/suedharzer-gipskarstguertel.html

Niedersachsen GICO N®

Resources GmbH

forschung/inland/harz/suedharz/suedharzer-gipskarstguer-
tel.html, Letzter Zugriff: 25.04.2025

[BAFNL 2025] Bayerische Akademie flr Naturschutz und Landschaftspflege
(2025): Eine Steppenlandschaft im Kleinen: die Gipshugel von
Mittelfranken. URL.: https://www.anl.bayern.de/fachinformatio-
nen/biodiversitaet/biodiv_gipshuegel_mfr.htm#galerie, Letzter
Zugriff: 11.07.2025

[Baumgartner 2021] Baumgartner, M. (2021), ,Ich splre da eine extreme Betrof-
fenheit®, Naturschitzerin Ursula Schafer spricht Gber den jahr-
zehntelangen Kampf um den Erhalt der Stidharzer Gipskarst-
landschaft, Mittwoch, 7. April 2021, HK, URL.:
https://www.bund-goettingen.de/fileadmin/goettingen/Ar-
ten_und_Biotop-
schutz/Gipskarst/HK 2021 04 _07_Gipsabbau_Os-
terode_LROP_Interview.pdf, Letzter Zugriff: 25.04.2025

[BBS 2022] BBS — Bundesverband Baustoffe — Steine und Erden e.V.
(2022): Die Nachfrage nach Primar- und Sekundarrohstoffen
der Steine-und-Erden-Industrie bis 2040 in Deutschland,
Stand 2022, URL.: https://www.baustoffindustrie.de/down-
loads, Letzter Zugriff: 12.11.2025

[Beyhl 2025] Beyhl, C. (2025), Der Gipskarst im sudwestlichen Harzvorland
(Niedersachsen) aus landespflegerischer Sicht — aktuelle FIa-
chenkonflikte und Handlungsempfehlungen, Mitt. Verb. dt.
Hoéhlen- u. Karstforscher 71 (1), S. 12 — 17, Minchen, 2025

[BfN 2012] Bundesamt fur Naturschutz (2012), NaBiV Heft 113: Erlebnis
Grunes Band | BFN - URL: https://www.bfn.de/publikatio-
nen/schriftenreihe-naturschutz-biologische-vielfalt/nabiv-heft-
113-erlebnis-gruenes-band . Letzter Zugriff: 16.04.2025

[BfN 2022] Bundesamt fur Naturschutz (2022), Gipskarstlandschaft Std-
harz | BFN, URL: https://www.bfn.de/bedeutsame-land-
schaft/gipskarstlandschaft-suedharz, Letzter Zugriff:
11.04.2025

[BfN 2025-1] Bundesamt fur Naturschutz (2025), Landschaften in Deutsch-
land, URL: https://geodienste.bfn.de/landschaften?lang=de,
Letzter Zugriff: 07.04.2025

[BfN 2025-2] Bundesamt fur Naturschutz (2025), Innerdeutsches Grlines
Band, URL: https://www.bfn.de/gruenes-band, Letzter Zugriff:
08.04.2025

[BfN 2025-3] Bundesamt fir Naturschutz (2025), Schutzgebiete in Deutsch-

land, URL: https://geodienste.bfn.de/schutzgebiete?lang=de,
Letzter Zugriff: 08.04.2025

[BfN 2025-4] Bundesamt fir Naturschutz (2025), Gipskarst Stidharz — Hot-
spot 18 | BFN, URL: https://www.bfn.de/projektsteck-
briefe/gipskarst-suedharz-hotspot-18, Letzter Zugriff:
10.04.2025

[BfN 2025-5] Bundesamt fir Naturschutz (2025), Bundeskonzept Grine

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXII -


https://www.argekh.de/mainnav/berichte-und-forschung/inland/harz/suedharz/suedharzer-gipskarstguertel.html
https://www.argekh.de/mainnav/berichte-und-forschung/inland/harz/suedharz/suedharzer-gipskarstguertel.html
https://www.anl.bayern.de/fachinformationen/biodiversitaet/biodiv_gipshuegel_mfr.htm#galerie
https://www.anl.bayern.de/fachinformationen/biodiversitaet/biodiv_gipshuegel_mfr.htm#galerie
https://www.bund-goettingen.de/fileadmin/goettingen/Arten_und_Biotopschutz/Gipskarst/HK_2021_04_07_Gipsabbau_Osterode_LROP_Interview.pdf
https://www.bund-goettingen.de/fileadmin/goettingen/Arten_und_Biotopschutz/Gipskarst/HK_2021_04_07_Gipsabbau_Osterode_LROP_Interview.pdf
https://www.bund-goettingen.de/fileadmin/goettingen/Arten_und_Biotopschutz/Gipskarst/HK_2021_04_07_Gipsabbau_Osterode_LROP_Interview.pdf
https://www.bund-goettingen.de/fileadmin/goettingen/Arten_und_Biotopschutz/Gipskarst/HK_2021_04_07_Gipsabbau_Osterode_LROP_Interview.pdf
https://www.baustoffindustrie.de/downloads
https://www.baustoffindustrie.de/downloads
https://www.bfn.de/publikationen/schriftenreihe-naturschutz-biologische-vielfalt/nabiv-heft-113-erlebnis-gruenes-band
https://www.bfn.de/publikationen/schriftenreihe-naturschutz-biologische-vielfalt/nabiv-heft-113-erlebnis-gruenes-band
https://www.bfn.de/publikationen/schriftenreihe-naturschutz-biologische-vielfalt/nabiv-heft-113-erlebnis-gruenes-band
https://www.bfn.de/bedeutsame-landschaft/gipskarstlandschaft-suedharz
https://www.bfn.de/bedeutsame-landschaft/gipskarstlandschaft-suedharz
https://geodienste.bfn.de/landschaften?lang=de
https://www.bfn.de/gruenes-band
https://geodienste.bfn.de/schutzgebiete?lang=de
https://www.bfn.de/projektsteckbriefe/gipskarst-suedharz-hotspot-18
https://www.bfn.de/projektsteckbriefe/gipskarst-suedharz-hotspot-18

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

Infrastruktur - Biotopverbund, Lebensraumnetze und Ach-
sen/Korridore | BFN, URL: https://www.bfn.de/daten-und-fak-
ten/bundeskonzept-gruene-infrastruktur-biotopverbund-le-
bensraumnetze-und, Letzter Zugriff: 11.04.2025

[BfN 2025-6]

Bundesamt fir Naturschutz (2025), Biospharenreservate in
Deutschland | BfN, URL: https://www.bfn.de/biosphaerenre-
servate, Letzter Zugriff: 15.04.2025

[BfN 2025-7]

Bundesamt fir Naturschutz (2025), Naturschatz Gipskarst-
landschaft Sudharz - Hotspot 18 | BFN, URL:
https://www.bfn.de/projektsteckbriefe/naturschatz-gipskarst-
landschaft-suedharz-hotspot-18, letzter Zugriff: 15.04.2025

[BfN 2025-8]

BfN (2025), BfN - FFH-VP-Info - Projekttypen. URL: https://ffh-
vp-info.de/FFHVP/Projekt.jsp, Letzter Zugriff: 15.07.2025

[BfN 2025-9]

BfN (2025), Stidharzer Zechsteingurtel | BFN, URL:
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/suedharzer-zech-
steinguertel, Letzter Zugriff: 18.07.2025

[BfN 2025-10]

BfN (2025), Mittelharz | BFN, URL: https://www.bfn.de/land-
schaftssteckbriefe/mittelharz, Letzter Zugriff: 18.07.2025

[BN 2025-11]

BfN (2025), Stidwestliches Harzvorland | BFN, URL.:
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/suedwestliches-
harzvorland, Letzter Zugriff: 18.07.2025

[BfN 2025-12]

BfN (2025), Sollingvorland | BFN. URL.:
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/sollingvorland, Letz-
ter Zugriff: 18.07.2025

[BfN 2025-13]

BfN (2025), Ith-Hils-Bergland | BFN, URL:
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/ith-hils-bergland,
Letzter Zugriff: 18.07.2025

[BfN 2025-14]

BfN (2025), Hotspots der biologischen Vielfalt | BFN, URL:
https://www.bfn.de/bpbv-hotspots, Letzter Zugriff: 13.10.2025

[BfN 2025-15]

Bundesamt fur Naturschutz (BfN) (2025), Machbarkeitsstudie

Welterbe Griines Band, URL: https://www.bfn.de/projektsteck-
briefe/machbarkeitsstudie-welterbe-gruenes-band, Letzter Zu-
griff: 14.10.2025

[BGR 2016-2024]

BGR — Bundesanstalt fur Geowissenschaften und Rohstoffe:
Deutschland — Rohstoffsituation, Jahre 2015 bis 2023,
Hannover

[BGR 2021] BGR - Bundesanstalt fur Geowissenschaften und Rohstoffe
(2021): Deutschland — Rohstoffsituation 2020. — 158 S.;
Hannover, November 2021

[BGR 2022] BGR - Bundesanstalt fur Geowissenschaften und Rohstoffe
(2022): Deutschland — Rohstoffsituation 2021. — 162 S.;
Hannover, Dezember 2022

[BGR 2023] BGR - Bundesanstalt fur Geowissenschaften und Rohstoffe

(2023): Deutschland — Rohstoffsituation 2022. — 210 S.;
Hannover, Dezember 2023

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXIV -


https://www.bfn.de/daten-und-fakten/bundeskonzept-gruene-infrastruktur-biotopverbund-lebensraumnetze-und
https://www.bfn.de/daten-und-fakten/bundeskonzept-gruene-infrastruktur-biotopverbund-lebensraumnetze-und
https://www.bfn.de/daten-und-fakten/bundeskonzept-gruene-infrastruktur-biotopverbund-lebensraumnetze-und
https://www.bfn.de/biosphaerenreservate
https://www.bfn.de/biosphaerenreservate
https://www.bfn.de/projektsteckbriefe/naturschatz-gipskarstlandschaft-suedharz-hotspot-18
https://www.bfn.de/projektsteckbriefe/naturschatz-gipskarstlandschaft-suedharz-hotspot-18
https://ffh-vp-info.de/FFHVP/Projekt.jsp
https://ffh-vp-info.de/FFHVP/Projekt.jsp
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/suedharzer-zechsteinguertel
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/suedharzer-zechsteinguertel
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/mittelharz
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/mittelharz
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/suedwestliches-harzvorland
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/suedwestliches-harzvorland
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/sollingvorland
https://www.bfn.de/landschaftssteckbriefe/ith-hils-bergland
https://www.bfn.de/bpbv-hotspots

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

[BGR 2024] BGR — Bundesanstalt fir Geowissenschaften und Rohstoffe
(2024): Deutschland — Rohstoffsituation 2023. — 214 S.;
Hannover, Dezember 2024

[BGR 2025] BGR — Bundesanstalt fir Geowissenschaften und Rohstoffe

(2025). Gips und Anhydrit — Gipsrohstoffe in Deutschland. —
97 S.; Hannover, ISBN PDF: 978-3-910923-05-8, Januar 2025

[BKS 2025-1]

Biospharenreservat Karstlandschaft Stdharz (2025), Wissen
& Informieren — Biospharenreservat Karstlandschaft Stdharz,
URL: https://www.biosphaerenreservat-karstlandschaft-sued-
harz.de/wissen-und-informieren/, Letzter Zugriff: 11.04.2025

[BKS 2025-2]

Biospharenreservat Karstlandschaft Stidharz (2025), Biospha-
renreservat Karstlandschaft Siidharz — nationale Naturland-
schaft in Sachsen-Anhalt, URL: https://www.biosphaerenre-
servat-karstlandschaft-suedharz.de/, Letzter Zugriff:
15.04.2025

[BMUKN 2024]

Bundesministerium fir Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und
nukleare Sicherheit (2024), Eckpunktepapier zur Abfallende-
Verordnung flr bestimmte mineralische Ersatzbaustoffe, URL:
https://www.bundesumweltministerium.de/gesetz/eckpunkte-
papier-zur-abfallende-verordnung-fuer-bestimmte-minerali-
sche-ersatzbaustoffe, Stand 12.01.2024

[BMWI 2019]

Bundesministerium fur Wirtschaft und Energie (BMWi), Roh-
stoffstrategie der Bundesregierung - Sicherung einer nachhal-
tigen Rohstoffversorgung Deutschlands mit nichtenergeti-
schen mineralischen Rohstoffen, Berlin, Dezember 2019

[BR 2025]

Bayrischer Rundfunk (2025), Blrger stimmen gegen umstritte-
nes Knauf-Bergwerk, URL: https://www.br.de/nachrichten/bay-
ern/buergerentscheide-in-altertheim-mehrheit-gegen-knauf-
bergwerk,UmsZMbv, Letzter Zugriff: 03.06.2025

[BUND 2023]

BUND (2023), Raubbau in der Sudharzer Gipskarstlandschaft
Thuringens, BUND-Schwarzbuch Gips, URL:
https://www.bund-thueringen.de/fileadmin/thueringen/Gips-
karst_Suedharz/Schwarzbuch-Gips_Bildschirmversion_nied-
rigste_Aufloesung.pdf, Letzter Zugriff: 16.04.2025

[BUND BY 2025]

BUND Naturschutz Bayern e.V. (2025), Geschichte des Gru-
nen Bandes, URL: https://www.bund-naturschutz.de/natur-
und-landschaft/gruenes-band/geschichte-gruenes-band, Letz-
ter Zugriff: 08.04.2025

[BUND NI 2019]

BUND Niedersachsen (2019), 30 Jahre Grlines Band - Zeitge-
schichte und Natur erleben, Liicken schlieen, 26. Juni 2019,
URL: https://www.bund-niedersachsen.de/service/meldun-
gen/detail/news/30-jahre-gruenes-band-zeitgeschichte-und-
natur-erleben-luecken-schliessen/, Letzter Zugriff: 16.04.2025

[BUND NI 2021]

BUND Niedersachsen (2021), Ein weiterer Gipsabbau im Sud-
harz ist unnétig! BUND Niedersachsen stellt Alternativen zum
Naturgips vor, 24. Marz 2021, URL: https://www.bund-nieder-
sachsen.de/service/presse/detail/news/ein-weiterer-

20.11.2025

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXV -


https://www.biosphaerenreservat-karstlandschaft-suedharz.de/wissen-und-informieren/
https://www.biosphaerenreservat-karstlandschaft-suedharz.de/wissen-und-informieren/
https://www.biosphaerenreservat-karstlandschaft-suedharz.de/
https://www.biosphaerenreservat-karstlandschaft-suedharz.de/
https://www.bundesumweltministerium.de/gesetz/eckpunktepapier-zur-abfallende-verordnung-fuer-bestimmte-mineralische-ersatzbaustoffe
https://www.bundesumweltministerium.de/gesetz/eckpunktepapier-zur-abfallende-verordnung-fuer-bestimmte-mineralische-ersatzbaustoffe
https://www.bundesumweltministerium.de/gesetz/eckpunktepapier-zur-abfallende-verordnung-fuer-bestimmte-mineralische-ersatzbaustoffe
https://www.br.de/nachrichten/bayern/buergerentscheide-in-altertheim-mehrheit-gegen-knauf-bergwerk,UmsZMbv
https://www.br.de/nachrichten/bayern/buergerentscheide-in-altertheim-mehrheit-gegen-knauf-bergwerk,UmsZMbv
https://www.br.de/nachrichten/bayern/buergerentscheide-in-altertheim-mehrheit-gegen-knauf-bergwerk,UmsZMbv
https://www.bund-thueringen.de/fileadmin/thueringen/Gipskarst_Suedharz/Schwarzbuch-Gips_Bildschirmversion_niedrigste_Aufloesung.pdf
https://www.bund-thueringen.de/fileadmin/thueringen/Gipskarst_Suedharz/Schwarzbuch-Gips_Bildschirmversion_niedrigste_Aufloesung.pdf
https://www.bund-thueringen.de/fileadmin/thueringen/Gipskarst_Suedharz/Schwarzbuch-Gips_Bildschirmversion_niedrigste_Aufloesung.pdf
https://www.bund-naturschutz.de/natur-und-landschaft/gruenes-band/geschichte-gruenes-band
https://www.bund-naturschutz.de/natur-und-landschaft/gruenes-band/geschichte-gruenes-band
https://www.bund-niedersachsen.de/service/meldungen/detail/news/30-jahre-gruenes-band-zeitgeschichte-und-natur-erleben-luecken-schliessen/
https://www.bund-niedersachsen.de/service/meldungen/detail/news/30-jahre-gruenes-band-zeitgeschichte-und-natur-erleben-luecken-schliessen/
https://www.bund-niedersachsen.de/service/meldungen/detail/news/30-jahre-gruenes-band-zeitgeschichte-und-natur-erleben-luecken-schliessen/
https://www.bund-niedersachsen.de/service/presse/detail/news/ein-weiterer-gipsabbau-im-suedharz-ist-unnoetig-bund-niedersachsen-stellt-alternativen-zum-naturgips-vor/
https://www.bund-niedersachsen.de/service/presse/detail/news/ein-weiterer-gipsabbau-im-suedharz-ist-unnoetig-bund-niedersachsen-stellt-alternativen-zum-naturgips-vor/

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

gipsabbau-im-suedharz-ist-unnoetig-bund-niedersachsen-
stellt-alternativen-zum-naturgips-vor/, Letzter Zugriff:
16.04.2025

[BUND NI 2025-1]

BUND Niedersachsen (2025), Harzer Gipskarst retten!, URL.:
https://www.bund-niedersachsen.de/themen/natur-landwirt-
schaft/harzer-gipskarst-retten/, Letzter Zugriff: 07.04.2025

[BUND NI 2025-2]

BUND Niedersachsen (2025), Einzigartiger Gipskarst, URL:
https://www.bund-niedersachsen.de/themen/natur-landwirt-
schaft/harzer-gipskarst-retten/einzigartiger-gipskarst/, Letzter
Zugriff: 08.04.2025

[BUND NI 2025-3]

BUND Niedersachsen (2025), Schutzen und weiterdenken,
URL: https://www.bund-niedersachsen.de/themen/natur-land-
wirtschaft/harzer-gipskarst-retten/schuetzen-und-weiterden-
ken/, Letzter Zugriff: 15.04.2025

[BUND TH 2025-1]

BUND fur Umwelt und Naturschutz Deutschland, Landesver-
band Thiringen e.V. (BUND Thiringen) (2025), Naturerbe
Gipskarst, URL: https://naturerbe-gipskarst.de/, Letzter Zugriff:
08.04.2025

[BUND TH 2025-2]

BUND fir Umwelt und Naturschutz Deutschland, Landesver-
band Thuringen e.V. (BUND Thuringen) (2025). Biodiversitat —
Naturerbe Gipskarst - URL: https://naturerbe-gipskarst.de/bio-
diversitaet/ . Letzter Zugriff: 10.04.2025

[BUND TH 2025-3]

BUND Thdringen (2025), Biospharenreservat Stidharz, URL:
https://www.bund-thueringen.de/gipskarst/biopshaerenreser-
vat-suedharz/, Letzter Zugriff: 15.04.2025

[BV Gips 2020]

BV Gips — Bundesverband der Gipsindustrie E. V.,
Recyclinggips (RC-Gips) — Erstprufung fur Recyclinganlagen,
Qualitatsmanagement, Qualitdtsempfehlungen und
Analyseverfahren, Berlin, Stand Juni 2020, URL:
https://www.gips.de/fileadmin/user_upload/aktuelles/Qualitaet
sempfehlungen_Gipsrecycling_Analyseverfahren_Stand_Juni
_2020.pdf, Letzter Zugriff: 12.11.2025

[BV Gips 2024]

BV Gips — Bundesverband der Gipsindustrie e. V., Recycling-
quote von Gips deutlich gesteigert, Medieninformation 10/24,
Stand 09.09.2024, URL: https://www.gips.de/aktuelles/de-
tail/recyclingquote-von-gips-deutlich-gesteigert, Letzter Zugriff:
12.11.2025

[BV Gips 2025-1]

BV Gips (2025), Putz & Putzsysteme, Bundesverband der
Gipsindustrie e.V., URL: https://www.gips.de/loesungen/baugi-
pse-gips-trockenmoertel/bauteile/putz-putzsysteme, Letzter
Zugriff: 27.05.2025

[BV Gips 2025-2]

BV Gips (2025), Bundesverband der Gipsindustrie e. V.: REA-
Gips kann weitgehend durch Gips- und Anhydritstein ersetzt
werden!, Medieninformation 05/25, URL:
https://www.gips.de/aktuelles/detail/neue-bgr-rohstoffstudie,
Letzter Zugriff: 04.06.2025

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXVI -


https://www.bund-niedersachsen.de/service/presse/detail/news/ein-weiterer-gipsabbau-im-suedharz-ist-unnoetig-bund-niedersachsen-stellt-alternativen-zum-naturgips-vor/
https://www.bund-niedersachsen.de/service/presse/detail/news/ein-weiterer-gipsabbau-im-suedharz-ist-unnoetig-bund-niedersachsen-stellt-alternativen-zum-naturgips-vor/
https://www.bund-niedersachsen.de/themen/natur-landwirtschaft/harzer-gipskarst-retten/
https://www.bund-niedersachsen.de/themen/natur-landwirtschaft/harzer-gipskarst-retten/
https://www.bund-niedersachsen.de/themen/natur-landwirtschaft/harzer-gipskarst-retten/einzigartiger-gipskarst/
https://www.bund-niedersachsen.de/themen/natur-landwirtschaft/harzer-gipskarst-retten/einzigartiger-gipskarst/
https://www.bund-niedersachsen.de/themen/natur-landwirtschaft/harzer-gipskarst-retten/schuetzen-und-weiterdenken/
https://www.bund-niedersachsen.de/themen/natur-landwirtschaft/harzer-gipskarst-retten/schuetzen-und-weiterdenken/
https://www.bund-niedersachsen.de/themen/natur-landwirtschaft/harzer-gipskarst-retten/schuetzen-und-weiterdenken/
https://naturerbe-gipskarst.de/
https://naturerbe-gipskarst.de/biodiversitaet/
https://naturerbe-gipskarst.de/biodiversitaet/
https://www.bund-thueringen.de/gipskarst/biopshaerenreservat-suedharz/
https://www.bund-thueringen.de/gipskarst/biopshaerenreservat-suedharz/
https://www.gips.de/fileadmin/user_upload/aktuelles/Qualitaetsempfehlungen_Gipsrecycling_Analyseverfahren_Stand_Juni_2020.pdf
https://www.gips.de/fileadmin/user_upload/aktuelles/Qualitaetsempfehlungen_Gipsrecycling_Analyseverfahren_Stand_Juni_2020.pdf
https://www.gips.de/fileadmin/user_upload/aktuelles/Qualitaetsempfehlungen_Gipsrecycling_Analyseverfahren_Stand_Juni_2020.pdf
https://www.gips.de/aktuelles/detail/recyclingquote-von-gips-deutlich-gesteigert
https://www.gips.de/aktuelles/detail/recyclingquote-von-gips-deutlich-gesteigert
https://www.gips.de/loesungen/baugipse-gips-trockenmoertel/bauteile/putz-putzsysteme
https://www.gips.de/loesungen/baugipse-gips-trockenmoertel/bauteile/putz-putzsysteme
https://www.gips.de/aktuelles/detail/neue-bgr-rohstoffstudie

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

[BV Gips 2025-3]

GIPS (2025), Gips und Modulbau — ein perfektes Match, Bun-
desverband der Gipsindustrie e.V., URL:
https://www.gips.de/aktuelles/detail/gips-und-modulbau-ein-
perfektes-match, Letzter Zugriff: 04.06.2025

[BV Gips 2025-4]

BV Gips (2025), Bundesverband der Gipsindustrie e. V. und
Arbeitsgemeinschaft Harzer Gips Unternehmen, Personliche
Mitteilung, Dresden, 05.06.2025

[BV Gips 2025-5]

BV Gips (2025), Bundesverband der Gipsindustrie e. V., Per-
sonliche Mitteilung per E-Mail, 08.07.2025

[DBU 2018] Schroeder, H., Lemke, M. (2018), ,Entwicklung von Rahmen-
bedingungen zur Erstellung von Muster UPD fur Lehmbau-
stoffe” (Lehm UPD), Dachverband Lehm, Weimar

[DEHOGA 2023] DEHOGA Niedersachsen (2023), Gastgewerbe in Niedersach-

sen, Zahlen — Daten — Fakten, BRANCHENSTATISTIK 2023,
URL: www.dehoga-niedersachsen.de/filead-
min/06_Presse_und_Media/08 Zahlen__Daten__ Fak-
ten/DEHOGA-ZahlenDatenFakten_2023 RZ.pdf, Letzter Zu-
griff: 23.04.2025

[Deichmann 2024]

Deichmann, K. (2024), 2023 nach 2019 das zweitbeste Tou-
rismusjahr fur Niedersachsen | Tourismusnetzwerk Nieder-
sachsen, BEITRAG VOM: 26. Februar 2024, URL:
https://nds.tourismusnetzwerk.info/2024/02/26/2023-nach-
2019-das-zweitbeste-tourismusjahr-fuer-niedersachsen/, Letz-
ter Zugriff: 23.04.2025

[Demmich 2018]

Demmich (2018), Recycling-Gips wird die Liicke nicht fiillen
kénnen, Interview mit Dr. Jérg Demmich (BV Gips), URL:
https://320grad.de/2018/09/03/recycling-gips-wird-die-luecke-
nicht-fuellen-koennen/, Letzter Zugriff: 27.05.2025

[DERA 2023]

DERA - Deutsche Rohstoffagentur in der Bundesanstalt fur
Geowissenschaften und Rohstoffe (2023), Abschlussbericht
Dialogplattform Recyclingrohstoffe, DERA
Rohstoffinformationen, 58, Stand: August 2023, URL:
https://www.recyclingrohstoffe-
dialog.de/Recyclingrohstoffe/DE/Downloads/Dialogplattform%
20Steckbrief-Gips.pdf?__blob=publicationFile&v=2, Letzter
Zugriff: 12.11.2025

[Destatis 2008]

DESTATIS — Statisches Bundesamt, Klassifikation der Wirt-
schaftszweige, Wiesbaden, Dezember 2008, URL.:
https://www.destatis.de/DE/Methoden/Klassifikationen/Gueter-
Wirtschaftsklassifikationen/Downloads/klassifikation-wz-2008-
3100100089004-aktuell.pdf?__blob=publicationFile&v=2, Ab-
ruf: 07.07.2025

[Destatis 2019]

DESTATIS — Statisches Bundesamt (2019), Produzierendes
Gewerbe, Fachserie 4, Reihe 3.1, 2018

[Destatis 2025-1]

DESTATIS — Statistisches Bundesamt (2017 bis 2023),
Abfallentsorgung: Deutschland, Jahre, Abfallarten, URL:
https://www-

20.11.2025

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXVII -


https://www.gips.de/aktuelles/detail/gips-und-modulbau-ein-perfektes-match
https://www.gips.de/aktuelles/detail/gips-und-modulbau-ein-perfektes-match
http://www.dehoga-niedersachsen.de/fileadmin/06_Presse_und_Media/08_Zahlen__Daten__Fakten/DEHOGA-ZahlenDatenFakten_2023_RZ.pdf
http://www.dehoga-niedersachsen.de/fileadmin/06_Presse_und_Media/08_Zahlen__Daten__Fakten/DEHOGA-ZahlenDatenFakten_2023_RZ.pdf
http://www.dehoga-niedersachsen.de/fileadmin/06_Presse_und_Media/08_Zahlen__Daten__Fakten/DEHOGA-ZahlenDatenFakten_2023_RZ.pdf
https://nds.tourismusnetzwerk.info/2024/02/26/2023-nach-2019-das-zweitbeste-tourismusjahr-fuer-niedersachsen/
https://nds.tourismusnetzwerk.info/2024/02/26/2023-nach-2019-das-zweitbeste-tourismusjahr-fuer-niedersachsen/
https://320grad.de/2018/09/03/recycling-gips-wird-die-luecke-nicht-fuellen-koennen/
https://320grad.de/2018/09/03/recycling-gips-wird-die-luecke-nicht-fuellen-koennen/
https://www.recyclingrohstoffe-dialog.de/Recyclingrohstoffe/DE/Downloads/Dialogplattform%20Steckbrief-Gips.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.recyclingrohstoffe-dialog.de/Recyclingrohstoffe/DE/Downloads/Dialogplattform%20Steckbrief-Gips.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.recyclingrohstoffe-dialog.de/Recyclingrohstoffe/DE/Downloads/Dialogplattform%20Steckbrief-Gips.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.destatis.de/DE/Methoden/Klassifikationen/Gueter-Wirtschaftsklassifikationen/Downloads/klassifikation-wz-2008-3100100089004-aktuell.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.destatis.de/DE/Methoden/Klassifikationen/Gueter-Wirtschaftsklassifikationen/Downloads/klassifikation-wz-2008-3100100089004-aktuell.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.destatis.de/DE/Methoden/Klassifikationen/Gueter-Wirtschaftsklassifikationen/Downloads/klassifikation-wz-2008-3100100089004-aktuell.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www-genesis.destatis.de/datenbank/online/statistic/32111/table/32111-0002/search/s/Z2lwcw==

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

genesis.destatis.de/datenbank/online/statistic/32111/table/321
11-0002/search/s/Z2lwcw==, Letzter Zugriff: 30.05.2025

[Destatis 2025-2]

DESTATIS — Statistisches Bundesamt, Nichtwohngebaude,
URL: https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-
Unternehmen/Bauen/Glossar/nichtwohngebaeude.html,
Letzter Zugriff: 30.05.2025

[Destatis 2025-3]

DESTATIS — Produktion verschiedener Positionen von Gips,
Statistisches Bundesamt, GZ 561797 / 811113, Personlich
Mitteilung nach Anfrage, 02.06.2025

[Deutschlandfunk Deutschlandfunk (2013), Provinzposse um UNESCO-Titel, 5.

2013] April 2013, URL: https://www.deutschlandfunk.de/provinz-
posse-um-unesco-titel.697.de.html?dram:article id=242629,
Letzter Zugriff: 14.04.2025

[DIW 2015] DIW ECON (2015), Volkswirtschaftliche Bedeutung der Gips-

industrie im Stdharz Regionalékonomische Analyse, Hanno-
ver, URL: https://www.fnw-online.de/wp-content/uplo-
ads/2020/10/DIW_Econ_Volkswirtschaftliche Bedeu-
tung_der_Gipsindustrie_im_Suedharz_v_4.0.pdf_01.pdf, Letz-
ter Zugriff: 03.06.2025

[Diestel 2002]

Diestel, H. (2002), Zur Entwicklung des Gipsabbaus im Sud-
harz. In: karstwanderweg.de, URL: https://www.karstwander-
weg.de/publika/ilup/diestel/11.htm, Letzter Zugriff: 03.06.2025

[DIW 2021-1]

DIW ECON (2021), Volkswirtschaftliche Bedeutung der Gips-
industrie im Stidharz Regionalékonomische Analyse, Hanno-
ver, URL: https://www.gips.de/fileadmin/user_upload/down-
load/aktuelles/DIW_Econ_Studie 2021 - Die_volkswirtschaft-
liche_Bedeutung_der_Gipsindustrie_im_Harz.pdf, Letzter Zu-
griff: 03.06.2025

[DIW 2021-2]

DIW ECON, TOURISTCON & dwif (2021), Aktualisierung des
Wirtschaftsfaktors Tourismus in Niedersachsen — TSA 2019,
Berlin, 13. Oktober 2021, URL.: https://diw-econ.de/publikatio-
nen/aktualisierung-des-wirtschaftsfaktors-tourismus-in-nieder-
sachsen-tsa-2019/, Letzter Zugriff: 04.06.2025

[DMT 2021]

DMT GmbH & Co. KG, Gutachten ,Anwendung von Phosphor-
gips als Ersatz fur den zuklnftigen Entfall von REA-Gips und
Naturgips®, im Auftrag der Thiringer Landtagsfraktion BUND-
NIS 90/DIE GRUNEN, Hamburg, 21.01.2021

[DNN 2024-1]

DieNiedersachsen News (2024), 2023 mehr Ubernachtungen
und Gaste in Niedersachsen, 24.02.2024, URL:
https://www.dieniedersachsen.de/freizeit/2023-mehr-ueber-
nachtungen-und-gaeste-in-niedersachsen-2911033, Letzter
Zugriff: 23.04.2025

[DNN 2024-2]

DieNiedersachsen News (2024), Ubernachtungszahlen im
Harz gestiegen, 04.03.2024, URL.: https://www.dieniedersach-
sen.de/freizeit/tourismus-im-harz-entwickelt-sich-positiv-
uebernachtungszahlen-steigen-um-knapp-s-2912973, Letzter
Zugriff: 24.02.2025

20.11.2025

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen

mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen

- XXVIII -


https://www-genesis.destatis.de/datenbank/online/statistic/32111/table/32111-0002/search/s/Z2lwcw==
https://www-genesis.destatis.de/datenbank/online/statistic/32111/table/32111-0002/search/s/Z2lwcw==
https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Bauen/Glossar/nichtwohngebaeude.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Bauen/Glossar/nichtwohngebaeude.html
https://www.deutschlandfunk.de/provinzposse-um-unesco-titel.697.de.html?dram:article_id=242629
https://www.deutschlandfunk.de/provinzposse-um-unesco-titel.697.de.html?dram:article_id=242629
https://www.fnw-online.de/wp-content/uploads/2020/10/DIW_Econ_Volkswirtschaftliche_Bedeutung_der_Gipsindustrie_im_Suedharz_v_4.0.pdf_01.pdf
https://www.fnw-online.de/wp-content/uploads/2020/10/DIW_Econ_Volkswirtschaftliche_Bedeutung_der_Gipsindustrie_im_Suedharz_v_4.0.pdf_01.pdf
https://www.fnw-online.de/wp-content/uploads/2020/10/DIW_Econ_Volkswirtschaftliche_Bedeutung_der_Gipsindustrie_im_Suedharz_v_4.0.pdf_01.pdf
https://www.karstwanderweg.de/publika/ilup/diestel/11.htm
https://www.karstwanderweg.de/publika/ilup/diestel/11.htm
https://www.gips.de/fileadmin/user_upload/download/aktuelles/DIW_Econ_Studie_2021_-_Die_volkswirtschaftliche_Bedeutung_der_Gipsindustrie_im_Harz.pdf
https://www.gips.de/fileadmin/user_upload/download/aktuelles/DIW_Econ_Studie_2021_-_Die_volkswirtschaftliche_Bedeutung_der_Gipsindustrie_im_Harz.pdf
https://www.gips.de/fileadmin/user_upload/download/aktuelles/DIW_Econ_Studie_2021_-_Die_volkswirtschaftliche_Bedeutung_der_Gipsindustrie_im_Harz.pdf
https://diw-econ.de/publikationen/aktualisierung-des-wirtschaftsfaktors-tourismus-in-niedersachsen-tsa-2019/
https://diw-econ.de/publikationen/aktualisierung-des-wirtschaftsfaktors-tourismus-in-niedersachsen-tsa-2019/
https://diw-econ.de/publikationen/aktualisierung-des-wirtschaftsfaktors-tourismus-in-niedersachsen-tsa-2019/
https://www.dieniedersachsen.de/freizeit/2023-mehr-uebernachtungen-und-gaeste-in-niedersachsen-2911033
https://www.dieniedersachsen.de/freizeit/2023-mehr-uebernachtungen-und-gaeste-in-niedersachsen-2911033
https://www.dieniedersachsen.de/freizeit/tourismus-im-harz-entwickelt-sich-positiv-uebernachtungszahlen-steigen-um-knapp-s-2912973
https://www.dieniedersachsen.de/freizeit/tourismus-im-harz-entwickelt-sich-positiv-uebernachtungszahlen-steigen-um-knapp-s-2912973
https://www.dieniedersachsen.de/freizeit/tourismus-im-harz-entwickelt-sich-positiv-uebernachtungszahlen-steigen-um-knapp-s-2912973

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

[Dpa 2016]

Dpa (2016), Mehr Ubernachtungen im Harz - Niedersachsen
als Motor, Volksstimme, 04.03.2016, 03:00, URL:
https://www.volksstimme.de/leben/reisen/mehr-ubernachtun-
gen-im-harz-niedersachsen-als-motor-1866662, Letzter Zu-
griff: 24.04.2025

[Dpa 2024]

Dpa (2024), Karstlandschaft Stdharz: Unesco-Antrag fur Bio-
spharenreservat soll 2026 kommen, 25.11.2024, 08:30, Mittel-
deutsche Zeitung, URL: https://www.mz.de/panorama/unesco-
antrag-fur-biospharenreservat-soll-2026-kommen-3955227,
Letzter Zugriff: 15.04.2024

[Drachenfels 2010]

Drachenfels, O.v. (2010), Informationsdienst Naturschutz Nie-
dersachsen 4/2010, Uberarbeitung der Naturradumlichen Regi-
onen Niedersachsens, Information des Naturschutz Nieder-
sachsen 30, Nr. 4 (4/10): 249-252

[Dwif 2020]

Dwif (2020), WIRTSCHAFTSFAKTOR TOURISMUS FUR
DAS REISEGEBIET HARZ UND HARZVORLAND 2019, Auf-
traggeber: Tourismusverband Sachsen-Anhalt e. V., Min-
chen, Oktober 2020, URL.: https://www.tourismusnetzwerk-
sachsen-anhalt.de/de/datei/download/id/3527988,1050/dwif-
wirtschaftsfaktor _tourismus_harz_und_harzvorland_2019.pdf,
Letzter Zugriff: 15.04.2025

[Eggers 2017]

Eggers, M. (2017), Ubernachtungen: Sattes Plus. In: Goslar-
sche Zeitung live. 28. Marz 2017, URL: https://web.ar-
chive.org/web/20190112195129/https://live.goslar-
sche.de/post/view/58da271404a238ed4d21c44a/Braun-
lage/bernachtungen-Sattes-Plus, archiviert vom Original [nicht
mehr online verfugbar] am 12. Januar 2019, Letzter Zugriff:
24. April 2025

[enercity 2024]

Enercity Ag (2024), Biomasse-Heizkraftwerk Hannover-St6-
cken: mit Tempo in die Energiezukunft, 12.07.2024, URL:
https://www.enercity.de/magazin/deine-stadt/biomasse-heiz-
kraftwerk, Letzter Zugriff: 05.06.2025

[Ettel 2016]

Ettel, W.-P. & Schmidt, D. (2016), Baustoffe gestern und
heute, Beuth Verlag, Berlin, ISBN 978-3-410-26201-5

[Eurogypsum 2012]

Eurogypsum, REA-Gips, Qualitatskriterien und
Analysenmethoden, Brissel, Stand 03/2012, URL.:
http://www.eurogypsum.org/wp-
content/uploads/2015/04/EUROGYPSUMBD2.pdf, Letzter
Zugriff: 12.11.2025

[Eurostat 2025]

Statistische Amt der Europaischen Union, Ubersicht -
Produktion von Waren (Prodcom, “Abgesetzte Produktion,
Aus- und Einfuhren”)

[EY 2022]

EY — Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft,

Genehmigungsverfahren zum Rohstoffabbau in Deutschland,
Studie im Auftrag des Bundesministeriums fur Wirtschaft und
Klimaschutz (BMWK), 2022

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXIX -


https://www.volksstimme.de/leben/reisen/mehr-ubernachtungen-im-harz-niedersachsen-als-motor-1866662
https://www.volksstimme.de/leben/reisen/mehr-ubernachtungen-im-harz-niedersachsen-als-motor-1866662
https://www.mz.de/panorama/unesco-antrag-fur-biospharenreservat-soll-2026-kommen-3955227
https://www.mz.de/panorama/unesco-antrag-fur-biospharenreservat-soll-2026-kommen-3955227
https://www.tourismusnetzwerk-sachsen-anhalt.de/de/datei/download/id/3527988,1050/dwif-wirtschaftsfaktor_tourismus_harz_und_harzvorland_2019.pdf
https://www.tourismusnetzwerk-sachsen-anhalt.de/de/datei/download/id/3527988,1050/dwif-wirtschaftsfaktor_tourismus_harz_und_harzvorland_2019.pdf
https://www.tourismusnetzwerk-sachsen-anhalt.de/de/datei/download/id/3527988,1050/dwif-wirtschaftsfaktor_tourismus_harz_und_harzvorland_2019.pdf
https://web.archive.org/web/20190112195129/https:/live.goslarsche.de/post/view/58da271404a238ed4d21c44a/Braunlage/bernachtungen-Sattes-Plus
https://web.archive.org/web/20190112195129/https:/live.goslarsche.de/post/view/58da271404a238ed4d21c44a/Braunlage/bernachtungen-Sattes-Plus
https://web.archive.org/web/20190112195129/https:/live.goslarsche.de/post/view/58da271404a238ed4d21c44a/Braunlage/bernachtungen-Sattes-Plus
https://web.archive.org/web/20190112195129/https:/live.goslarsche.de/post/view/58da271404a238ed4d21c44a/Braunlage/bernachtungen-Sattes-Plus
https://www.enercity.de/magazin/deine-stadt/biomasse-heizkraftwerk
https://www.enercity.de/magazin/deine-stadt/biomasse-heizkraftwerk
http://www.eurogypsum.org/wp-content/uploads/2015/04/EUROGYPSUMBD2.pdf
http://www.eurogypsum.org/wp-content/uploads/2015/04/EUROGYPSUMBD2.pdf

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

[FNR 2017]

Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR),
BAUSTOFFE aus nachwachsenden Rohstoffen, 3.
unveranderte Auflage, Gulzow-Prizen, 2017

[Founti, et.al. 2015]

Founti, M.; Marlet, Ch.; Della Sala, L.; Pichon, T., Gypsum to
Gypsum: From production to recycling, Eurogypsum, Brussel,
2015

[Frantzen 2022]

Frantzen, M. (2022), Hunger nach dem ,weilen Gold“, Gipsin-
dustrie im Sudharz, 11.03.2022, Deutschlandfunk Kultur -
URL: https://www.deutschlandfunkkultur.de/gipsabbau-gefa-
ehrdet-artenvielfalt-suedharz-100.html, Letzter Zugriff:
25.04.2025

[FSN 2020]

Finanzgruppe Sparkassenverband Niedersachsen (2020),
Sparkassen-Tourismusbarometer Niedersachsen, Jahresbe-
richt 2020

[GL 2025]

Gottinger Land (2025), Gipskarstlandschaft Stidharz » Land-
kreis Gottingen - URL: https://www.goettinger-
land.de/de/p/gipskarstlandschaft-suedharz/50877661/, Letzter
Zugriff: 15.04.2025

[Helff 1978]

Helff, C-D., Mosch, H-P. et al. (1978), Der Baustoff Gips:
stoffliche Grundlagen, Herstellung u. Anwendung von
Gipsbauelementen, VEB Verlag flr Bauwesen, 1. Auflage,
Berlin

[HTV 2016]

Harzer Tourismusverband (2016), Touristisches Zukunftskon-
zept Harz 2025, Marktstralie 45, 38640 Goslar, www.harz-
info.de, URL.: https://klimawandel.geo.uni-
halle.de/sites/default/files/Touristisches_Zukunftskon-
zept_Harz_2025.pdf, Letzter Zugriff: 15.04.2025

[HTV 2025-1]

Harzer Tourismusverband e.V. (2025), Geopark Harz — Harzer
Tourismusverband e.V., URL: https://www.harzinfo.de/natur-
landschaft-harz/geopark-harz, Letzter Zugriff: 08.04.2025

[HTV 2025-2]

Harzer Tourismusverband e.V. (2025), Die Harzer-Hexen-
Stieg Etappen | Harzer Tourismusverband e.V., URL:
https://www.harzinfo.de/erlebnisse/wandern/harzer-hexen-
stieg/die-harzer-hexen-stieg-etappen, Letzter Zugriff:
25.04.2025

[IAK 2025] Schwan, B., TU Dresden, Institut fur Abfall- und
Kreislaufwirtschaft, personliches Treffen, 19.05.2025
[IOR 2025] Leibnitz-Institut fir 6kologische Raumentwicklung, IOR

Informationssystem Gebaute Umwelt, URL: https://ioer-
isbe.de/, Letzter Zugriff: 26.05.2025

[IOR/ Intecus 2020]

Bimesmeier et.al., Sekundarstoffe aus dem Hochbau
(SEROBAU) — ,Energie- und Materialflisse entlang der
Herstellung und des Einsatzortes von Sekundarstoffen aus
dem Hochbau fiir den Baubereich®, IOR und Intecus, Dresden,
Stand: Juli 2019, veroffentlicht 2020

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXX -


https://www.deutschlandfunkkultur.de/gipsabbau-gefaehrdet-artenvielfalt-suedharz-100.html
https://www.deutschlandfunkkultur.de/gipsabbau-gefaehrdet-artenvielfalt-suedharz-100.html
https://www.goettingerland.de/de/p/gipskarstlandschaft-suedharz/50877661/
https://www.goettingerland.de/de/p/gipskarstlandschaft-suedharz/50877661/
http://www.harzinfo.de/
http://www.harzinfo.de/
https://klimawandel.geo.uni-halle.de/sites/default/files/Touristisches_Zukunftskonzept_Harz_2025.pdf
https://klimawandel.geo.uni-halle.de/sites/default/files/Touristisches_Zukunftskonzept_Harz_2025.pdf
https://klimawandel.geo.uni-halle.de/sites/default/files/Touristisches_Zukunftskonzept_Harz_2025.pdf
https://www.harzinfo.de/naturlandschaft-harz/geopark-harz
https://www.harzinfo.de/naturlandschaft-harz/geopark-harz
https://www.harzinfo.de/erlebnisse/wandern/harzer-hexen-stieg/die-harzer-hexen-stieg-etappen
https://www.harzinfo.de/erlebnisse/wandern/harzer-hexen-stieg/die-harzer-hexen-stieg-etappen
https://ioer-isbe.de/
https://ioer-isbe.de/

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

[IpeG-Institut 2012]

IPEG - INSTITUT GmbH, Ubersicht zu Plattenddmmstoffen,
Paderborn, 2012

[IPU 2022]

IPU GmbH & IBIS Landschaftsplanung (2022), Konzeption fur
den Hotspot Nr. 18 im Rahmen des BPBV — Projektes ,Gips-
karst Stidharz — Artenvielfalt erhalten und erleben® (2018 -
2023), das Bundesprogramm ,leben.natur.vielfalt®, ein Projekt
des Landschaftspflegeverband Sudharz / Kyffhduser e. V. &
NAUTRA 2000-Station Sudharz/Kyffhauser

[istraw 2025]

istraw.projects GmbH, Strohbauplatten: CO2 negativ, gipfrei
und nachhaltig, URL: https://istraw.de/strohbauplatten-moder-
ner-trockenbau/, Letzter Abruf: 13.10.2025

[IW Kdln 2022]

IW KoIn — Institut der deutschen Wirtschaft Koln (2022),
Primarbaustoffsteuer. Kurzanalyse im Auftrag des
Bundesverband Baustoffe — Steine und Erden e.V. Kdln

[Job
2018]

& Engelbauer

Job, H. et al. (2018), Aktuelle und potenzielle
regionaldkonomische Effekte durch Naturtourismus in den
Naturparken Kyffhauser und Stdharz, Julius-Maximilians-
Universitat Warzburg, Lehrstuhl fur Geographie und
Regionalforschung, Institut fir Geographie und Geologie,
Endbericht, 28.03.2018

[Jung 2025]

Jung, V. V. U. (2025), Goslarer Autozulieferer KKF profitiert
von starker Mutter, Zuversicht trotz Krise, Dienstag,
10.06.2025, 19:45 Uhr, URL:
https://www.goslarsche.de/lokales/kkf-fels-goslar-zuversicht-
krise-665404.html, Letzter Abruf: 16.10.2025

[Knauf 2025]

Knauf Gruppe, Knauf und BSR planen Gipsrecyclinganlage in
Bayern, https://knauf.com/de/newsroom/joint-venture, Abruf.
06.11.2025

[Knolle 1999]

Knolle, F. & Vladi, F. (1999), Von den Hainholz-Prozessen bis
zur Planung des Biospharenreservats Stdharz (Niedersach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thiringen) — knapp 40 Jahre Natur-
schutz fur die Stidharzer Gipskarstlandschaft, Gottinger Natur-
kundliche Schriften 5, 1999: 151-167, © 1999 Biologische
Schutzgemeinschaft Goéttingen

[KNU 2025] KNU / Naturfreunde Niedersachsen / Rohl, S. (2025), Gips-
karst im Stdharz — Ubersicht, URL: https://natur-
schatz.org/gips/index.html, Letzter Zugriff: 08.04.2025

[Kopietz 2024] Kopietz, T. (2024), Millionen Laubbaume mischen tote Walder

im Harz auf — Zahl der Tierarten wachst, HNA, 16.07.2024,
URL: https://www.hna.de/lokales/goettingen/goettingen-
ort28741/millionen-laubbaeume-mischen-tote-waelder-im-
harz-auf-93186485.html, Letzter Zugriff: 11.04.2025

[KRW-Bau 2013 bis
2024]

Bundesverband Baustoffe - Steine und Erden e.V,
Kreislaufwirtschaft Bau, Mineralische Bauabfélle, Monitoring
der Jahre 2010/ 201272014 /2016 /2018 /2020 / 2022

20.11.2025

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen

mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen

- XXXI -


https://istraw.de/strohbauplatten-moderner-trockenbau/
https://istraw.de/strohbauplatten-moderner-trockenbau/
https://www.goslarsche.de/lokales/kkf-fels-goslar-zuversicht-krise-665404.html
https://www.goslarsche.de/lokales/kkf-fels-goslar-zuversicht-krise-665404.html
https://knauf.com/de/newsroom/joint-venture
https://naturschatz.org/gips/index.html
https://naturschatz.org/gips/index.html
https://www.hna.de/lokales/goettingen/goettingen-ort28741/millionen-laubbaeume-mischen-tote-waelder-im-harz-auf-93186485.html
https://www.hna.de/lokales/goettingen/goettingen-ort28741/millionen-laubbaeume-mischen-tote-waelder-im-harz-auf-93186485.html
https://www.hna.de/lokales/goettingen/goettingen-ort28741/millionen-laubbaeume-mischen-tote-waelder-im-harz-auf-93186485.html

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

[KRW-Bau 2013]

Bundesverband Baustoffe - Steine und Erden e.V,
Kreislaufwirtschaft Bau, Mineralische Bauabfélle, Monitoring
2010, Verantwortlich: Basten, M., Redaktion: Pahl, G.;
Schéafer, B., 2013, URL: https://www.kreislaufwirtschaft-
bau.de/Download/Bericht-07.pdf, Letzter Zugriff: 11.04.2025

[KRW-Bau 2015]

Bundesverband Baustoffe - Steine und Erden e.V,
Kreislaufwirtschaft Bau, Mineralische Bauabfélle, Monitoring
2012, Verantwortlich: Basten, M., Redaktion: Pahl, G.;
Schéafer, B., 2015, URL: https://www.kreislaufwirtschaft-
bau.de/Download/Bericht-09.pdf, Letzter Zugriff: 11.04.2025

[KRW-Bau 2017]

Bundesverband Baustoffe - Steine und Erden e.V,
Kreislaufwirtschaft Bau, Mineralische Bauabfélle, Monitoring
2014, Verantwortlich: Basten, M., Redaktion: Schéfer, B.,
2017, URL: https://www.kreislaufwirtschaft-
bau.de/Download/Bericht-10.pdf, Letzter Zugriff: 11.04.2025

[KRW-Bau 2018]

Bundesverband Baustoffe - Steine und Erden e.V,
Kreislaufwirtschaft Bau, Mineralische Bauabfélle, Monitoring
2016, Verantwortlich: Basten, M., Redaktion: Schéafer, B.,
Dezember 2018, URL: https://www.kreislaufwirtschaft-
bau.de/Download/Bericht-11.pdf, Letzter Zugriff: 11.04.2025

[KRW-Bau 2021]

Bundesverband Baustoffe - Steine und Erden e.V,
Kreislaufwirtschaft Bau, Mineralische Bauabfélle, Monitoring
2018, Verantwortlich: Basten, M., Redaktion: Schafer, B.,
Januar 2021 — URL: https://www.kreislaufwirtschaft-
bau.de/Download/Bericht-12.pdf, Letzter Zugriff: 11.04.2025

[KRW-Bau 2023]

Bundesverband Baustoffe - Steine und Erden e.V,
Kreislaufwirtschaft Bau, Mineralische Bauabfélle, Monitoring
2020, Verantwortlich: Frederichs, M.., Redaktion: Schafer, B.,
Januar 2023 — URL: https://www.kreislaufwirtschaft-
bau.de/Download/Bericht-13.pdf, Letzter Zugriff: 11.04.2025

[KRW 2024]

Bundesverband Baustoffe - Steine und Erden e.V,
Kreislaufwirtschaft Bau, Mineralische Bauabfélle, Monitoring
2022, Verantwortlich: Frederichs, M.., Redaktion: Schafer, B.,
Dezember 2024, URL: https://www.kreislaufwirtschaft-
bau.de/Download/Bericht-13.pdf, Letzter Zugriff: 11.04.2025

[LAGA 2021]

LAGA — Bund/Lander-Arbeitsgemeinschaft Abfall, Hinweise
zur Einstufung titandioxidhaltiger Abfalle, Stand Dezember
2021

[LAGA 2022]

LAGA — Bund/Lander-Arbeitsgemeinschaft Abfall,
Vollzugshilfe zur Entsorgung asbesthaltiger Abfalle, Mitteilung,
Stand 29.11.2022, veroffentlicht 08.05.2023

[LAREG 2025]

Planungsgemeinschaft LaReG (2025), Gebusch
trockenwarmer Standorte (BT), URL:
http://biotoptypen.lareg.de/gehoelz/1/, Letzter Zugriff:
14.10.2025

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXXII -


https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-07.pdf
https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-07.pdf
https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-09.pdf
https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-09.pdf
https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-10.pdf
https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-10.pdf
https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-11.pdf
https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-11.pdf
https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-12.pdf
https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-12.pdf
https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-13.pdf
https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-13.pdf
https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-13.pdf
https://www.kreislaufwirtschaft-bau.de/Download/Bericht-13.pdf
http://biotoptypen.lareg.de/gehoelz/1/

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

[LBEG 2022-1]

LBEG - Landesamt fur Bergbau, Energie und Geologie (2022).
Rohstoffsicherungsbericht Niedersachsen 2022, Hannover,
DOI 10.48476/geober_46_2022

[LBEG 2022-2]

LANDESAMT FUR BERGBAU, ENERGIE UND GEOLOGIE
Niedersachsen (2022), Planfeststellungsbeschluss Gipsabbau
Luthorst-Portenhagen, URL: https://www.uvp-ver-
bund.de/documents-ige-ng/igc_ni/DABBB6A4-0557-46D8-
8BF2-7E63C4852521/Planfeststellungsbeschluss%20Gipsab-
bau%20Luthorst-Portenhagen.pdf, Letzter Zugriff: 16.05.2025

[LBEG 2023]

LBEG - Landesamt fir Bergbau, Energie und Geologie (2023),
Rohstoffubersichtskarte von Niedersachsen 1: 500.000,
Hannover

[LBEG 2025]

LBEG - Landesamt fur Bergbau, Energie und Geologie,
Datenpaket fir das Gipsgutachten, personliche Mitteilung per
E-Mail vom 29.04.2025

[Leinebergland 2018]

Region Leinebergland (2018), Region Leinebergland, Touris-
muskonzept, STAND 24.08.2018

[Lindenmayr 2025] Lindenmayr, F. (2025), Landschaft und Hohlen im Sudharz.
URL: https://www.lochstein.de/hoeh-
len/D/nord_mitte/harz/sued/sued.htm, Letzter Zugriff:
09.07.2025

[LKG 2021] Landkreis Gottingen (2021), Erhaltungsziele, FFH-Gebiet

,Gipskarstgebiet bei Bad Sachsa“, FFH-Nr. 136, Landkreis
Gottingen Fachdienst Natur und Boden — Natura 2000 Ma-
nagementplanung

[LKG 2021-2]

Landkreis Gottingen (2021), Erhaltungsziele, FFH-Gebiet
~Gipskarstgebiet bei Osterode”, FFH-Nr. 133, Landkreis Got-
tingen Fachdienst Natur und Boden — Natura 2000 Manage-
mentplanung

[LKH 2021-1]

Landkreis Holzminden (2021), Erhaltungsziele, FFH-Gebiet
.Burgberg, Heinsener Klippen, Rihler Schweiz“, FFH-Nr. 125,
Stand 20.05.2021

[LKH 2021-2]

Landkreis Holzminden (2021), MalRnahmenblatter fir das
FFH-Gebiet 125 "Burgberg, Heinsener Klippen, Ruhler
Schweiz" (Plangebiet, Bestandskarte)

[LNW 2025]

LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN (2025), Einladung, 13.
Sitzung (6ffentlich, Livestream) der Enquetekommission [l am
Freitag, dem 11. Juli 2025, 10.00 Uhr, Raum E1 D05, Sit-
zungsmappe erstellt am: 17.07.2025 12:41:35, LANDTAG
NORDRHEIN-WESTFALEN, 18. Wahlperiode, E
18/1374,02.07.2025, Enquetekommission Ill, Astrid Vogelheim
MdL, Landtag Nordrhein-Westfalen, Platz des Landtags 1,
40221 Dusseldorf, gez. Astrid Vogelheim - Vorsitzende -.
URL: https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenar-
chiv/iDokument/esm/MME18-1374.pdf, Letzter Zugriff:
17.07.2025

20.11.2025

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen

mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen

- XXXIII -


https://www.uvp-verbund.de/documents-ige-ng/igc_ni/DABBB6A4-0557-46D8-8BF2-7E63C4852521/Planfeststellungsbeschluss%20Gipsabbau%20Lüthorst-Portenhagen.pdf
https://www.uvp-verbund.de/documents-ige-ng/igc_ni/DABBB6A4-0557-46D8-8BF2-7E63C4852521/Planfeststellungsbeschluss%20Gipsabbau%20Lüthorst-Portenhagen.pdf
https://www.uvp-verbund.de/documents-ige-ng/igc_ni/DABBB6A4-0557-46D8-8BF2-7E63C4852521/Planfeststellungsbeschluss%20Gipsabbau%20Lüthorst-Portenhagen.pdf
https://www.uvp-verbund.de/documents-ige-ng/igc_ni/DABBB6A4-0557-46D8-8BF2-7E63C4852521/Planfeststellungsbeschluss%20Gipsabbau%20Lüthorst-Portenhagen.pdf
https://www.lochstein.de/hoehlen/D/nord_mitte/harz/sued/sued.htm
https://www.lochstein.de/hoehlen/D/nord_mitte/harz/sued/sued.htm
https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/esm/MME18-1374.pdf
https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/esm/MME18-1374.pdf

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

[LSN 2025]

Landesamt flir Statistik Niedersachsen, Datenpaket, Personli-
che Mitteilungen vom 30.04.2025 und 22.05.2025

[LUBW 2024]

Landesamt fir Umwelt Baden-Wurttemberg (2024 ), Steckbrief
,Gipshaltige Abfalle®, Stand 09.09.2024, URL.:
https://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/documents/10184/151537/Steckbrief%2025-5_17-01-
01.pdf/0be0f5a0-578f-4ece-b4e7-87a6e595387a, Letzter Zu-
griff: 10.07.2025

[Lucke 2015]

Lucke, D. (2015), Gipsabbau in Nordthuringen: Raubbau,
Bergrechte und sanfter Tourismus, 03.03.2015, 07:00 Uhr,
Thiringische Landeszeitung, URL.: https://www.tlz.de/wirt-
schaft/article220752685/Gipsabbau-in-Nordthueringen-Raub-
bau-Bergrechte-und-sanfter-Tourismus.html, Letzter Zugriff:
25.04.2025

[LVA SA 2025]

Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt (2025), Buntsand-
stein- und Gipskarstlandschaft bei Questenberg im Sudharz
(FFHO101). URL: https://www.natura2000-Isa.de/front_con-
tent.php?idart=167&idcat=33&lang=1&, Letzter Zugriff:
09.07.2025

[MAB 2007]

Deutsches Nationalkomitee fir das UNESCO Programm ,Der
Mensch und die Biosphare* (MAB) ,Kriterien fur die Anerken-
nung und Uberpriifung von Biospharenreservaten der UNE-
SCO in Deutschland” 2007, Redaktion: Stefan Weidenhammer
(Amberg), 1996

[MDR 2024]

MDR (2024), Gips als Baustoff: Wie ist der Stand beim Recyc-
ling?, Gesprach mit Dr. Hans-Jorg Kersten (BV Gips), URL:
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/wirtschaft/recyc-
ling-gips-104.html, Letzter Zugriff: 27.05.2025

[Meschede et al. 2021]

Meschede, M., Murawski, H., Meyer, W. (2021), S. In. Geolo-
gisches Warterbuch. Springer Spektrum, Berlin, Heidelberg -
URL: https://doi.org/10.1007/978-3-662-62722-8_19, Letzter
Zugriff: 11.04.2025

[Meyer, Willie, Byl,
2019]

Niedersachsischer Landtag, Kleine Anfrage des Abgeordneten
Christian Meyer, Julia Willie Hamburg und Imke Byl (GRUNE),
eingegangen am 08.08.2019 — Drs. 18/4331 an die
Staatskanzlei, Antwort des Niedersachsischen
Umweltministeriums, URL:
https://www.nilas.niedersachsen.de/portala/browse.tt.html,
Letzter Zugriff: 12.11.2025

[ML 2025]

Niedersachsisches Ministerium fur Erndhrung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz (ML), Geltende Fassung des Landes-
Raumordnungsprogramms, URL:
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/raumordn
ung_landesplanung/landes_raumordnungsprogramm/geltende
-fassung-des-landes-raumordnungsprogramms-158596.html,
Letzter Zugriff: 12.11.2025

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXXIV -


https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/documents/10184/151537/Steckbrief%2025-5_17-01-01.pdf/0be0f5a0-578f-4ece-b4e7-87a6e595387a
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/documents/10184/151537/Steckbrief%2025-5_17-01-01.pdf/0be0f5a0-578f-4ece-b4e7-87a6e595387a
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/documents/10184/151537/Steckbrief%2025-5_17-01-01.pdf/0be0f5a0-578f-4ece-b4e7-87a6e595387a
https://www.tlz.de/wirtschaft/article220752685/Gipsabbau-in-Nordthueringen-Raubbau-Bergrechte-und-sanfter-Tourismus.html
https://www.tlz.de/wirtschaft/article220752685/Gipsabbau-in-Nordthueringen-Raubbau-Bergrechte-und-sanfter-Tourismus.html
https://www.tlz.de/wirtschaft/article220752685/Gipsabbau-in-Nordthueringen-Raubbau-Bergrechte-und-sanfter-Tourismus.html
https://www.natura2000-lsa.de/front_content.php?idart=167&idcat=33&lang=1&
https://www.natura2000-lsa.de/front_content.php?idart=167&idcat=33&lang=1&
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/wirtschaft/recycling-gips-104.html
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/wirtschaft/recycling-gips-104.html
https://doi.org/10.1007/978-3-662-62722-8_19
https://www.nilas.niedersachsen.de/portala/browse.tt.html
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/raumordnung_landesplanung/landes_raumordnungsprogramm/geltende-fassung-des-landes-raumordnungsprogramms-158596.html
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/raumordnung_landesplanung/landes_raumordnungsprogramm/geltende-fassung-des-landes-raumordnungsprogramms-158596.html
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/raumordnung_landesplanung/landes_raumordnungsprogramm/geltende-fassung-des-landes-raumordnungsprogramms-158596.html

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

[MUEG 2025]

Bunzel J.-M., Auskunft zu Fragen zur Gipsrecyclinganlage in
Gro3pdsna, E-Mail, 14.04.2025

[NABUJ

NABU, Positionspapier der Verbande zum Abbau von Natur-
gips in Deutschland, URL.: https://www.nabu.de/impe-
ria/md/content/211007_verbaendeposition_abbau_von_natur-
gips_in_deutschland.pdf, Letzter Zugriff: 16.04.2025

[NDS 2022-1]

Niedersachsisches Ministerium fur Umwelt, Energie und
Klimaschutz (2022), Abschlussberichte der 8.
Regierungskommission “Nachhaltige Umweltpolitik und
Digitaler Wandel”, Arbeitskeis Kreislaufwirtschaft, URL:
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/nach
haltigkeit/8_regierungskommission_abschlussberichte/8-
regierungskommission-nachhaltige-umweltpolitik-und-digitaler-
wandel-232499.html, Letzter Zugriff: 10.07.2025

[NDS 2022-2]

Niedersachsisches Ministerium fur Umwelt, Energie und
Klimaschutz (2022), Abfallwirtschaftsplan Niedersachsen -
Teilplan technische Erganzung, Hannover, 14.09.2022, URL.:
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/abfall/
bilanzen_plane/teilplan_technische_erganzung/abfallwirtschaft
splan-niedersachsen-teilplan-technische-erganzung-

209927 .html, Letzter Zugriff: 10.07.2025

[NDS 2023]

Niedersachsisches Ministerium fur Umwelt, Energie und
Klimaschutz (2023), Erlass LAGA Mitteilung 23 “Vollzugshilfe
zur Entsorgung asbesthaltiger Abfalle”, 17.05.2023, URL.:
https://www.ngsmbh.de/bin/pdfs/Erlass_LAGA-
Mitteilung_23.pdf, Letzter Zugriff: 10.07.2025

[NIBIS 2017]

NIBIS® Kartenserver (2017), Sulfatgesteinsverbreitung in
Niedersachsen 1 : 500 000 — Betrachtungsbereich bis 200 m
unter Gelande, - Landesamt fur Bergbau; Energie und
Geologie (LBEG), Hannover

[NIBIS 2000-1]

NIBIS® Kartenserver (2000), Geologische Ubersichtskarte
von Niedersachsen 1 : 500 000, - Landesamt fir Bergbau;
Energie und Geologie (LBEG), Hannover

[NIBIS 2000-2]

NIBIS® Kartenserver (2000), Rohstoffsicherungskarte von
Niedersachsen 1 : 25 000, - Landesamt fur Bergbau; Energie
und Geologie (LBEG), Hannover

[Nielbock & Patzold
1993]

Nielbock, Dr. Ralf & Pétzold, Angelika (1993/94), Gips,
Rohstoff des Stidharzes, Museum Osterode am Harz, URL:
https://www.karstwanderweg.de/publika/nielbock/publi_1/index
.htm, Letzter Zugriff: 22.05.2025

[NordWirtschaft 2021]

Nord Wirtschaft (2021), Gips Recycling Nord GmbH —
Millionen-Investition in die Zukunft, Hamburg, 14.10.2021 -
URL: https://www.nordwirtschaft.de/buhck-gips, Letzter
Zugriff: 06.06.2025

[NL 2019]

Niedersachsischer Landtag — 18. Wahlperiode (2019), Kleine
Anfrage zur schriftlichen Beantwortung gemaf § 46 Abs. 1

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXXV -


https://www.nabu.de/imperia/md/content/211007_verbaendeposition_abbau_von_naturgips_in_deutschland.pdf
https://www.nabu.de/imperia/md/content/211007_verbaendeposition_abbau_von_naturgips_in_deutschland.pdf
https://www.nabu.de/imperia/md/content/211007_verbaendeposition_abbau_von_naturgips_in_deutschland.pdf
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/nachhaltigkeit/8_regierungskommission_abschlussberichte/8-regierungskommission-nachhaltige-umweltpolitik-und-digitaler-wandel-232499.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/nachhaltigkeit/8_regierungskommission_abschlussberichte/8-regierungskommission-nachhaltige-umweltpolitik-und-digitaler-wandel-232499.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/nachhaltigkeit/8_regierungskommission_abschlussberichte/8-regierungskommission-nachhaltige-umweltpolitik-und-digitaler-wandel-232499.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/nachhaltigkeit/8_regierungskommission_abschlussberichte/8-regierungskommission-nachhaltige-umweltpolitik-und-digitaler-wandel-232499.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/abfall/bilanzen_plane/teilplan_technische_erganzung/abfallwirtschaftsplan-niedersachsen-teilplan-technische-erganzung-209927.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/abfall/bilanzen_plane/teilplan_technische_erganzung/abfallwirtschaftsplan-niedersachsen-teilplan-technische-erganzung-209927.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/abfall/bilanzen_plane/teilplan_technische_erganzung/abfallwirtschaftsplan-niedersachsen-teilplan-technische-erganzung-209927.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/abfall/bilanzen_plane/teilplan_technische_erganzung/abfallwirtschaftsplan-niedersachsen-teilplan-technische-erganzung-209927.html
https://www.ngsmbh.de/bin/pdfs/Erlass_LAGA-Mitteilung_23.pdf
https://www.ngsmbh.de/bin/pdfs/Erlass_LAGA-Mitteilung_23.pdf
https://www.karstwanderweg.de/publika/nielbock/publi_1/index.htm
https://www.karstwanderweg.de/publika/nielbock/publi_1/index.htm
https://www.nordwirtschaft.de/buhck-gips

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

GO LT mit Antwort der Landesregierung, Drucksache
18/4606, verteilt am 18.09.2019

[NLWKN 2014]

Niedersachsischer Landesbetrieb fur Wasserwirtschaft, Kis-
ten- und Naturschutz — NLWKN — Naturschutz (2014). Zuord-
nung von FFH-Lebensraumtypen zu geschutzten Biotopen in
Niedersachsen, Februar 2014, URL: https://www.nlwkn.nie-
dersachsen.de/download/84256/Zuordnung_FFH-LRT_-_ge-
setzlich_geschuetzte Biotope Stand_Februar 2014 .pdf,
Letzter Zugriff: 21.07.2025

[NLWKN 2020]

Nds. Landesbetrieb NLWKN (Hannover) (2020), Standardda-
tenbogen (SDB)/vollstandige Gebietsdaten des EU-Vogel-
schutzgebietes ,Sollingvorland® in Niedersachsen, aktuali-
sierte Fassung - bisher nicht an EU-Kommission Gbermittelt

[NLWKN 2021-1]

NLWKN (2021), Karte 4b Landesweiter Biotopverbund (s.
Kap. 4.3), Niedersachsisches Landschaftsprogramm, Heraus-
geber: Niedersachsisches Ministerium fur Umwelt, Energie,
Bauen und Klimaschutz

[NLWKN 2021-2]

NLWKN (2021), Niedersachsisches Landschaftsprogramm,
Karte 3: Schutzgut Landschaftsbild, Herausgeber: Nieder-
sachsisches Ministerium fir Umwelt, Energie, Bauen und Kii-
maschutz

[NLWKN 2021-3]

Niedersachsen, Landesbetrieb NLWKN (Hannover) (2021):
Standarddatenbogen (SDB)/vollstandige Gebietsdaten des
FFH-Gebietes "Burgberg, Heinsener Klippen, Rihler Schweiz"
in Niedersachsen. URL: https://www.umweltkarten-nieder-
sachsen.de/Download_OE/Naturschutz/FFH/FFH-125-Ge-
bietsdaten-SDB.htm, Letzter Zugriff: 14.07.2025

[NLWKN 2021-4]

NLWKN (2021), Niedersachsisches Landschaftsprogramm,
Karte 4a: Schutzgutibergreifendes Zielkonzept, Herausgeber:
Niedersachsisches Ministerium fur Umwelt, Energie, Bauen
und Klimaschutz

[NLWKN 2021-5]

NLWKN Hannover-Hildesheim & O. v. Drachenfels, Natur-
schutz und Gipsabbau in Niedersachsen, NLWKN — GB 4L
Landesweiter Naturschutz, NLWKN Hannover-Hildesheim,
Veranstaltung ,Tagung: Umweltvertraglichkeit von Natur-
gipsabbau in Deutschland“ vom 08.10.2021 der ,Grinen
Liga“, URL: https://grueneliga.de/index.php/de/component/jev-
ents/icalrepeat.detail/2021/10/08/475/-/tagung-um-
weltvertr%C3%A4glichkeit-von-naturgipsabbau-in-deutsch-
land?Itemid=1, Letzter Zugriff: 24.10.2025

[NLWKN 2023-1]

Niedersachsen, Landesbetrieb NLWKN (Hannover) (2023):
Standarddatenbogen (SDB)/vollstandige Gebietsdaten des
FFH-Gebietes "Gipskarstgebiet bei Bad Sachsa" in Nieder-
sachsen, URL: https://www.umweltkarten-niedersach-
sen.de/Download_OE/Naturschutz/FFH/aktuell/FFH-136-Ge-
bietsdaten-SDB.htm, Letzter Zugriff: 11.07.2025

[NLWKN 2023-2]

Niedersachsischer Landesbetrieb flr Wasserwirtschaft,

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXXVI -


https://www.nlwkn.niedersachsen.de/download/84256/Zuordnung_FFH-LRT_-_gesetzlich_geschuetzte_Biotope_Stand_Februar_2014_.pdf
https://www.nlwkn.niedersachsen.de/download/84256/Zuordnung_FFH-LRT_-_gesetzlich_geschuetzte_Biotope_Stand_Februar_2014_.pdf
https://www.nlwkn.niedersachsen.de/download/84256/Zuordnung_FFH-LRT_-_gesetzlich_geschuetzte_Biotope_Stand_Februar_2014_.pdf
https://www.umweltkarten-niedersachsen.de/Download_OE/Naturschutz/FFH/FFH-125-Gebietsdaten-SDB.htm
https://www.umweltkarten-niedersachsen.de/Download_OE/Naturschutz/FFH/FFH-125-Gebietsdaten-SDB.htm
https://www.umweltkarten-niedersachsen.de/Download_OE/Naturschutz/FFH/FFH-125-Gebietsdaten-SDB.htm
https://grueneliga.de/index.php/de/component/jevents/icalrepeat.detail/2021/10/08/475/-/tagung-umweltvertr%C3%A4glichkeit-von-naturgipsabbau-in-deutschland?Itemid=1
https://grueneliga.de/index.php/de/component/jevents/icalrepeat.detail/2021/10/08/475/-/tagung-umweltvertr%C3%A4glichkeit-von-naturgipsabbau-in-deutschland?Itemid=1
https://grueneliga.de/index.php/de/component/jevents/icalrepeat.detail/2021/10/08/475/-/tagung-umweltvertr%C3%A4glichkeit-von-naturgipsabbau-in-deutschland?Itemid=1
https://grueneliga.de/index.php/de/component/jevents/icalrepeat.detail/2021/10/08/475/-/tagung-umweltvertr%C3%A4glichkeit-von-naturgipsabbau-in-deutschland?Itemid=1
https://www.umweltkarten-niedersachsen.de/Download_OE/Naturschutz/FFH/aktuell/FFH-136-Gebietsdaten-SDB.htm
https://www.umweltkarten-niedersachsen.de/Download_OE/Naturschutz/FFH/aktuell/FFH-136-Gebietsdaten-SDB.htm
https://www.umweltkarten-niedersachsen.de/Download_OE/Naturschutz/FFH/aktuell/FFH-136-Gebietsdaten-SDB.htm

Niedersachsen GICO N®

Resources GmbH

Kisten- und Naturschutz — NLWKN (2023), Temporare Karst-
seen und -timpel (3180*) (Stand November 2023), Nieder-
sachsische Strategie zum Arten- und Biotopschutz, Vollzugs-
hinweise zum Schutz der FFH-Lebensraumtypen sowie weite-
rer Biotoptypen mit landesweiter Bedeutung in Niedersachsen

[NLWKN 2025-1] NLWKN Niedersachsen (2025). EU-Vogelschutzgebiet V68
Sollingvorland | Nds. Landesbetrieb fur Wasserwirtschaft, Kus-
ten- und Naturschutz, URL: https://www.nlwkn.niedersach-
sen.de/eu-vogelschutzgebiete/eu-vogelschutzgebiet-v68-
sollingvorland-134167.html, Letzter Zugriff: 11.04.2025

[NLWKN 2025-2] NLWKN (2025), FFH-Gebiet 134 Sieber, Oder, Rhume | Nds.
Landesbetrieb flir Wasserwirtschaft, Kiisten- und Naturschutz,
URL: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/ffh-gebiete/ffh-ge-
biet-134-sieber-oder-rhume-197611.html, Letzter Zugriff:
14.04.2025

[NMELYV 2022-1] Niedersachsisches Ministerium fur Erndhrung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz (2022), Anlage 2 — Gesamtfassung
zeichnerische Darstellung LROP 2022, Hannover

[NMELV 2022-2] Niedersachsisches Ministerium fur Ernahrung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz (2022), Anlage 4b — Karte Kulturelles
Sachgut LROP 2022, Hannover

[NMELYV 2022-3] Niedersachsisches Ministerium fur Ernahrung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz (2022), Landes-
Raumordnungsprogramm Niedersachsen (LROP) 06.12.2017
mit Anderungen vom Juli 2020 und 28.06.2022

[NMELYV 2025] Niedersachsisches Ministerium fur Ernahrung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz, 2025, URL.:
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/raumordn
ung_landesplanung/grundlagen_der_raumordnung_landes_un
d_regionalplanung/, Letzter Zugriff: 06.06.2025

[INMUEBK 2021] Niedersachsisches Ministerium fur Umwelt, Energie, Bauen
und Klimaschutz (2021), Niedersachsisches
Landschaftsprogramm

[INMUEK 2014] Niedersachsisches Ministerium fur Umwelt, Energie und Kii-

maschutz (2014), Studie belegt: Mit dem Nationalpark Harz
verbundener Tourismus leistet bedeutenden wirtschaftlichen
Beitrag fUr die Region, erstellt am: 15.08.2014, Pressemittei-
lung Nr. 116/2014, URL:
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/pres
semitteilungen/studie-belegt-mit-dem-nationalpark-harz-
verbundener-tourismus-leistet-bedeutenden-wirtschaftlichen-
beitrag-fuer-die-region-127177.html, Letzter Zugriff:
15.04.2025

[NMUEK 2025-1] Nds. Ministerium fur Umwelt, Energie und Klimaschutz (2025),
Biotopverbund | Nds. Ministerium fur Umwelt, Energie und
Klimaschutz, URL.:
https://www.umwelt.niedersachsen.de/niedersaechsischer-

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXXVII -


https://www.nlwkn.niedersachsen.de/eu-vogelschutzgebiete/eu-vogelschutzgebiet-v68-sollingvorland-134167.html
https://www.nlwkn.niedersachsen.de/eu-vogelschutzgebiete/eu-vogelschutzgebiet-v68-sollingvorland-134167.html
https://www.nlwkn.niedersachsen.de/eu-vogelschutzgebiete/eu-vogelschutzgebiet-v68-sollingvorland-134167.html
https://www.nlwkn.niedersachsen.de/ffh-gebiete/ffh-gebiet-134-sieber-oder-rhume-197611.html
https://www.nlwkn.niedersachsen.de/ffh-gebiete/ffh-gebiet-134-sieber-oder-rhume-197611.html
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/raumordnung_landesplanung/grundlagen_der_raumordnung_landes_und_regionalplanung/
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/raumordnung_landesplanung/grundlagen_der_raumordnung_landes_und_regionalplanung/
https://www.ml.niedersachsen.de/startseite/themen/raumordnung_landesplanung/grundlagen_der_raumordnung_landes_und_regionalplanung/
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/pressemitteilungen/studie-belegt-mit-dem-nationalpark-harz-verbundener-tourismus-leistet-bedeutenden-wirtschaftlichen-beitrag-fuer-die-region-127177.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/pressemitteilungen/studie-belegt-mit-dem-nationalpark-harz-verbundener-tourismus-leistet-bedeutenden-wirtschaftlichen-beitrag-fuer-die-region-127177.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/pressemitteilungen/studie-belegt-mit-dem-nationalpark-harz-verbundener-tourismus-leistet-bedeutenden-wirtschaftlichen-beitrag-fuer-die-region-127177.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/pressemitteilungen/studie-belegt-mit-dem-nationalpark-harz-verbundener-tourismus-leistet-bedeutenden-wirtschaftlichen-beitrag-fuer-die-region-127177.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/niedersaechsischer-weg/3_biotopverbund/biotopverbund-208955.html

Niedersachsen GICO N®

Resources GmbH

weg/3_biotopverbund/biotopverbund-208955.html, Letzter
Zugriff: 11.04.2025

[NMUEK 2025-2] Niedersachsisches Ministerium fir Umwelt, Energie und Kii-
maschutz (2025), Ein griines Band in Niedersachsen, URL.:
https://www.umwelt.niedersachsen.de/gruenesbandnieder-
sachsen/am_gruenen_band/ein_gruenes_band_niedersach-
sen/ein-gruenes-band-in-niedersachsen-157400.html, Letzter
Zugriff: 08.04.2025

[NMWAVD 2022] Niedersachsisches Ministerium fur Wirtschaft, Arbeit, Verkehr
und Digitalisierung (2022), Wirtschaftsfaktor Tourismus, 2.
Tourismus-Satellitenkonto flr Niedersachsen, Land Nieder-
sachsen

[NN 2025-1] Nationale Naturlandschaften (2025), Kriterien flr die Anerken-
nung Biospharenreservaten — Nationale Naturlandschaften,
URL.: https://nationale-naturlandschaften.de/wissensbei-
traege/kriterien-fuer-die-anerkennung-und-ueberpruefung-von-
biosphaerenreservaten-in-deutschland, Letzter Zugriff:
15.04.2025

[NN 2025-2] Nationale Naturlandschaften (2025), Biospharenreservat, Bio-
spharengebiet, Biospharenregion? Gibt es einen Unterschied?
- Nationale Naturlandschaften, URL.: https://nationale-natur-
landschaften.de/haeufige-fragen/biosphaerenreservat-bios-
phaerengebiet-biosphaerenregion-gibt-es-einen-unterschied,
Letzter Zugriff: 15.04.2025

[NPV Harz 2024] Nationalparkverwaltung Harz (2024), Nachhaltiges Reiseziel:
Der Klimawandel stellt den Tourismus im Harz vor neue An-
passungsanforderungen | Aktuelles | Nationalpark Harz, URL:
https://www.nationalpark-harz.de/de/aktuel-
les/2024/2024_11_26_Fortbildung_Nachhaltiger_Tourismus/,
Letzter Zugriff: 24.04.2025

[Oberdorfer 2001] Oberdorfer, E. (2001), Pflanzensoziologische Exkursionsflora
fur Deutschland und angrenzende Gebiete, 8. Auflage, Verlag
Eugen Ulmer, Stuttgart 2001, ISBN 3-8001-3131-5, Seite 366.

[Okobau.dat 2025] Bundesinstitut f. Bau-, Stadt- u. Raumforschung (BBSR)
(Hrsg.), OKOBAUDAT — Grundlage fiir die
Gebaudedkobilanzierung. SR Zukunft Bauen | Forschung fiir
die Praxis, URL: https://www.oekobaudat.de/, Letzter Zugriff:
08.05.2025

[Oko-Institut 2017] Oko-Instituts, Deutschland 2049 — Auf dem Weg zu einer
nachhaltigen Rohstoffwirtschaft, Eigenprojekt des Oko-Insti-
tuts, Darmstadt, Mai 2017

[Okrusch 2022] Okrusch, M.; Frimmel, H.E. (2022), Mineralogie- Eine
Einfihrung in die spezielle Mineralogie, Petrologie und
Lagerstattenkunde, Springer-Verlag GmbH Deutschland, 10.
Auflage, Berlin

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXXVIII -


https://www.umwelt.niedersachsen.de/niedersaechsischer-weg/3_biotopverbund/biotopverbund-208955.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/gruenesbandniedersachsen/am_gruenen_band/ein_gruenes_band_niedersachsen/ein-gruenes-band-in-niedersachsen-157400.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/gruenesbandniedersachsen/am_gruenen_band/ein_gruenes_band_niedersachsen/ein-gruenes-band-in-niedersachsen-157400.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/gruenesbandniedersachsen/am_gruenen_band/ein_gruenes_band_niedersachsen/ein-gruenes-band-in-niedersachsen-157400.html
https://nationale-naturlandschaften.de/wissensbeitraege/kriterien-fuer-die-anerkennung-und-ueberpruefung-von-biosphaerenreservaten-in-deutschland
https://nationale-naturlandschaften.de/wissensbeitraege/kriterien-fuer-die-anerkennung-und-ueberpruefung-von-biosphaerenreservaten-in-deutschland
https://nationale-naturlandschaften.de/wissensbeitraege/kriterien-fuer-die-anerkennung-und-ueberpruefung-von-biosphaerenreservaten-in-deutschland
https://nationale-naturlandschaften.de/haeufige-fragen/biosphaerenreservat-biosphaerengebiet-biosphaerenregion-gibt-es-einen-unterschied
https://nationale-naturlandschaften.de/haeufige-fragen/biosphaerenreservat-biosphaerengebiet-biosphaerenregion-gibt-es-einen-unterschied
https://nationale-naturlandschaften.de/haeufige-fragen/biosphaerenreservat-biosphaerengebiet-biosphaerenregion-gibt-es-einen-unterschied
https://www.nationalpark-harz.de/de/aktuelles/2024/2024_11_26_Fortbildung_Nachhaltiger_Tourismus/
https://www.nationalpark-harz.de/de/aktuelles/2024/2024_11_26_Fortbildung_Nachhaltiger_Tourismus/
https://www.oekobaudat.de/

Niedersachsen GICO N®

Resources GmbH

[Okubo & Yamatomi|S. Okubo and J. Yamatomi, (2018), Civil Engineering Vol.2.

2018] Underground Mining Methods and Equipment, 978-1-84826-
974-3
[Pfau 2023] Pfau, J., TH Rosenheim, VHT Darmstadt (2023),

.Leistungsfahigkeit gipsgebundener Bauplatten im Ausbau,
Potential zur Substitution dieser Platten durch alternative
Produkte (Holzwerkstoffplatten, Lehmplatten),
Wissenschaftliche Studie, URL: https://www.vht-
darmstadt.de/_files/ugd/b5a4d9_1b8cb91e1f2e4abcal9a749b3
6ce7e247.pdf, Letzter Zugriff: 21.03.2025

[Pott 2005] Pott, R. (2005), Allgemeine Geobotanik. Biogeosysteme und
Biodiversitat. Springer, Berlin, Heidelberg, New York 2005,
ISBN 3-540-23058-0. S. 281, 356

[Predikant 2022] Predikant (2022), Hidden Places: die spektakularsten Héhlen
Deutschlands, Galileo, ProSieben, veroffentlicht: 21.08.2022,
18:45 Uhr, URL: https://www.prosieben.de/serien/gali-
leo/news/hoehle-in-deutschland-eishoehle-expedition-fossil-
ien-in-unterwelt-328929, Letzter Zugriff: 09.07.2025

[RANA 2021] RANA - Biiro fiir Okologie und Naturschutz Frank Meyer
(2021), Managementplan fur das FFH-Gebiet ,Gipskarstgebiet
bei Bad Sachsa“ (Landkreis Gottingen), Entwurfsfassung
Malinahmenblatter geman "Beschleunigungserlass" des Nie-
dersachsischen Ministeriums fur Umwelt, Energie, Bauen und
Klimaschutz vom 03.02.2021, Halle (Saale), im November
2021

[Reimann-Stein 1999] |Vorkommen, Abbau und Nutzung von Gips- und Anhydritstein
in der Trias des Germanischen Beckens. — In: Hauschke, N. &
Wilde, V. (Hrsg.), Trias — eine ganz besondere Welt, 493 —
508; Munchen (Pfeil)

[Reimann 2000] Reimann (2000), Gips- und Anhydritlagerstatten in Deutsch-
land — Geologie, Abbau und Rekultivierung — Die Naturstein-
Industrie, 36(8), S. 24-35

[Reinboth 1970] Reinboth, F. (1970), Die Himmelreichhdhle bei Walkenried
und ihre Geschichte, Mitteilungen des Verbandes der deut-
schen Hohlen- und Karstforscher, 16/1970, S. 29-44

[Reyer 2017] Reyer, S.; Fohlert, K., Aktualisierung der ,Untersuchung zur
Rohstoffsicherung der Rohstoffart Gips/ Anhydrit in Nordthi-
ringen”, Auftraggeber: Regionale Planungsgemeinschaft Nord-
thiringen, Erfurt, 2017

[Richard 2024] Richard, J. (2024), So wird der Harz in finf Jahren wieder ge-
sund, Auch wenn es noch nicht so aussieht, Jedes Jahr wer-
den 3,5 Mio. Baume gepflanzt, BILD, 23.09.2024, URL.:
https://www.bild.de/regional/niedersachsen/3-5-mio-neue-
baeume-so-wird-der-harz-in-fuenf-jahren-wieder-gesund-
66f10926dbe3804b995ee083, Letzter Zugriff: 11.04.2025

[RL 2018] Region Leinebergland (2018), Region Leinebergland, Touris-
muskonzept, STAND 24.08.2018

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XXXIX -


https://www.vht-darmstadt.de/_files/ugd/b5a4d9_1b8cb91e1f2e4abca9a749b36ce7e247.pdf
https://www.vht-darmstadt.de/_files/ugd/b5a4d9_1b8cb91e1f2e4abca9a749b36ce7e247.pdf
https://www.vht-darmstadt.de/_files/ugd/b5a4d9_1b8cb91e1f2e4abca9a749b36ce7e247.pdf
https://www.prosieben.de/serien/galileo/news/hoehle-in-deutschland-eishoehle-expedition-fossilien-in-unterwelt-328929
https://www.prosieben.de/serien/galileo/news/hoehle-in-deutschland-eishoehle-expedition-fossilien-in-unterwelt-328929
https://www.prosieben.de/serien/galileo/news/hoehle-in-deutschland-eishoehle-expedition-fossilien-in-unterwelt-328929
https://www.bild.de/regional/niedersachsen/3-5-mio-neue-baeume-so-wird-der-harz-in-fuenf-jahren-wieder-gesund-66f10926dbe3804b995ee083
https://www.bild.de/regional/niedersachsen/3-5-mio-neue-baeume-so-wird-der-harz-in-fuenf-jahren-wieder-gesund-66f10926dbe3804b995ee083
https://www.bild.de/regional/niedersachsen/3-5-mio-neue-baeume-so-wird-der-harz-in-fuenf-jahren-wieder-gesund-66f10926dbe3804b995ee083

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

[RNE 2017]

Rat fur Nachhaltige Entwicklung, ,Chancen der Kreislaufwirt-
schaf flr Deutschland — Analyse von Potenzialen und Ansatz-
punkten fur die IKT-, Automobil- und Baustoffindustrie®, Ac-
centure Strategy unter Mitwirkung der Okopol GmbH, 2017,
URL: https://www.nachhaltigkeitsrat.de/wp-content/uplo-
ads/migration/documents/RNE-Accenture_Studie_Chan-
cen_der_Kreislaufwirtschaft_04-07-2017.pdf

[RWI 2025]

RWI — Leibnitz-Institut fir Wirtschaftsforschung ,,Rohstoffnach-
frage 2045, Ressourcen sichern, Zukunft bauen — Perspekti-
ven fir mineralische Primar- und Sekundarrohstoffe, Studie im
Auftrag des Bundesverbands — Steine und Erden e.V. (bbs)

[SABL 2020]

Statistische Amter des Bundes und der Léander (2020), Gebiet
und Bevolkerung — Flache und Bevolkerung, Stand:
31.12.2020, URL:
https://web.archive.org/web/20211030054049/https://www.des
tatis.de/DE/Themen/Laender-
Regionen/Regionales/Gemeindeverzeichnis/Administrativ/02-
bundeslaender.html (Memento vom 30. Oktober 2021 im
Internet Archive), Letzter Zugriff: 09.07.2025

[SBR 2025]

Stiftung Bergwerk Rammelsberg, Altstadt von Goslar und
Oberharzer Wasserwirtschaft (2025), BERGWERK
RAMMELSBERG - UNESCO Welterbe im Harz, URL:
https://www.welterbeimharz.de/welterbe-im-harz/bergwerk-
rammelsberg/, Letzter Zugriff: 24.04.2025

[Schaumburger 2024]

Schaumburger Zeitung (2024), Tourismus im Weserbergland
2023: Warum die Ubernachtungszahlen wieder ansteigen,
Corona-Krise tberwunden, URL: https://www.szlz.de/loka-
les/schaumburg/tourismus-im-weserbergland-2023-warum-
die-uebernachtungszahlen-wieder-ansteigen-
IUGIRBE2KVEVNEVSJSAYYQAJGA.html, Letzter Zugriff:
24.04.2025

[Schnell 2023]

Schnell, A., Et al. (2023), REALight — Leichtgranulate und
REA-Gips aus feinkérnigen sulfatbelasteten Bau- und Ab-
bruchabféllen, veroffentlicht durch Ernst & Sohn GmbH, ce/pa-
pers, Nr. 6, S. 530-536, URL.:
https://doi.org/10.1002/cepa.2840, Letzter Zugriff: 30.05.2025

[Scholz 2011] Scholz, W.; Hiese, W.; Moéhring, R.; Bruckner, H. et al. (2011),
Baustoffkenntnis, Werner Verlag, 17. Auflage, KéIn, ISBN:
978-3-8041-5248-9

[Schrep 2007] Schrep, B. (2007), Das Ende der ,Idylle®. In: Der Spiegel. 30.

Juli 2007, URL: https://www.spiegel.de/spiegel/a-498023.html,
Letzter Zugriff: 24. April 2025

[Seltmann 2018]

Seltmann, I. (2018), Aufwartstrend setzt sich ungebremst fort.
In: Goslarsche Zeitung live. 27. Mai 2018, URL: https://web.ar-
chive.org/web/20190112195132/https://live.goslar-
sche.de/post/view/5b0a87cc6717852b288563bf/Braun-
lage/Aufwaertstrend-setzt-sich-ungebremst-fort, archiviert vom
Original [nicht mehr online verfigbar] am 12. Januar 2019,

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XL -


https://www.nachhaltigkeitsrat.de/wp-content/uploads/migration/documents/RNE-Accenture_Studie_Chancen_der_Kreislaufwirtschaft_04-07-2017.pdf
https://www.nachhaltigkeitsrat.de/wp-content/uploads/migration/documents/RNE-Accenture_Studie_Chancen_der_Kreislaufwirtschaft_04-07-2017.pdf
https://www.nachhaltigkeitsrat.de/wp-content/uploads/migration/documents/RNE-Accenture_Studie_Chancen_der_Kreislaufwirtschaft_04-07-2017.pdf
https://web.archive.org/web/20211030054049/https:/www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/Regionales/Gemeindeverzeichnis/Administrativ/02-bundeslaender.html
https://web.archive.org/web/20211030054049/https:/www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/Regionales/Gemeindeverzeichnis/Administrativ/02-bundeslaender.html
https://web.archive.org/web/20211030054049/https:/www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/Regionales/Gemeindeverzeichnis/Administrativ/02-bundeslaender.html
https://web.archive.org/web/20211030054049/https:/www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/Regionales/Gemeindeverzeichnis/Administrativ/02-bundeslaender.html
https://www.welterbeimharz.de/welterbe-im-harz/bergwerk-rammelsberg/
https://www.welterbeimharz.de/welterbe-im-harz/bergwerk-rammelsberg/
https://www.szlz.de/lokales/schaumburg/tourismus-im-weserbergland-2023-warum-die-uebernachtungszahlen-wieder-ansteigen-IUGIRBE2KVEVNEVSJSAYYQAJGA.html
https://www.szlz.de/lokales/schaumburg/tourismus-im-weserbergland-2023-warum-die-uebernachtungszahlen-wieder-ansteigen-IUGIRBE2KVEVNEVSJSAYYQAJGA.html
https://www.szlz.de/lokales/schaumburg/tourismus-im-weserbergland-2023-warum-die-uebernachtungszahlen-wieder-ansteigen-IUGIRBE2KVEVNEVSJSAYYQAJGA.html
https://www.szlz.de/lokales/schaumburg/tourismus-im-weserbergland-2023-warum-die-uebernachtungszahlen-wieder-ansteigen-IUGIRBE2KVEVNEVSJSAYYQAJGA.html
https://doi.org/10.1002/cepa.2840
https://www.spiegel.de/spiegel/a-498023.html
https://web.archive.org/web/20190112195132/https:/live.goslarsche.de/post/view/5b0a87cc6717852b288563bf/Braunlage/Aufwaertstrend-setzt-sich-ungebremst-fort
https://web.archive.org/web/20190112195132/https:/live.goslarsche.de/post/view/5b0a87cc6717852b288563bf/Braunlage/Aufwaertstrend-setzt-sich-ungebremst-fort
https://web.archive.org/web/20190112195132/https:/live.goslarsche.de/post/view/5b0a87cc6717852b288563bf/Braunlage/Aufwaertstrend-setzt-sich-ungebremst-fort
https://web.archive.org/web/20190112195132/https:/live.goslarsche.de/post/view/5b0a87cc6717852b288563bf/Braunlage/Aufwaertstrend-setzt-sich-ungebremst-fort

Niedersachsen GICO N®

Resources GmbH

Letzter Zugriff: 24. April 2025

[StBA 2019] Statistisches Bundesamt (2019), Ubernachtungen in Beher-
bergungsbetrieben nach Bundeslandern - Statistisches Bun-
desamt, URL: https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-
Unternehmen/Gastgewerbe-Tourismus/Tabellen/uebernach-
tungen-bundeslaender.html, Letzter Zugriff: 22.04.2025

[TAZ 2021] taz (2021), Gipsmangel durch Kohleausstieg, URL:
https://taz.de/Gipsmangel-durch-Kohleausstieg/!5758801,
Letzter Zugriff: 22.04.2025

[Thiringer Allgemeine | Thiringer Allgemeine (2013), Nein zu einem Biospharenreser-
2013] vat Sudharz in Thiringen?, 14. September 2013, URL:
https://www.thueringer-allgemeine.de/leben/natur-umwelt/ar-
ticle219563809/Nein-zu-einem-Biosphaerenreservat-Sued-
harz-in-Thueringen.html, Letzter Zugriff: 14.04.2025

[Timm 2019] Timm, H., Allmendinger, T., Strehle, N. (2019), Estriche, Par-
kett und Bodenbelage — Arbeitshilfen fir die Planung, Ausflih-
rung und Beurteilung, 6. Auflage, Springer Vieweg, ISBN 978-
3-658-25846-7, Wiesbaden

[TMN! 2025-1] TMN! (2025), Tourismus-Fact Sheet Weserbergland, URL.:
https://nds.tourismusnetzwerk.info/download/Weserbergland-
2024.pdf, 21.05.2025

[TMN! 2025-2] TMN! (2025), Tourismus-Fact Sheet Harz, URL.:
https://nds.tourismusnetzwerk.info/download/Harz-2024.pdf,
21.05.2025

[TMN! 2025] TourismusMarketing Niedersachsen GmbH (TMN) (2025),

Tourismus in Niedersachsen weiter auf Erholungskurs | Nds.
Ministerium fir Wirtschaft, Verkehr und Bauen, erstellt am:
26.02.2025, URL: https://www.mw.niedersachsen.de/start-
seite/uber_uns/presse/presseinformationen/tourismus-in-nie-
dersachsen-weiter-auf-erholungskurs-239867.html, Letzter
Zugriff: 23.04.2025

[Tront 2025-1] karstwanderweg.de, Detlef Tront (2025), URL: https://karst-
wanderweg.de/, Letzter Zugriff: 08.04.2025
[Tront 2025-2] karstwanderweg.de, Detlef Tront (2025), Hauptstudienprojekt:

Karstlandschaft Sudharz — Karsthydrologie, URL:
https://www.karstwanderweg.de/publika/ilup/diestel/12.htm,
Letzter Zugriff: 07.04.2025

[Tront 2025-3] karstwanderweg.de, Detlef Tront (2025), Grofder Trogstein -
URL: https://karstwanderweg.de/kww037.htm, Letzter Zugriff:
07.04.2025

[Tront 2025-4] karstwanderweg.de, Detlef Tront (2025). Die Rhumequelle —

ein wertvolles Biotop, URL: https://www.karstwander-
weg.de/rhumequelle/6.htm, Letzter Zugriff: 14.04.2025

[Tront 2025-5] karstwanderweg.de, Detlef Tront (2025), Hauptstudienprojekt:
Karstlandschaft Stidharz — Gipsabbau, URL:
https://www.karstwanderweg.de/publika/ilup/diestel/11.htm,

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XLI -


https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Gastgewerbe-Tourismus/Tabellen/uebernachtungen-bundeslaender.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Gastgewerbe-Tourismus/Tabellen/uebernachtungen-bundeslaender.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Gastgewerbe-Tourismus/Tabellen/uebernachtungen-bundeslaender.html
https://taz.de/Gipsmangel-durch-Kohleausstieg/!5758801
https://www.thueringer-allgemeine.de/leben/natur-umwelt/article219563809/Nein-zu-einem-Biosphaerenreservat-Suedharz-in-Thueringen.html
https://www.thueringer-allgemeine.de/leben/natur-umwelt/article219563809/Nein-zu-einem-Biosphaerenreservat-Suedharz-in-Thueringen.html
https://www.thueringer-allgemeine.de/leben/natur-umwelt/article219563809/Nein-zu-einem-Biosphaerenreservat-Suedharz-in-Thueringen.html
https://nds.tourismusnetzwerk.info/download/Weserbergland-2024.pdf
https://nds.tourismusnetzwerk.info/download/Weserbergland-2024.pdf
https://nds.tourismusnetzwerk.info/download/Harz-2024.pdf
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/uber_uns/presse/presseinformationen/tourismus-in-niedersachsen-weiter-auf-erholungskurs-239867.html
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/uber_uns/presse/presseinformationen/tourismus-in-niedersachsen-weiter-auf-erholungskurs-239867.html
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/uber_uns/presse/presseinformationen/tourismus-in-niedersachsen-weiter-auf-erholungskurs-239867.html
https://karstwanderweg.de/
https://karstwanderweg.de/
https://www.karstwanderweg.de/publika/ilup/diestel/12.htm
https://karstwanderweg.de/kww037.htm
https://www.karstwanderweg.de/rhumequelle/6.htm
https://www.karstwanderweg.de/rhumequelle/6.htm
https://www.karstwanderweg.de/publika/ilup/diestel/11.htm

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

Letzter Zugriff: 14.04.2025

[Tront 2025-6]

Tront, D. (2025), Stadtmauer. URL: https://www.karstwander-
weg.de/kww005.htm, Letzter Zugriff: 09.07.2025

[UBA 1998]

UBA (1998), Texte, Entscheidungsgrundlagen fir die weitere
Nutzung der Gipskarstlandschaft Stidharz/Kyffhauser unter
besonderer Berucksichtigung des Bodenschutzes, Texte
39/98, ISSN 0722-186X

[UBA 2015]

UBA — Umweltbundesamt (2015), Kartierung des anthropoge-
nen Lagers in Deutschland zur Optimierung der Sekundarroh-
stoffwirtschaft, Dessau-RoRlau, ISSN 1862-4804

[UBA 2017]

UBA — Umweltbundesamt (2017), Okobilanzielle Betrachtung
des Recyclings von Gipskartonplatten, Endbericht, Dessau-
RoRlau, April 2017, URL: https://www.umweltbundes-
amt.de/sites/default/files/medien/1410/publikationen/2017-04-
24 texte_33-2017_gipsrecycling.pdf, Letzter Zugriff:
14.04.2025

[UBA 2019]

UBA — Umweltbundesamt (2019), Gips — ,Erarbeitet im
Projekt ,Kartierung des Anthropogenen Lagers Il —
Etablierung eines Stoffstrommanagements unter Integration
von Verwertungsketten zur qualitativen und quantitativen
Steigerung des Recyclings von Metallen und mineralischen
Baustoffen®, 15.05.2019

[UBA 2023a]

UBA — Umweltbundesamt (2023), Vergleich der
durchschnittlichen Emissionen einzelner Verkehrsmittel im
Glterverkehr in Deutschland 2023

[UBA 2023b]

UBA — Umweltbundesamt (2023), Erarbeitung von
Grundlagen fur die Evaluierung der Gewerbeabfallverordnung,
Abschlussbericht, URL:
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/47
9/publikationen/texte_47-
2023_erarbeitung_von_grundlagen_fuer_die_evaluierung_der
_gewerbeabfallverordnung.pdf, Letzter Zugriff: 17.11.2025

[UBA 2024]

UBA — Umweltbundesamt (2024). ,Asbest®, URL:
https://www.umweltbundesamt.de/themen/gesundheit/umwelt
einfluesse-auf-den-menschen/chemische-
stoffe/asbest#undefined, Letzter Zugriff: 21.03.2025

[UMK 2022]

Umweltministerkonferenz, Auftrag an die Bund/Lander-
Arbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA): Mdglichkeiten der
Einsparung, der Substitution und des Recyclings von Gips,
URL: https://www.laga-online.de/documents/moeglichkeiten-
der-einsparung,-der-sub-stitution-und-des-recyclings-von-gips-
stand-2022_1656660896.pdf, Letzter Zugriff: 04.06.2025

[Umwelt
Niedersachsen 2025]

Niedersachsisches Ministerium fur Umwelt, Energie, Bauen
und Umweltschutz (2025), Ein griines Band in Niedersachsen,
URL:
https://www.umwelt.niedersachsen.de/gruenesbandniedersac
hsen/am_gruenen_band/ein_gruenes_band_niedersachsen/ei

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XLII -


https://www.karstwanderweg.de/kww005.htm
https://www.karstwanderweg.de/kww005.htm
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/1410/publikationen/2017-04-24_texte_33-2017_gipsrecycling.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/1410/publikationen/2017-04-24_texte_33-2017_gipsrecycling.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/1410/publikationen/2017-04-24_texte_33-2017_gipsrecycling.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/479/publikationen/texte_47-2023_erarbeitung_von_grundlagen_fuer_die_evaluierung_der_gewerbeabfallverordnung.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/479/publikationen/texte_47-2023_erarbeitung_von_grundlagen_fuer_die_evaluierung_der_gewerbeabfallverordnung.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/479/publikationen/texte_47-2023_erarbeitung_von_grundlagen_fuer_die_evaluierung_der_gewerbeabfallverordnung.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/479/publikationen/texte_47-2023_erarbeitung_von_grundlagen_fuer_die_evaluierung_der_gewerbeabfallverordnung.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/themen/gesundheit/umwelteinfluesse-auf-den-menschen/chemische-stoffe/asbest#undefined
https://www.umweltbundesamt.de/themen/gesundheit/umwelteinfluesse-auf-den-menschen/chemische-stoffe/asbest#undefined
https://www.umweltbundesamt.de/themen/gesundheit/umwelteinfluesse-auf-den-menschen/chemische-stoffe/asbest#undefined
https://www.laga-online.de/documents/moeglichkeiten-der-einsparung,-der-sub-stitution-und-des-recyclings-von-gips-stand-2022_1656660896.pdf
https://www.laga-online.de/documents/moeglichkeiten-der-einsparung,-der-sub-stitution-und-des-recyclings-von-gips-stand-2022_1656660896.pdf
https://www.laga-online.de/documents/moeglichkeiten-der-einsparung,-der-sub-stitution-und-des-recyclings-von-gips-stand-2022_1656660896.pdf
https://www.umwelt.niedersachsen.de/gruenesbandniedersachsen/am_gruenen_band/ein_gruenes_band_niedersachsen/ein-gruenes-band-in-niedersachsen-157400.html
https://www.umwelt.niedersachsen.de/gruenesbandniedersachsen/am_gruenen_band/ein_gruenes_band_niedersachsen/ein-gruenes-band-in-niedersachsen-157400.html

Niedersachsen

GICON

Resources GmbH

n-gruenes-band-in-niedersachsen-157400.html, Letzter
Zugriff: 08.04.2025

[UNESCO 2020]

UNESCO (2020), Statutory framework of the World Network of
Biosphere Reserves, SC-2019/WS/17, Man and the Biosphere
Programme, Sustainable Development Goals, URL:
https://unesdoc.unesco.org/ark:/48223/pf0000373378, Letzter
Zugriff: 15.04.2025

[UNESCO 2025]

UNESCO (2025), Biospharenreservate in Deutschland — Deut-
sche UNESCO-Kommission, URL: https://www.une-
sco.de/orte/biosphaerenreservate/biosphaerenreservate-in-
deutschland/, Letzter Zugriff: 14.04.2025

[UVMB 2002] Unternehmerverband Mineralische Baustoffe (UVMB) e.V.,
Gestein des Jahres 2022 — Gips, Leipzig, Juli 2022
[UVN 2023] Unternehmerverbande Niedersachsen e.V (UVN), Nieder-

sachsische Gipsindustrie ist enttduscht von den Planungsab-
sichten der Landesregierung, URL.: https://www.uvn.digital/im-
pressum/, Letzter Zugriff: 07.11.2025

[VDPM 2024]

VDPM Verband fir Dammsysteme, Putz und Moértel e.V., Est-
richmértel-Absatz sinkt um fast ein Fiinftel, URL:
https://www.vdpm.info/2024/estrichmoertel-absatz-sinkt-um-
fast-ein-fuenftel/, Letzter Zugriff: 27.05.2025

[VDZ 2019]

VDZ - Verein Deutscher Zementwerke e.V. (2019), Zementin-
dustrie im Uberblick 2019/2020., Zementindustrie im Uberblick
2019/2020, 36 S., Berlin, URL: https://www.vdz-online.de/wis-
sensportal/publikationen/zementindustrie-im-ueberblick-2018-
2019, Letzter Zugriff: 03.06.2025

[VDZ 2023]

VDZ — Verein Deutscher Zementwerke e.V. (2024), Zementin-
dustrie im Uberblick 2023/2024., 52 S., Disseldorf, URL:
https://www.vdz-online.de/wissensportal/publikationen/ze-
mentindustrie-im-ueberblick-2023-2024, Letzter Zugriff:
03.06.2025

[VDZ 2024]

VDZ — Verein Deutscher Zementwerke e.V. (2024), Umwelt-
daten der deutschen Zementindustrie. — 52 S., Disseldorf,
URL: https://www.vdz-online.de/wissensportal/publikatio-
nen/umweltdaten-der-deutschen-zementindustrie-2023, Letz-
ter Zugriff: 03.06.2025

[VDHK 2005]

Verband der Deutschen Hoéhlen- und Karstforscher (VDHK)
(2005), Konflikte um den Gipsabbau im Hainholzgebiet. In:
karstwanderweg.de - URL: https://www.karstwander-
weg.de/publika/vdhk/68/78-81/index.htm, Letzter Zugriff:
03.06.2025

[Wir! 2025]

WIR!-Blindnis — Wandel durch Innovation in der Region ,Gips-
recycling als Chance fur den Sudharz®, https://gips-im-sued-
harz.de/projekte, Letzter Zugriff: 18.07.2025

[Vorwig 2024]

Vorwig, W. (2024), Jahresruckblick Wirtschaft 2023 — Dienst-
leistungen, Handel und Tourismus in Niedersachsen, 16. Mai

20.11.2025

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen

mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen

- XLHI -


https://www.umwelt.niedersachsen.de/gruenesbandniedersachsen/am_gruenen_band/ein_gruenes_band_niedersachsen/ein-gruenes-band-in-niedersachsen-157400.html
https://unesdoc.unesco.org/ark:/48223/pf0000373378
https://www.unesco.de/orte/biosphaerenreservate/biosphaerenreservate-in-deutschland/
https://www.unesco.de/orte/biosphaerenreservate/biosphaerenreservate-in-deutschland/
https://www.unesco.de/orte/biosphaerenreservate/biosphaerenreservate-in-deutschland/
https://www.uvn.digital/impressum/
https://www.uvn.digital/impressum/
https://www.vdpm.info/2024/estrichmoertel-absatz-sinkt-um-fast-ein-fuenftel/
https://www.vdpm.info/2024/estrichmoertel-absatz-sinkt-um-fast-ein-fuenftel/
https://www.vdz-online.de/wissensportal/publikationen/zementindustrie-im-ueberblick-2018-2019
https://www.vdz-online.de/wissensportal/publikationen/zementindustrie-im-ueberblick-2018-2019
https://www.vdz-online.de/wissensportal/publikationen/zementindustrie-im-ueberblick-2018-2019
https://www.vdz-online.de/wissensportal/publikationen/zementindustrie-im-ueberblick-2023-2024
https://www.vdz-online.de/wissensportal/publikationen/zementindustrie-im-ueberblick-2023-2024
https://www.vdz-online.de/wissensportal/publikationen/umweltdaten-der-deutschen-zementindustrie-2023
https://www.vdz-online.de/wissensportal/publikationen/umweltdaten-der-deutschen-zementindustrie-2023
https://www.karstwanderweg.de/publika/vdhk/68/78-81/index.htm
https://www.karstwanderweg.de/publika/vdhk/68/78-81/index.htm
https://gips-im-suedharz.de/projekte
https://gips-im-suedharz.de/projekte

Niedersachsen GICO N®

Resources GmbH

2024, URL.: https://magazin.statistik.niedersachsen.de/jahres-
rueckblick-wirtschaft-2023-dienstleistungen-handel-und-touris
mus-in-niedersachsen/, Letzter Zugriff: 23.04.2025

[Wood 2021] Wood E&IS GmbH (2021), Managementplan fir das FFH-Ge-
biet Nr. 133 DE 4226-301 "Gipskarstgebiet bei Osterode",
Fachgrundlagen und Malinahmen, Entwurfsfassung vom 17.
November 2021, Herausgeber: Landkreis Goéttingen, Nieder-
sachsischer Landesbetrieb flir Wasserwirtschaft, Kiisten- und
Naturschutz, NLWKN

[WRW 2021] Weser-Region Werbeverlag GmbH (2021), 37 Prozent weni-
ger Ubernachtungsgéste | Hallo Hameln-Pyrmont - URL:
https://www.hallo-hameln-pyrmont.de/37-prozent-weniger-
uebernachtungsgaeste/, Letzter Zugriff: 24.04.2025

[WT 2021] Weserbergland Tourismus e.V. (2021), Tourismusbilanz 2020:
Ubernachtungen gehen im Weserbergland um 37 Prozent zu-
rick | Weserbergland Tourismus e.V., URL: https://www.my-
newsdesk.com/de/weserbergland-tourismus-ev/pressrelea-
ses/tourismusbilanz-2020-ubernachtungen-gehen-im-weser-
bergland-um-37-prozent-zuruck-corona-pandemie-bremst-
den-touristischen-erfolg-der-vergangenen-dot-dot-dot-
3075897, Letzter Zugriff: 24.04.2025

Gesamtlage des Rohstoffs Gips in Niedersachsen
20.11.2025 mit resultierender Gesamtauswertung und Handlungsempfehlungen - XLIV -


https://magazin.statistik.niedersachsen.de/jahresrueckblick-wirtschaft-2023-dienstleistungen-handel-und-tourismus-in-niedersachsen/
https://magazin.statistik.niedersachsen.de/jahresrueckblick-wirtschaft-2023-dienstleistungen-handel-und-tourismus-in-niedersachsen/
https://magazin.statistik.niedersachsen.de/jahresrueckblick-wirtschaft-2023-dienstleistungen-handel-und-tourismus-in-niedersachsen/
https://www.hallo-hameln-pyrmont.de/37-prozent-weniger-uebernachtungsgaeste/
https://www.hallo-hameln-pyrmont.de/37-prozent-weniger-uebernachtungsgaeste/
https://www.mynewsdesk.com/de/weserbergland-tourismus-ev/pressreleases/tourismusbilanz-2020-ubernachtungen-gehen-im-weserbergland-um-37-prozent-zuruck-corona-pandemie-bremst-den-touristischen-erfolg-der-vergangenen-dot-dot-dot-3075897
https://www.mynewsdesk.com/de/weserbergland-tourismus-ev/pressreleases/tourismusbilanz-2020-ubernachtungen-gehen-im-weserbergland-um-37-prozent-zuruck-corona-pandemie-bremst-den-touristischen-erfolg-der-vergangenen-dot-dot-dot-3075897
https://www.mynewsdesk.com/de/weserbergland-tourismus-ev/pressreleases/tourismusbilanz-2020-ubernachtungen-gehen-im-weserbergland-um-37-prozent-zuruck-corona-pandemie-bremst-den-touristischen-erfolg-der-vergangenen-dot-dot-dot-3075897
https://www.mynewsdesk.com/de/weserbergland-tourismus-ev/pressreleases/tourismusbilanz-2020-ubernachtungen-gehen-im-weserbergland-um-37-prozent-zuruck-corona-pandemie-bremst-den-touristischen-erfolg-der-vergangenen-dot-dot-dot-3075897
https://www.mynewsdesk.com/de/weserbergland-tourismus-ev/pressreleases/tourismusbilanz-2020-ubernachtungen-gehen-im-weserbergland-um-37-prozent-zuruck-corona-pandemie-bremst-den-touristischen-erfolg-der-vergangenen-dot-dot-dot-3075897
https://www.mynewsdesk.com/de/weserbergland-tourismus-ev/pressreleases/tourismusbilanz-2020-ubernachtungen-gehen-im-weserbergland-um-37-prozent-zuruck-corona-pandemie-bremst-den-touristischen-erfolg-der-vergangenen-dot-dot-dot-3075897



